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Die feindliche Offensive im westen zum Stillstand gebracht
Die russische Gegenoffensive im woihynischen zeftungrdreieck gebrochen.

Nuf der Südwestfront von vünaburg
eine weitere Stellung erobert.

Neue blutige Verluste der Engländer und
Franzosen . — 5 feindliche Flugzeuge abge-
schossen. — Sei vünaburg über 1300 Russen
gefangen . — Russische Gegenangriffe südlich

Smorgon abgewiefen.
Der Tagesbericht vom 27 . September.

W . T.-B . Großes Hauptquartier , 27. Sept-
(Amtlich.)

westlicher Rriegsschauplatz.
An der Küste herrschte Ruhe . Nur einzelne Schüsse

wurden von weitabliegenden Schissen aus die Um-
qeqend von Middelkerke abgegeben. ^ . .

Im Ypern - Abschnitt  hat der Fernd ferne An¬
griffe ni cht w i e d e r h o lt.

Südwestlich von Lille  rst dre große ferndlrche Offen¬
sive durch Gegenangriff zum Stillstand  gebracht.
Heftige feindliche Einzelangriffe brachen nördlich und
südlich von Loos unter stärkster Einbuße für btc Eng¬
länder zusammen . Auch in Gegend bei S o u che z und
beiderseits Arras  wurden alle Angriffe
blutig abgeschlagen.  Die Gefangenenzahl er¬
höhte sich auf 25 Offiziere und über 2600 Mann , die
Beute an Maschinengewehren auf 14.

Die französische Offensive zwischen Rerms und
Argonnen  machte keinerlei weitere Fortschritte.
Sämtliche Angriffe des Feindes , die besonders an der
Straße S o m m ep y - S nipp  e s sowie Beau-
sejour - Ferme - Massiocs  und östlich der Aisste
heftig waren , scheiterten  unter schweren Verlusten
für ihn. Die Gefangenenzahl erhöhte sich hier auf über
40 Offiziere , 3900 Mann . .

3 feindliche Flugzeuge,  darunter ein fran¬
zösisches Großkampfflugzeug , wurden gestern im Luft-

^ kämpfe nordöstlich Ypern , südwestlich Lille und in der
Champagne , zwei weitere feindliche Flugzeuge durch
Artillerie und Gewehrfeuer zum Absturz gebracht.

Feindliche Flieger bewarfen mit Bomben die Stadt
Peronne,  wobei zwei Frauen und zwei Kinder ge¬
tötet und zehn weitere Einwohner schwer verwundet
wurden.

Gesllicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe ves Generalfeldmarfchalls

von tzindenburg.
Im Rigaifchen Meerbuse«  wurden russische

Kriegsschiffe , darunter ein Linienschiff , durch deutsche
Flugz -uge angegriffen . Auf dem Linienschiff und einem
Torpedobootszerstörer wurden Treffer  beobachtet.
Die ruffische Flotte dampfte schleunigst nt nördlicher
Richtung ab. _ ^

Auf der Südwestfront von Dunaburg
wurde dem Feinde gestern eine weitere Stellung ent¬
rissen; es sind 9 Offiziere und über 1300 Mann zu Ge¬
gangenen gemacht und 2 Maschinengewehre erbeutet.

Westlich von H i l e j k a wird unser Angriff fortgesetzt.
Südlich von Smorgon wurden starke feindliche Gegen¬
angriffe abgewiesen . Zwischen ,K r e w o - Wtf chne w
machten unsere Truppen Fortschritte . Der rechte Flügel
lind die Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinz
Leopold von Bayern  haben die Westufer des
Riemen bis Schtscherssy, des Serwetsch und der
Schtschara vom Feinde gesäubert.  Östlich von
Baranotwitschi hält der Feind noch kleine Brückenköpfe.
Der Kampf auf der ganzen Front ist tm
Gange.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
von Mackensen.

Tie Lage ist unverändert.
Oberste Heeresleitung.»

Die Tapferen im Westen.
Wenn hier und da sich bereits bange Seelen gefun¬

den haben sollten, die über die Möglichkeiten der netten
französisch - englischen Offensive  schon aller¬
hand ängstliche Betrachtungen anzustellen begannen , der
jetzt vorliegende letzte Tagesbericht aus dem deutschen
Hauptquartier dürfte ihnen deutlich zu Gemüte führen,
daß sie alle voreiligen Vermutungen getrost beiseite
schieben und sich vielmehr der neuen Erfolge der

deutschen Waffen  freuen können. Denn die
große feindliche Offensive bei Lille unld Loos, die mit
vielstündlicher Artillerievorbereitung begonnen wurde,
ist bereits nach zwei Tagen durch _die Gegenangriffe
unserer heldenmütigen Streiter im Westen zum
Stehen gebracht  worden . Bei Reims und m den
Argonnen aber vermochten die auf französischer und
englischer Seite so hoffnungsfroih eingeleiteten Angriffe
ebenfalls keine weiteren Erfolge  aufzuweffen,
denn wo sie sich auch erhoben, scheiterten  sie uud
erhöhten nur unsere Beute an Gefangenen . Nicht besser
erging es den Gegnern bei den letzten Trümmern des
ehemaligen Dorfes Souchez und beiderseits
Arras,  wo sämtliche Angriffe abgewiesen werden
konnten und die Gefangenenzahl sich gleichfalls ver¬
mehrte . Wenn die französischen Berichte, jedenfalls mn
der in ihnen üblichen Übertreibung behaupten , >datz sie
12 000 Gefangene gemacht hätten , so dürfen wir an¬
dererseits bereits mit vollster Genauigkeit nahezu 6600
Gefangene als Gegenresultat der Verteidigung buchen.
Auch bei dem besonders heftig entfesseltem Luftkampf
hat der Gegner wiederum 5 Flugzeuge einbüßen muffen.

Schon schickten sich die französischen Blätter an , dre
neuen Ereignisse nach Gebühr zu feiern , es ward chnen
nur eine kurze Freute beschied-en. Vor den eisernen
Mauern unserer Wackeren brach sich, was als monate-
lange Frucht von Beratungen und Erwägungen laut
gepriesen wurde und wenn sich die Feinde im Westen
von dem neuen Unternehmen eine besondere Wirkung
auf die Neutralen und vor allem auf die Mjächte des
Balkans versprochen haben sollten,, so wird, es ,nun auch
dort mit diesem Eindruck endgültig vorbei fein . Sind
auch die Verluste an Menschenleben selbst auf d̂eutscher
Seite nicht gerade gering , so ist das Blut dieser Helden
doch nicht umsonst geflossen, auch sie haben , gleich chren
noch lebenden Kameraden, dazu beigetragen , den An¬
sturm und die Absicht der Feinde aufzuhalten ' und wir
Daheimgebliebenen wollen uns dieser Erfolge ebenso
freuen als wie eines großen Sieges im Osten.

Die Verluste in der Champagne und in den
Rrgonnen.

Br . Genf, 27. Sept . (Gig. Drahtbericht. Jens . Mn .)
Die Heftigkeit der Nabkampfe in der Champagne,  nament¬
lich in dem der Straß ; von So nein  benachbarten Gelände,
fordert beiderseits gleich schwere Opfer,  während
westlich der Argonnen die Zahl der Toten und Verwundeten
ans französischer Seite doppelt so groß  waren , wie auf
deutscher.

Vas Eiserne Rreuz 1. Rlaffe für
Unteroffizier voehm.

ZV. T .-B. Freiburg , 27. Sept . (Nichtamtlich Drahtbc-
rickt.) Dem bayerischen Niegerunterofstgier Boehm,  der
am Samstag bei Eizach zwei französischeFlieger zum Absturz
brachte, wurde im Armeehauptgnartier das vom Kaiser ver.
liehene Eiserne Kreuz erster Klasse  auf die Brust
gehest et.

Vie Ruffen räumen ihre Stellungen bei Vubno
und im Stpr -Rbschnitt bei Luzkr. — Ein italie¬
nischer Angriff auf dem Doberdoplatea « zu¬

sammengebrochen.
ver österreichisch-ungarische Tagesbericht.

ZV. T .-B . Wien , 27 . Sept . (Nichtamtlich .) Amtlich
verlautet vom 27. September , mittags:

Russischer Rriegsschauplatz.
Ähnlich wie in Ostgalizien und an der Jkwa ist nun

auch im woihynischen Festungsgebiet die russische
Gegenoffensive gebrochen.  Der Feind räumte
gestern seine Stellungen nordwestlichvonDnbno
und im S t y r - A b s chn i t t bei Luzk und wich .in öst¬
licher Richtung zurück. Der Brückenkopf  östlich von
Luzk ist wieder in unserer Hand. An unserer Front
südlich von Dubno gab es stellenweise Geschützfeuer und
Geplänkel.

Italienischer Rriegsschauplatz:
Die Lage ist unverändert.  Versuche des Fein¬

des , an unsere Stellung auf dem Monte Piano
heranzukoinmen , wurden abgewiefen . Am Nordrande
der Hochfläche von Dvberdo  brach ein Angriff einer
der Bersaglieri -Abteilungen an unseren Hindernissen zu¬
sammen-

Südöstlicher Rriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

von den östlichen« rlegsschauplatzen.
vie russischen Angriffe in Wolhynien.

Berlin , 27. Sept . (Jens . Bln .) Zu den russischen Vor¬
stößen in Wolhynien  wird nach verschiedenen Morgen-
blättern von österreichischenKriegsberichterstattern der Um-
stand als auffallend hervorgehoben, daß die Russen über
mehr Artillerie und genügend Munition  ver¬
fügen, doch lasse sich von einer allgemeinen Überlegenheit der
Russen nicht sprechen.

Rußlands völlig mangelnde Grganisation.
LebenSmittelnot in den russischen Großstädten.

W. T .-B. Kopenhagen, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Unter
obiger Überschrift beschwert sich der „Rjetsch" über die un¬
glaubliche Tatsache, daß die Hauptstädte Rußlands
wieder ohneLebensmittel  seien . Der Munitions¬
mangel  sei in der Rückständigkeit der russischen Industrie
begründet , aber Rußland habe doch Deutschland in Friedens¬
zeiten mit Getreide und Lebensmitteln versorgt . Man ver-
folge, so lange der Krieg dauere, aufmerksam die Lebens-
mittelkrisis Deutschlands und müsse nun plötzlich unerwarte¬
terweise sehen, daß Deutschland diese Krisis überwunden
habe, während sie in Rußland in allen großen Zentren den
denkbar schlimmsten Charakter angenommen habe. Wir frie¬
ren trotz unseres Holzreichtums, hungern nach der allerbesten
Ernte , haben Mangel an Zucker, während England mit unse¬
rem Zucker in Friedenszeiten die Schweine fütterte . Der
Krieg hat unseren großen Krebsschaden enthüllt , den völli¬
gen Mangel an Organisation.  Es ist fürchterlich,
daß man im zweiten Kriegsjahr diese vergeblichen Wunsch«
aussprechen muß.
Russische Kriegsinvaliden über ihre gute Behandlung

in Deutschland.
Petersburg , 27. Sept . (Jens . Bln .) Die „Rowoje

Wremja " schreibt zur Rückkehr der russischen. Ganzinvaliden
aus der deutschen Kriegsgefangenschaft, die Heimkehrenden
stellten einmütig fest, daß sie gut behandelt  wurden.

Oie zweite österreichische Note
an Amerika.

Die österreichisch-ungarische Negierung legt nochmals den
Rechtsstandpunkt dar.

Wien, 27. Sept . Der Minister der Auswärtigen
Angelegenheiten  Baron Burian hat dem amerikani¬
schen Botschafter in Wien die .folgende Rote  überreichen
lassen:

Wien,  24 . September 1915.
Der Unterzeichnete bat die Ehre gehabt, die sehr geschätzte

Note vom 16. August d. I . zu erhalten , mit welcher es Seiner
Exzellenz dem Herrn außerordentlichen und bevollmächtigten
Botschafter der Vereinigten Staaten von Amerika Frederic
Eourtland Penfield gefällig war , die Stellung  zu kenn¬
zeichnen, welche die Regierung der Vereinigten
Staaten  von Amerika gegenüber dem von der K. und K.
Regierung in der Frage der Lieferung von Kriegs¬
bedarf  an Großbritannien und deffen Verbündete vertrete-
nen Standvunkt einnimmt.

Die Änsführungen der Bundesregierung beruhen zum
großen Teil aus der nicht zutreffenden Voraus¬
setzung,  als hätte die K. und K. Regierung die in Artikel 7
der 5. und der 8. Haager Konvention den Angehörigen neu¬
traler Mächte eingeränmte Befugnis , den Kriegführenden
Konterbande zu liefern , überhaupt in Abrede gestellr, während
doch die vorerwähnte Note der K. und K. Regierung ausdrück¬
lich besagt hatte , daß der Wortlaut — aber auch nur dieser —
der bezogenen Bestimmung der Bundesregierung eine formale
Handhabe zur Duldung des von ihren Bürgern gegenwärtig
betriebenen Handels mit Kriegsmaterial Mete. Der K. und K.
Regierung lag selbstverständlichfern , dem Washingtoner Kabi¬
nett ein Abgehen von einem geltenden Vertrag anzusinnen,
sic wies nur darauf hin, daß nach ihrem Dafürhalten jener
Bestimmung nicht eine Auslegung gegeben werden sollte, die
mit dem Grundgedanken und den obersten Grund-
sätzen des Neutralitätsrechts  in Wiedersprnch
geriete. Allerdings entsteht aus der fortschreitenden Kldifizie-
rung des Völkerrechts die Gefahr , daß die in schriftlichen Ver¬
einbarungen niedergelegten Rechtssätze als das Um und Auf
des Völkerrechts angesehen und varüber deffen allgemeine
Grundgedanken, so weit sie noch nicht in Staatsverträgen aus¬
drücklich fixiert worden sind, übersehen werden. Dieser Mög¬
lichkeit sollte jedoch gerade in bezug ans die Materie des Neu¬
tralitätsrechts vorgebeugt werden, und in diesem Sinne er¬
scheint im Preambule der 18. Haager Konvention (2. und 3.
Absatz' betont, daß die Stipulationen dieses Abkommens ledig-
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lich Fragmente darstellen, die nicht allen Umständen, wie sie
sich in der Praxis ergeben können, Rechnung tragen , und ihr
Korrektiv bezw. Ergänzung finden in den allgemeinen Prin¬
zipien des internationalen Rechts.

Eine Behauptung des Inhalts , die Schriftsteller seien
übereinstimmend der Ansicht, daß Ausfuhr von Konterbande
neutralitatswidrig sei, findet sich an keiner Stelle der
Note  vom29 . Juni d. I . Die K. und K. Regierung hat fer¬
ner keineswegs einem Prinzip der Gleichmachung „Equali-
sation ") das Wort geriet . In der Tat begründete sie ihre in
der Frage der Ausfuhr von Kriegsbedarf vorgebrachte An¬
regung nicht damit , daß sie selbst nicht in der Lage sei, aus
den Bereinigten Staaten von Amerika Kriegsrmüerial zu be¬
ziehen. Ja , sie ist der Meinung , daß der übermäßige
Export  von Kriegsbedarf nicht einmal dann zu-
lässig  wäre , wenn ein solcher nach den Ländern beider
Kriegsparteien sich vollzöge. Nur dagegen  wandte sie sich,
daß das Wirtschaftsleben  der Vereinigten Staaten
durch Schaffung neuer und Erweiterung be¬
st ehender Betriebe  dem Zweck der Erzeugung and der
Ausfuhr von Kriegsbedarf in weitestem Umfang
dienstbar gemacht  und auf solche Art sozusagen mili-
tarifiert  wurde , wenn cs gestattet ist, dieses viel miß¬
brauchte Wort hier zu verwenden. In dieser Konzentra-
tionsovielerKräfteaufdaseineZiel,  die Liefe¬
rung von Kriegsbedarf , welche, wenn auch nicht der Absicht
nach, so doch tatsächlich eine wirksame Unterstützung einer der
Kriegsparteien zur Folge hat, was um so auffälliger in die
Erscheinung tritt , als der anderen Kriegspartei aus den Ver¬
einigten Staaten nicht einmal solche Waren geliefert werden,
die nicht Konterbande bilden, ist aber auch ein „fait nouveau"
gelegen, durch welches der Hinweis aus vermeintliche Präze¬
denzfälle in anderen Kriegen entkräftet wird. Die
Parallele mit früheren Kriegen  versagt um so
mehr, als dies stets nur Kriege zwischen zwei einzelnen
Mächten odec doch zwischen Gruppen wenig zahlreicher Mächte
waren . Unter dieser Voraussetzung war es möglich, daß,
wenn aus einem neutralen Land Kriegsmaterial nur an eine
Kriegspartei geliefert wurde, deren Gegner sich an andere
Neutrale wenden konnte. Im gegenwärrigen Krieg aber sind
die Vereinigten Staaten von Amerika die einzige Macht,
welche für solche Lieferungen füglich in Betracht kommen kann.
Auch dadurch gewinnt also die Ausfuhr von Kriegsbedarf aus
der Union, wie sie jetzt betrieben wird, eine ganz andere
Bedeutung  als der Export von Konterbande jemals vor¬
her haben konnte. Da aber diese unterscheidenden Momente
erst im Verlauf des Kriegs in voller Deutlichkeit hervorgctre-
Icn sind, glaubt die österreichisch-ungarische Regierung sich zu
der Auffassung berechtigt, daß in ihnen im Sinne des letzten
Absatzes des Preambule zur 13. Konvention eine hinreichende
Begründung für die Änderung  der Normen gelegen wäre,
die in den Vereinigten Staaten bisher in Geltung find.
Zweifellos gehört die volle und strenge Unpar¬
teilichkeit,  wie sie vom Washingtoner Kabinett
angeftrebt wird, und damit die Enthaltung von
jeder direkten und indirekten Unterstützung und
Förderung einer Kriegspartei jedenfalls auch zu den
Rechten eines neutralen Staates . Zeigt die Erfahrung , daß
ein Embargo  irgendwelcher Art zu diesem Zweck im Ver-
lcnrf eines Krieges nötig wird, dann ist diese Macht be¬
rechtigt,  ihre bisherige Neutralitätspraxis zu ändern . Auf
der anderen Seite stellt sich der gegenwärtige, von allen bis¬
herigen völlig verschiedene Fall als ein Novum dar , welches
nicht anders denn als ein „cas non prevu " betrachtet werden
kann, welcher im Sinne des Preambule der 13. Konvention
(Absatz3) nach den allgemeinen Grundsätzen des Völkerrechtes,
wie sie im vorstehenden entwickelt wurden , zu beurteilen ist.

Auch die von der K. und K. Regierung in Ansehung der
Zufuhr von Lebensmitteln und Rohstoffen  ge¬
machte Anregung ging nicht von der Idee aus , als wäre eine
neutrale Regierung verpflichtet, die von einer Kriegspartei
über die andere erlangten Vorteile durch ein Nonintercourse-
System mit jener Partei zu lompensieren. Die erwähnte
Anregung galt lediglich dem Zweck , dem Washingtoner
Kabinett , welches sich darauf berufen hatte, daß es den Ber¬
einigten Staaten von Amerika infolge der Kriegslage un¬
möglich  fei , mit den Zentralmächten Handel zu treiben,
darzutun , daß es in der Hand der Bundesregierung liege,
eine solche Möglichkeit zu eröffnen. Tatsächlich sind es ja nicht
die maritimen Erfolge Großbritanniens und dessen Verbün¬
deten, welche den Handel zwischen Amerika und Österreich-
Ungarn , wenigstens so weit Nichtkonterbandewaren in Betracht
kommen, aufhören machten, sondern die von den Entente¬
staaten getroffenen rechtswidrigen Maßnahmen , welche, wie
der K. und K. Regierung nicht unbekannt geblieben ist, auch
von der UtrionSregierung als rechtswidrig  betrachtet
werden. Gegenüber der Annahme der Unionsregierung , die
Ausfuhr von Waffen und Munition verstoße nach der
Meinung der K. und K. Regierung gegen den letzten Absatz
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des Preambule zur 13. Konvention, darf betont werden, daß
die K. und K. Regierung ihre Stellungnahme gegen die über¬
mäßige Ausfuhr von Kriegsbedarf, wie bereits oben darge¬
tan , auf den 2. und 3. Absatz dieses Preambule gründete . Die
Berufung auf den letzten Absatz war im Zusammenhang mit
der Frage der illegitimen Abschließung Öster¬
reich - Ungarns  von dem amerikanischen Markt gedacht
und sollte zeigen, daß die Unionsregierung schon aus diesem
Grunde zur Erlassung eines Ausfuhrverbotes aus legislativem
Wege berechtigt wäre.

Wenn die Regierung der Vereinigten Staaten , wie es
scheint, zum Ausdruck bringen will, es fehle der Regierung
einer kriegführenden Macht die Legitimation,  das Wort
zu nehmen, wenn es sich um die Wahrung oder die Aus¬
übung eines Rechtes eines neutralen Staates handelt , so
erklärt sich dies wohl daraus , daß das Washingtoner Kabinett
den bezogenen letzten Absatz vielleicht etwas zu restriktiv dahin
auslegt , als beziehe er sich nur auf höchst persönliche Rechte,
deren Wahrnehmung auch nach Ansicht der K. und K. Regie¬
rung selbstverständlich dem eigenen Ermessen des neutralen
Staates überlassen bleiben muß. Der besagte Absatz hat
jedoch den Fall cher Wahrung der Neutralität tm Auge, und
es kann daher einem Kriegführenden die Befugnis  nicht
abgesprochenwerden, unter Berufung auf die erwähnte Stelle
an eine neutrale Regierung hercmzutreten . wenn die Frage
der Wahrung der Rechte des neutralen Staates den Rechts-
kreis desKriegführenden  tangiert.

Mit lebhaftem Interesse ist die K. und K. Regierung den
Ausführungen ' gefolgt, worin die Gesichtspunkte dargelegt
sind, welche es dem Washingtoner Kabinett unabweislich er¬
scheinen lassen, im gegenwärtigen Krieg der Ausfuhr von
Kriegsmaterial keine Schranken zu setzen. Sie gibt jedoch
die Hoffnung nicht auf , der Zustimmung  der Bundes¬
regierung zu begegnen, wenn sie bemerkt, daß diesen Gesichts¬
punkten rein praktischer Natur irgend ein Einfluß auf die Be¬
urteilung der Rechtslage nicht zukommt, wobei es unserer¬
seits umrnterfucht bleiben muß, ob die Tatsache, daß die Er¬
zeugung von Kriegsbedarf in den Vereinigten Staaten einen
so ungeheuren Umfang annehmen konnte, nicht den Schluß
gestatten würde, daß die Vereinigten Staaten , in denen alle
Vorbedingungen dieser Produktion , Menschenkraft, Natur¬
schätze und Kapital , in überreichem Maße gegeben sind, im
Falle , als sie selbst Krieg zu führen hätten und die eigene
Sache die Energien der Bürger noch steigevte, auf den Bezug
von Kriegsmaterial aus dem Ausland nicht angewiesen wäre.

Bei Anführung der vom Washingtoner Kabinert angerufe¬
nen Präzedenzfälle,  welche jedoch, wie schon erwähnt,
als solche nicht anerkannt zu werden vermögen, unierstreicht
die Bundesregierung da? Beispiel aus dem Burenkrieg,
in dessen Verlauf sich eine analoge kommerzielle Isolierung
der einen Kriegspartei ergeben habe, wie im jetzigen Krieg.
Eine derartige Analogie kann aber in Wahrheit kaum erblickt
werden, weil Großbritannien oamals ein Handelsverbot , wie
es die jetzigen rechtswidrigen Maßnahmen deS Londoner Kabi¬
netts darstellcn, nicht erlassen hat und in der Behinderung der
Zufuhr von Waffen und Munition , deren die Unionsregierung
Erwähnung tut , eine kommerzrelle Isolierung gewiß nicht ge¬
sehen zu werden vermag , ganz zu geschweige:, der Tatsache,
daß die Ausfuhr von Kriegsmaterial aus Österreich-Ungarn
im Burenkrieg , gleichwie in anderen Kriegen, wo eine solche
Ausfuhr überhaupt stattfand , die Grenze der Zulässig¬
keit niemals überschritten  hat . Was die Berufung
auf den vom Washingtoner Kabinett angeführten deutschen
Schriftsteller  anlangt , so ist ihr ebenso wie den daran
geknüpften Konklusionen der Boden wohl dadurch entzogen,
daß, wie der Bundesregierung mittlerweile gewiß bekannt ge¬
worden ist, Herr Einicke selbst öffentlich dagegen Verwahrung
eingelegt hat , eine Stelle seiner Abhandlung über die Neu¬
tralität im Seekrieg zugunsten der Haltung des Washingtoner
Kabinetts verwertet zu sehen. Im übrigen hält es auch die
K. und K. Regierung für selbstverständlich, daß ein neutraler
Staat ein Ausfuhrverbot nicht in der Absicht erlassen darf,
einer der Kriegsparteien zu schaden.  Ebenso selbstverständ¬
lich kann aber von einem Ausfuhrverbot , welches ein Staat
behufs Wahrung seiner Neutralität erlassen würde, niemals
behauptet werden, es fei dies in der Absicht geschehen, eine
Kriegspartei zu benachteiligen.  Die Erörterungen der
Bundesregierung endlich, welche von der V e r p r o v i a n t i e -
rung von Kriegsschiffen  handeln , beruhen augen¬
scheinlich auf einem Mißverständnis . Bei dem Hinweis aus
das Verbot der Lieferung von Kriegsschiffen und das Verbot
gewisser Lieferungen an Kriegsschiffe hatte die K. und K. Re¬
gierung nicht einen konkreten Fall im Auge, sondern die in den
Artikeln 8,19 und 20 der 13. Haager Konvention ausgesproche-
neu Verbote.

Der Unterzeichnete hat die Ehre, sich an die Gefälligkeit
Seiner Exzellenz des Herrn amerikanischen Botschafters mit
der ergebensten Bitte zu wenden, von den vorstehenden freund¬
schaftlichen Ausführungen , welche lediglich bestimmt find, die
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Darstellung der Rechtslage, wie sie in der Note vom 29. Juni
l. I . gekennzeichnet war , unter Bedachtnahme auf die von der
Bundesregierung vorgebrachten Momente abschließend zu er¬
gänzen, dem Washingtoner Kabinett auf telegraphischem Wege
Mitteilung machen zu wollen, und benützt zugleich auch diesen
Anlaß , um Seiner Exzellenz, dem Herrn amerikanischen Bot¬
schafter, den Ausdruck seiner ausgezeichnetsten Hochachtung zu
erneuern . Burian m.  p.

Der Krieg im Grient.
Der amtliche türkische Bericht.

W. T.-B. Konstanlinopel» 27. Sept . (Nichtamtlich.) Be¬
richt des Hauptquartiers:

An der Dardcmellenfront bei Anaforta  erbeuteten
unsere vom rechten Flügel auSgesandten Erkundungskolonnen
43 Gewehre und Munition . Am 25. September beschoß unsere
Artillerie feindliche Lager hinter Mesfavtepe  und ver¬
ursachte schwere Verluste.

Bei A r i B u r n u zerstörte eine Mine , die wir vor
unserem rechten Flügel zur Explosion- brachten, eine feindliche
Gegenmine . Auf dem linken Flügel beschoß unsere Artillerie
die Stellung der feindlichen Bombeuwerfer , brachte die feind¬
liche Artillerie zum Schweigen und zwang drei Transport¬
schiffe, die in weiter Entfernung von Art Burnu ausluüen,
zur Flucht. Bei Sedd - ül - Bahr  explodierte keine der
am 24. September von dem Feinde geschleuderten Bomben irr
unseren Schützengräben, dagegen explodierten mehrere in
seinen eigenen Gräben.

Sonst nichts zu melden.
Das Landungskorps hält sich nur auf einem

schmalen Küftenftreifen.
Limau -Paschas Verdienste.

ßr . Berlin , 27. Sept . (Ei>g. DvcchtLericht. Ze-irs. Mn .)
Dr . Ernst Jäckl, telegraphiert dem „B. T." über die Lage
an den Dardanellen  unter dem 26. September:
Mit dem Abgeordneten Liz. Traub  aus Dortmund
war ich mehrere Tage im Hauptquartier Liman-
Paschas  an den Dardanellen . Wir besuchten gemein¬
sam alle Fronten bis in die vordersten Schützengräben.
Gegenüber englischen Falschmeldungen können wir als
Augenzeugen  feststellen : Der Feind hält sich nur
aus einem schmalen Küsten st reife»  unter dem
ständigen Schutze seiner gewaltigen Schisfsartüllerie
und hat seit den überaus verlustreichen Kämpfen vom
17. und 18. AuMst sowie 27. und 28. August nicht
nur keinerlei Fortschritte gemacht , son¬
dern er wurde im 6) egenteil an vielen
Stellen aus seinen Positionen geworfen
und zurückgedrängt.  Die türkischen Stellungen
vorzüglich ausgebaut , behaupten sich gegenüber der
feindlichen Linie und sichern die Halbinsel Gallipvli mit
allen Verbindungen . Die Stimmung  der ottouuuü -
schen Truppen ist bei harter Arbeit überall begeistert
und zuversichtlich.  Zahlreiche vud tägliche
Patrouilleugänge mit ansehnlicher Beute au englische»
Ausrüstungsstücken und Kriegsmaterial halten den
Offensivgeist wach. Liman -Pascha ist mit Recht voll¬
kommen zuversichtlich. Seine Leistungen werden von
deutschen und türkischen Sachverständigen in militäri¬
scher sowie organisatorischer Hinsicht als gut anerkannt
und stellen fraglos eine geschichtliche Tat  dar . Die
Berichte der Entente über die militärische Lage vor den
Dardanellen enthalten fast ausschließlich große
Fälschungen.
Das große Aufgebot der Angreifer für die Lazarettschiffe.

W. T.-B. Konstantinopel, 27. Sept . (Nichtamtlich.) N« h
Berichten aus den Dardanellen verwenden die Engländer und
Franzosen 51 Schiffe mit 6000 bis 12 000 Tonnen Gehabt
-ur Forschaffung der Verwundeten  von der Halbi^ ek
Gallipoli.

FUrst zu Hohenlohe-Langenburg in
klbschiedsaudrenz beim Sultan.

W. T.-B. Konstantinopel, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Fürst
Ernst zu Hohenlohe - Langenburg,  der Führn . von!
Wcmgenheim während seiner Abwesenheit vertrat , wurde aus
Anlaß seiner bevorstehenden Abreise vom Sultan in Ab«
schiedsaudienz  empfangen.

»
ver Balkan und der Vkerverband.

Was der „Temps" von Griechenland uud Rumänien erhofft.
Br . Genf , 27. Sept . (Eig. Drahtbericht . Jens . Mn .)

Am nächsten Mittwoch will die französische Regierung in
offener Kammersitzung Erklärungen  über die. Stellung.

ins , das nicht roh enthüllt wurde ; der alte Vaterstuhl , der
wacklige Tisch, die Uhr, die zwanzig Jahre Zeugen von Hoff¬
nung und Enttäuschung waren , der Vogelbauer, die rostfleckig«
Gravüre aus Napoleonszeit , das alles wurde unter Witzen
hernmgezeigt, geöffnet, beguckt, betastet, berochen. Verhärmte
Gesichter im Hintergründe , sich schamhaft versteckende Frauen,
die gestern noch dies bißchen Gut ihr Eigentum nannten , wm
auf der Straße saßen, es nicht verwinden koiraten, diesen
letzten Abschied van ihren kargen Schätzen zu nehmen, bevor
sie in alle Windrichtungen zerstreut wurden . Zuweilen auch
als Generalstab des „huissier " Familienmitglieder in frischer
Trauergewandung , darum nicht allzu betrübt , Erben , die
fieberhaft ein glänzendes Ergebnis vom großelterlichen oder
Onkolschen „Plunder " erwarteten , für die Barverteilung.
Der Toten Geister schienen melancholisch das verwohnt«
Mobiliar zu umschweben, das so pietätlos mißhandelt und ver¬
handelt wurde.

Unsympathische Lust und Sippschaft., Wer nur ein
wenig wie die Katze an einem Haus und Heim hing, den
mußte hier ein leises Grauen packen. Auch mich stellte (so
ich ius Getriebe geriet, ohne je das kleinste Stück zu erstehen
oder auch nur erstehen zu wollen) der Gedanke oft vor das
peinliche Ausmalen , wie es wäre , wenn an dem entweiht«»
Orte die hundert Dinge , an die sich mein Sinn und Herz«
gehangen, mit denen mein häuslich Leben verwachse« war —
die engere, traute Umgebung von fünfzehn Jahren Paris —>
hier ausgebrcitet und von jedem, den Bummel , Geschäft oder
Begierde herantricb , begafft und erschachert würden . Nicht
ins Warenhaus war ich gegangen, nicht den Tapezierer hatte
ich dazu bestellt: meine kleine Welt um mich war im Zufalls-

WieichinParis versteigert wurde.
Von Karl Lahm.

„Die Beschlagnahme der feindlichen Güter ist
eine durchaus konservierende Maßregel ."

, Aristide Briand , Justizmmister.
Das Hotel Drouot in einer Seitengasse des Boulevard

des Italiens war mir von jeher eine unheimliche Stätte.
Dies staatliche Versteigevungslokal, in dem zwangsweise alle !
bankerotten ,md hinterlassenen Mobilien verschleudert wer¬
den müssen, sah mich nur an Regentagen, wenn das Herum¬
schlendern im Pariser Stratzenschmutz von Zeit zu Zeit den
Wunsch nach einem trockenen Fleckchen Boden rege werden
ließ . Ganz trocken war es nun freilich auch nicht hinter den
prosaischen, weißgetünchten Mauern , da sich das Trottoir mit
seinem Schlamm sozusagen durch alle Gänge und über die
Treppen in alle zwanzig Säle forffetzte — die Menge der
Gaffer , Obdachlosen und Käufer zog unausgesetzt durch bas

. Gebäude hindurch, als wäre es eine offene Passage.
Ein Geruch herrschte in dem zweistöckigen Häuserkasten,

wie nur in überfüllten Kasernen nach nassen Übungsmärschen.
D « erstickende Atemnot war der erste Tribut , den man seiner
RenMcrde oder Kaufbegierde zu zahlen hätte . Der zweite
das Gedränge und Gestoße inmitten einer Menschenmasse, wie
Wan sie weniger ansprechend kaum zum zweiten Male in
Frankreich uud Navarra wieder versammelt finden konnte.
Der Camelot, der nach einem Faulenzertrinkgeld fahndete,
tfprrifrn «nfr zerlumpt , minder oder mehr Absinth duftend, *

das ganze Syndikat der Alterskrämer , Möbelverschleißer,
Wucherer, di« gegen jeden Eindringling Front machten, ihn
niedersteigerten , um, wenn er geflüchtet war , alles übrige zu
Ramschpveifen an sich zu reißen , die Opfer und Gewinne —
selten Opfer , Riesenyewinne — untereinander brüderlich zu
teilen . Zu diesen Brüdern gehörten im Steigern hocherfahrene
Matronen , aufgetakelt in überwältigender Eleganz von
Straußenfedern , Seidenröcken und Pelzu -mhängen, denen
man die Herkunft aus den Zwangsverkäufen einer
Theaterdiva und zwanzig anderen Welt- und Halb-
darnen auf tausend Schritte anfah . Rastaqueros da¬
zwischen, rumänisch - semitffche und griechisch- nicht
sehr katholische Beutejäger mit Offiziersrosetten der
Ehrenlegion ; tief begrüßt zuweilen der große Kollektioneur,
der üper Leichen schritt, wenn es galt , seine Sammlung um
ein Sensationsstück zu bereichern. Patschuli- und Moderdust,
Lärm wie in einer Menagerie.

„Je mets aux eneheres . . . !" Der Ruf des Auktiona¬
tors klang beinahe wie der des Croupiers in Monte-Earlo.
„Vos jeux sont faits . . Und dieselben heißen Blicke
ringsum nach dem Gewinn , dem auSgebotenen Gegenstand,
den zwei schmutzig uniformierte Saaldiener in die Höhe hoben,
einen versessenen Ledersessel, eine geschichtenreiche Truhe , ein
vielleicht Originalgemälde . . . Die znfammengepferchte
Menge reckte sich, stieß sich, bot und überbot,. Die ganz hinten
auf Bänke Gekletterten drohten auf die Vornstehenden her¬
unterzufallen , so regten sie sich auf . Geschrei und Gezanke,
daß nicht selten der stets vorhandene Polizist einschreiten
mußte.

Au beklagen die Versteigerten ! Kein intimstes Geheim-
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»nähme des Bierverbandes zu den Balkanstaaten  geben.
Der sehr geheimnisvoll tuende „DempS" läht durchblicken, dah
die Kammer vielleicht vor vollzogene Tatsachen militärischen
KharakterS gestellt werden könnte. Griechenland  würde,
so schvcibt daS Blatt , durch das Erscheinen von Truppen der
Bekundeten vor Saloniki unbedingt bei der Erfüllung seiner
vertragsmäßigen Pflicht gegenüber Serbien sich ermutigt
»fühlen. Es hänge vielleicht nur vom festen Willen  des
Dreiverbandes ab, daß die von der Athener Regierung als ein¬
faches Gebot der Vorsicht bezeichnete Mobilisierung der grie.
chischon Armee der erste Akt eines militärischen
Zusammenwirkens der griechischen Wehr¬
macht mit den Kräften des Vierverbandes
würde . Unter solchen Umständen dürfte auch Rumäniens
Haltung  nicht lange zweifelhaft bleiben.

Das schmerzliche Erstaunen der russischen
klllslawen.

Sonderbare Zumutungen an die Bulgaren.
W. T.-B. Paris , 27. Sept . (Nichtamtlich.) Der PeterS-

burger „TempS"-Berichterstatter meldet, daß der flawifche
Verband ein Telegramm an Sfafonow gerichtet habe, in dem
er ihn auffordert , von Bulgarien eine unzweideutige
Annahme der Vorschläge des VierverbandeS und ein Expose
über die künftige Politik Bulgariens zu fordern , welches
keinen Zweifel mehr hierüber zulaffe. Der Verband erklärt,
es fei notwendig, daß Rußland feine Schwarz meer¬
flotte an die türkisch - bulgarischen Grenz,
gebiete  sende , um durch eine Landung Gebiet zu besetzen,
falls Sofia nicht in zufriedenstellender Weise in der festge¬
setzten Frist die Forderungen Petersburg annehme. Ferner
soll das bulgarische Volk in einer Adresse aufgefordert werden,
durch Volksabstimmung  bekannt zu geben, ob es sich
für oder gegen den Vierverband entscheide. Dar flawische
Komitee in Moskau sandte ein Telegramm an König
Ferdinand,  in txm eS diesem das schmerzliche Er¬
staunen  Rußlands über die Ereignisse in Bulgarien zum
Ausdruck bringt.
»er serbische Gesandte in Sosta geht auf Uriaub.

w.T.-B. Ofenpest,27.Sept. (Nichtamtlich.Drahtbericht.)
Rach viirliegendcn Blättcrmeldungcn aus Sosia teUte der
serbische Gesandte  Tscholak Autitsch dem Minister¬
präsidenten mit, datz er infolge angegriffener Gesundheit tu
Urlaub  gebe . Nadoslawow teilte dem Gesandten mit, datz
>er dem bulgarischen Konsul in Mazedonien
Urlaub  erteilt babe. Auch der griechische Gesandt»
Shtttm ist bei Nadoslawow erschienen, um die Ursachen der
griechischen Mobilisierung zu besprechen. Ec teilte ferner mir,
datz Griechenland entschloffen sei, den Durch zu , fremder
Truppen durch sei « Gebiet entschieden zu
verhindern.  Die Verhandlungen über die griechische
Besetzung von Doiran und Gjeogelue wurden fortgesetzt.

Gunaris zum König von Griechenland berufen.
W. T.-B. Athen, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Gunari»

ist telegraphisch zum König berufen worden-.
USnig Konstantin und venizelosl

Sr . Athen, 27. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln.)
Nach den Erklärungen , die V e n i z e l o S verbreiten läßt , soll
er sich in voller Übereinstimmung mit König Konstantin be¬
finden . Indessen steht auch des Königs politisches Pro¬
gramm fest. Mit der durch Italiens Beitritt zum Vierver-
bcmd erweiterten Entente können seine Wege schwerlich Zu¬
sammengehen. Beachtenswert ist, daß der König sich vor der
Erlassung deS Mobilmachungsbefehles mit Gunaris,  dem
Vertreter der strengen Neutralität , beriet , und bereits Ge¬
rüchte von BenizeloS' Rücktritt im Umlauf waren.
Frankreich zu einem Kredit an Griechenland bereit.

w . T.-B. Athen, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Der „Messager
d'AtheneS" erfährt , dah Frankreich  sich bereit erklärt hat,
der griechischen Regierung einen Kredit von hundert
Millionen Franken  zur Deckung militärischer Aus¬
gaben zu eröffnen.
Frankreichs und Englands weitere Angebote

an Griechenland.
150 000 Mann und schwere Artillerie.

W. T.-B. Mailand , 27. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
ftach einer Athener Meldung des „Corriere della Sera"
schreibt das Blatt „Hestia" : Die Gesandten Frankreichs
Und Englands  hätten Griechenland  150000 Mann
Verstärkungstruppen mit schwerer Artillerie angeboren, wenn
bas griechische Heer SerbienzuHilfe  komme.

Auch italienische Truppen sollen zu Hilfe kommen.
W. T .-B. Zürich, 27. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Genfer Berichterstatter der „Neuen Zürcher Ztg." berich¬
tet zu der Meldung über neue Einberufungen  in
Italien , daß aus diesen Beständen ein Expeditions¬
korps  gebildet werden soll, dem auch französische

Truppen angehören sollen. Das Expeditionskorps hat die
Aufgabe, falls eine Unterstützung Serbien»  durch
Griechenland notwendig werde, seinerseits der griechischen
Armee zu Hilfe zu kommen.

Die deutschfeindlichen Studentenkundgebungen in
Bukarest.

W. T.-B. Bukarest, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Zu den
nächtlichen deutschfeindlichen Ausschreitungen der Studenten
schreibt das Blatt „Vittorul " : Wenn wir ihre Gefühle auch
verstehen, können wir dach Handlungen nicht zugeben, die sich
gegen die öffentliche Ordnung und die höchsten Interessen des
Staates richten. Wir hoffen, datz di« Studenten zu der ein¬
zigen Haltung zurückkehren, welche di« Lage verlangt , der
eines wachsamen Patriotismus , der in Kundgebungen ruhig
und würdig ist. _

Der Krieg gegen England.
Der „Rym" nicht durch ein deutsches Il -Boot versenkt.

W. T.-B. Berlin , 26. Sept . (Nichtamtlich.) Di« deutsche
Regierung hat dem norwegischen Gesandten in Berlin mit¬
geteilt, daß der im Juli gesunkene norwegische Dampfer
„Rhm" nicht  durch ein deutsches Unterseeboot versenkt wor¬
den sei.

140 000 Mark für eingeworfene Fensterscheiben.
London, 27. Sept . (Jens . Bln .) Nach einer Drahtung

auS Amsterdam hat in der Groß -Londoner Stadtratssitzung
in der Westminster-Stadthalle der Vorsitzende des Finanz¬
ausschusses eine Mchrforderung von 7053 Pfund Sterling,
also von 142 000 M.. für die Londoner Polizei erhoben. Er
begründete diese unerwartete Mehrausgabe als eine Folge
der »idiotischen Dummheit derjenigen Personen , die in den
verschiedenenTeilen der Stadt Schaufenster deutscher
Geschäftsleute  zertrümmerten . Die Summ « stelle das
Geld dar, das für das Werk dieser überpatriotischen Eiferer
bezahlt wurde". Die Stadtväter Londons scheinen sich ja
endlich der sinnlosen Roheiten des Londoner Pöbels gegen
schutzlose Deutsche zu schämen und versuchen deshalb, diesen
„überpatriotischerl Eifer " als «Idioten " abzutun.

Die Angst vor der Schuldcnanfhäufung.
W. T.-B. London, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Eine Zu¬

schrift an den „Cconomist" sagt : Wenn der Krieg, wie
Kitchener meint , noch zwei Jahre dauert , werden die Kosten
sich bei einem Betrage von 5 Millionen Pfund täglich auf
8640 Millionen Pfund  belaufen . Wie lange könne
selbst das reiche England daS anshalten ? Die Staatsschuld
würde in zwei Jahren 4000 oder 5000 Millionen Pfund be¬
tragen , die Besteuerung auf 400 bis 500 Millionen Pfund
steigen, um den Schuldendienst zu decken. Der gesamte
Kapitalreichturn des Königreichs übersteige nicht 14 000 Millio¬
nen Pfund , so dah die Schulden ein Drittel davon aus¬
machen würden.

. Deutschland und Amerika.
Die Verhandlungen werden weiter fortgesetzt.

8 . Berlin , 27. Sept . (Eig . Meldung . Zerns. Mn .)
Wie wir hören, werden die Verhandlungen zwischen
dem Grasen Bernstorff und dem Staats¬
departement  in Washington fortgesetzt. Sie ver¬
zögerten sich einigermaßen durch die Beurlaubung des
Staatssekretärs Lansing. Die amerikanische Regierung
hat ihr Material über den „Arabic "-Fall  nach Berlin
übermittelt , wo es einer sorgfältigen Prüfung unter¬
zogen wird. _

Der Krieg gegen Italien.
Die große Rede varzilais.

W. T.-B. Neapel, 26. Sept . (Nichtamtlich.) Im Theater
San Carlo hielt Aarzilai  m Gegenwart des Minister¬
präsidenten Salandra , der Minister Grippo und Riccio sowie
zahlreicher Abgeordneter, Senatoren , Vertreter von Behörden
uud Tausender Personen seine mit Spannung erwartete
politischeRede.  Lebhafte Kundgebungen fanden vor dem
Theater statt. Die Rede weckte im Publikum Begeisterung
und veranlaßte Huldigungen für den König, Salandra,
Sonmno , die Armee und Marine.

Die Italiener im Gebiet der Unerlösten.
Genf, 27. Sept . (Jens . Bln .) Wie von der italienischen

Grenze genreldet wird, wurde neuerlich eine Anzahl von
Leuten aus Ala in Italien interniert.  Nach amtlichen
Erhebungen soll dies wegen wirtschaftlicher Ausschreitungen
der betreffeuden Personen geschehen sein. Man dürfte aber
mit der Annahme nicht fehlgehen, daß das wahre Verbrechen
der Internierten in der sehr kühlen Haltung gegen die
italienische Herrschaft bestanden hat.

Die italienischen Heeresreserve». '(
London, 27. Sept . (Jens . Bln .) Der Sonderbericht¬

erstatter des „Daily Telegraph" meldet aus dem italienische»
Hauptquartirr , Italien könne zu seinen jetzigen Truppen-
noch eine Million  Mann ausbringen . _

Der Krieg über See.
Sin belgischer Bericht über die RolonialkSmpfe

im Innern Afrikas.
W. T.-B. Le Havre, 25. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt.) Über die seit drei Monaten von schwarzen Truppen i»
B e l g i s ch- K o n g o und in dem englischen Küstengebiet des
Tanganikasees  gelieferten Kämpfe hat der Kolonial-
minister folgende Mitteilung des Vizegeneralgouverneurs
von Katanga ausgegeben: Die belgischen Truppen , welche mit
englischen Streitkräften zusammen wirken, lieferten am
85. Juni den ersten Kampf 35 Kilometer östlich von Abercorn.
Die Deutschen erneuerten am 26. Juli die Angriffe gegen
Saifi . Der Kampf dauerte bis 3. August, der Feind wurde
mit empfindlichen Verlusten zurückgeworfen. Die deutschen
Streitkräfte betrugen P00 (?) Mann mit 18 Geschütze» und
Maschinengewehren. ,

Erneute Meutereien unter den indischen Truppen?
W. T.-B. Konstantinopel, 27. Sept . (Nichtamtlich.) Nach

einer Meldung de» in Bagdad erscheinenden- Blattes „Sada-
il-Jflam " sind unter den indischen Truppen de» eng¬
lischen  Kriegsheeres Meutereien  ausgebrochen . Das
englische Kommando mußte deshalb mehrere Bataillone nach
Indien zurückschicken.

Die neuen Bestimmungen über die
Lebensmittelversorgung.

8. Berlin , 27. Sept . (Eigene Meldung . Kens. Bln .)
Die am Samstag beschlossen« neile Bestimmung über
die Lebensmittelversorgung  bringt bekannt¬
lich nur die Einführung -von Preisprüsun -gs-
stellen . Ausdehnung der  B es chlap nah me¬
id «f  u g n i ss e usw. Mit der Errichtung dieser Stellen
wivd unverzüglich vorgegangen wenden. Di« Aus-
führuiigÄbestimmungen für Preußen speziell dürften
schon in der allernächsten Zeit zu erwarten sein. In
den nouen Bestimmungen wird man jedoch etwas ver¬
missen,  was der Staatssekretär in der Reichstags-
sitzung vom 21. August angekündigt hat , und was auch
in dem von einem süddeutschen Blatt vor wenigen
Tagen — wie cs scheint etwas voreilig — veröffentlich¬
ten Entwurf der neuen Bundesratebestintmung noch
enthalten war : Die obligatorisch « Einführung
von Höchstpreisen  für alle Gemeinden über 5000
Einwohner für das ganze Reichsgebiet unter Zugrunde¬
legung der sog. Durchschnitts-  oder Richt¬
preise,  sowie die Ermächtigung der Gemeinden zur
Bildung von Zwangssyndikaten der Händler.
Daß zu gleicher Zeit die Einwohnergrenze für diejeni¬
gen Gemeinden, die zur Einführung von Preisprüfungs¬
stellen verpflichtet  sind , von 6000 auf 10000 Em-
wohner hinaufgesetztwurde , läßt im Zusammenhang mit
-der einstweilen unterbliebenen Einführung obligatori¬
scher Höchstpreise den Schluß zu, daß sich gegenüber den
Vorschlägen des Staatssekretärs im Bundesrate an¬
scheinend erheblicher Widerspruch  gezeigt hat.
Rach unseren Erkundigungen ist indessen die Absicht der
Reichsleitung zur Einführung solcher Höchstpreise keines¬
wegs ausgegeben. Die Verhandlungen werden viel¬
mehr fortgeführt und die Vorlagen dürften in -kürzester
-Frist den Bundesrat erneut und weiter beschäftigen.
ver Bischof von tzlldeshelm durch den RSnlg

von preutzen bestätigt.
W. T.-B. Berlin . 27. Sspt . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Dem Bischof Joseph Ernst wurde vom Kaiser die nachgesuchle
landesherrliche Anerkennung als Bischof von Hildes -heim
erteilt . „
y -  s

= für Den Monat Oktober =
auf bas

„Wiesbadener Cagblatt“
SU abonnieren , findet (leb Gelegenheit

Im Vertag „Cagblatt -Baus “ Canggaffc 21,
in Der Zweigstelle Bismarckring 19,
in Den flusgabeftellen Der SlaDt unO naebbarort «,

und bei sämtlichen Deutschen Tteicbspoftanftalten.
I . ... . . . — - X

laufen , im Sammeln entstanden. Hier ein Stück auf dem
Wege, dort ein anderes , das, so wie ich's sah,
mir für diese oder jene Ecke eines Zimmers beson¬
deren Zweck hübsch zu erfüllen schien. Und so allein verstand
ich's „Möblieren ", als Dilettant . Ein Tisch nach Cluny-
Modell, ein Schrank aus normannischem Bauernbesitz, fürs
noble Zimmer ein paar Stühle aus Florenz , Radierungen
meines Düsseldorfer Lieblingskünstlers , Teller aus dem Elsaß
und Rouen, Kupferkessel aus der Auvergne. Das hatte
keinen großen Wert , und doch großen Wert für mich, weil sich
alles, heteroklit, so zu einander fügte und zu einem Ganzen
in meinem bescheidenen HauSgeschmack wurde . Diesen sorg¬
sam gehüteten Geliebten warmer Skribentenstuben die
Prostitution des Hotel Drouot ? Brr!

Und doch, sie haben sie erfahren . Wie Taufende andere
Heimlichkeiten deutscher Heimstätten in Paris , daS bekanntlich
die dreiundzwanzigste deutsche Großstadt war , der Kopfzahl
unserer angesiedelten Landsleute nach. Die Regierung Frank¬
reichs, der Republik der Menschenrechte, erließ sogleich nach
Kriegsausbruch , um die Feindseligkeiten von dm Ländern auch
auf die Individuen auszudehnen , ein Beschlagnahmedekret
gegen alles feindliche Privatgut , wo immer cS sich finde : eine
Anzahlung auf künftige Kriegsentschädigung. Es war der
erste Sieg , noch vor dem der Marne . . . Die geflüchteten
Deutschen, Österreicher und Ungarn , auch die in Sammellager
gesperrten, hatten nicht mehr über ihr verlassenes Eigentum
zu bestimmen. Das nahmen die staatlichen „Sequester " in
Verwahrung . Feindliche Repressalien verursachten, daß der
Justizminister Aristide (der Gerechte) Briand (Exs-tzialist) sich
umwandt « wie ein hundslederner Handschuh, wonach die Be¬

schlagnahmung das feindliche Gut nur vor dem Verschleudern j
sichern, also eine durchaus konservierende Maßregel sein
sollte. Trotzdem genügte überall die erste Forderung eines
Gläubigers , das Gezeter einer Putzftau , die von dem „bocke"
noch3 Franken zu bekommen behauptete, um von den Siegeln
des Gerichtsvollziehers zum Schluhfeuerwerk des Hotel
Drouot überzugehen. Zu Hunderten wurden die Boches-
Wohnungen auSgeräumt — das Syndikat der Alterskrämer,
die Hyänen des Schlachtfeldes, feierte Orgien.

An einem Jnlitage hat man — über Holland und die
Schweiz erfährt man all die schönen Nachrichten — den Cluny-
Tisch, die Stühle aus Florenz , um sie zu „konservieren", unter
den patriotischen Hammer gebracht. Viel Gedänge mag nicht
gewesen sein. Die Gelegenheit, feindlichen Besitz zu plün¬
dern , kam schon zu oft, und der brave Bourgeois (ich denke,
eS gibt noch viele solcher, trotz „Matin ") hat anderes zu tun,
würde sich schämen, Wäsche, Mäntel , Bücher, Bilder korbweise
für ein paar Sous zu erjagen , nicht einmal nach dem Gewicht.
Der Mann im Brie -L-drae (Trödler ), der den Häufen wenig
stolz davonfährt , weiß, daß, wenn er das Ersteigerte bald zum
Verkauf ausstellen wollte, er gelyncht würde. Wer kauft jetzt
deutsche Bücher in Parisf Wer deutsche Bilder ! Es ist eine
billige Spekulation auf Dauer . Der Brie -ä-krao -Mann wird
die Körbe jahrelang im Speicher verstauben lassen, 6i§_bte
Boches wiederkommen und ihm dann die Schätze in seinem
Laden Stück für Stück teuer abhandeln werden. Denn daß
sie in ein paar Jahren wiederkommen müssen ins entvölkerte
Frankreich, wo so viele Plätze zu nehmen sein werden, das
steht ja für alle Franzosen fest, und sie erregen sich und
schreien schon jetzt darüber , ' - ,— - 4

So frage ich mich lieber nicht, wohin dies und das ent¬
behrte Stück gegangen ist. Freue mich nur heimlich, daß ein
nachgeahmter „ohiffonnier " Boule, den ich als Anfänger int
Sammeln überzahlte, van einem Metzger und einem rasch
reich gewordenen Heereslieferanten noch weit über meine»
Preis umstritten wurde. Sage schmerzlicher einer alten,
seltenen Bibel mit kuriosen Stichen des Siebzehnten Valet.
Und möchte nur ein Mäuschen gewesen sein, als der Auktio¬
nator eine große Photographie unter Glas , aus ScharwächterZ
Atelier, vorbrachte, ein Portrait , daS ich ostentativ auf meinem
Kamin aufgestellt hatte, nicht aus überlautem Patriotismus,
sondern weil ich so gern die meist anerkennenden , oft bewun¬
dernden Worte französischer Besucher darüber hörte — eirt
Portrait Wilhelms II . in Generalsuniform . . . . .
„Je n* ts aux emchfcres Sa MajestS GuiMaume Deux !" —
Kaiser Wilhelm in Paris — ich habe einmal feu-illetonistifch
erzählt , was die Pariser mir vor dem Bilde gesagt haben.
Eine französische Revue druckte es übersetzt nach und fand
nichts einzuwenden, da in den Jahren nach der Weltaus¬
stellung die Hochachtung für diesen Hohenzollern bei den Repu¬
blikanern kein Geheimnis war . Manche Pariser erkannten
ihm Genie zu, wünschten sich den Mann , um ihren verfahrenen
Karren den Berg hinauf zu bringen . Hatten ihn auch sämllich,
sehr ähnlich, auf den Großen Boulevards gesehen, sintemalen
es ja niemand leugnen konnte, datz Guillaume sich oft als
Harun al Raschid in Seinebabel erging . Nicht zum Ärger,
im Gegenteil , zur stillen Genugtuung der eitlen Pariser.

Die Zeiten haben sich wieder gewandelt. Ich will lieber
doch nicht wissen-, was im Hotel Drouot zu hören war nmü»
geschah, als das Konterfei unter den -Hammer kam.
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Entlastung der Gerichte.
Die SBiMiÄttuuB des iöuuie § rats vom 9. Sep-

itember 1915, betr. G-niLaftung der Ge richte , die mit
^dem 1. 'Oktober d. I . in Kraft tritt , dürste, so wird uns von
geschätzter Teste geschrieben, dem beabsichtigtenAweck vollkom¬
men entsprechen und deÄMb auch von dem rechtsuchenden
Publikum zu begrüßen sein. In erster Linie ist eine Werein-
jsachung des landgerichtlichen Verfahrens erreicht worden.
'Während bisher der klagenden Partei freigestellt war , ent¬
weder das Mahnverfahren oder sogleich das Prozeßverfahren
einzuschlagen, ist sie vom 1. Oktober ab verpflichtet, e r st das
Mahnverfahren  gegen den säumigen Schuldner einzu¬
leiten . Nur in den von Anfang an strestigen Sachen soll die
Einreichung einer Klage erlaubt sein, jedoch mutz bei der Ein¬
reichung der Nachweis erbracht werden, daß die Sache streitig
'wird. Im Amtsgerichtsverfahren — weshalb das Verfahren vor
!den Landgerichten eine Ausnahme bildet, erscheint unverständ¬
lich — ist weiter obligatorisch die Vornahme eines Sühne-
versuchs  eingesührt . Das Gericht hat darnach, wenn im
Termin beide Parteien erscheinen, vor Eintritt in die münd¬
liche Verhandlung die Sühne zu versuchen. Dieses neue Ver¬
fuhren ist sehr zu begrüßen, da hierdurch viele Streitigkeiten
Ivcrgleichsweise aus der Welt geschafft werden können. Als
einen weiteren erfreulichen Fortschritt kann man die Ver¬
fügung des Bundesrats bezeichnen, wonach bei Prozessen un-
!tcr 60 M. die Erstattung der durch die Bestellung eines Ver¬
treters (Rechtsanwalts ) entstehenden Kosten durch die unter¬
liegende Partei ausgeschlossen wird. Diese Vorschrift findet
auch auf das Privatklageverfahren Anwendung. Es ist anzu¬
nehmen , daß das zu einem erheblichen Rückgang der oft recht
sinnlosen und überflüssigen Privatklagesachen führen wird.
Während bisher im Mahnverfahren der Rechtsanwalt für die
Erwirkung des Vollstreckungsbefehls keine Gebühr erhielt , er¬
hält er in Zukunft fünf Zehntel der Prozetzgebühr. Das Ge¬
richt erleidet durch die obligatorische Einführung des Mahn¬
verfahrens eine enorme Einbuße , während die Einbuße des
Rechtsanwalts im Mahnverfahren durch die fünf Zehntel-Ge¬
bühr für den Antrag auf Erlaß eines Vollstreckungsbefehls
nicht nur ausgeglichen, sondern sogar um zwei Zehntel erhöht
wird . Die Einbuße des Anwalts im Mahnverfahren besteht
darin , daß er sich die Gebühr für den Antrag auf Erlaß eines
Zahlungsbefehls in voller Höhe auf die Prozeßgebühr muß
anrechnen lassen, wenn es zu einer mündlichen Verhandlung
kommt. Die Berufung an das Landgericht ist von einer
Mindesthöhe des Wertgegenstands von 60 M. abhängig ge¬
macht. In Rechtsstreitigkeiten über Ansprüche, für welche das
Landgericht ohne Rücksicht auf den Wert des Streitgegen¬
stands ausschließlich zuständig ist, z. B. Klagen gegen Gerichts¬
vollzieher, findet gegen die in 1. Instanz erlaffenen Urteile
der Landgerichte die Berufung ohne Rücksicht auf den Wert

ies Beschwerdegegenstands statt. Eine Beschwerde ist in Zu¬
kunft auch nur zulässig, falls der Streitgegenstand sich auf
mehr denn 50 M. beläuft . Eine weitere Erneuerung , die ver¬
dient, nach dem Krieg beibehalten zu werden, besteht darin,
daß von bem Gericht, wenn beide Parteien durch Rechtsan¬
wälte vertteten werden, mit deren Einverständnis ohne münd¬
liche Verhandlung Urteile gefällt werden können.

Iugendspeude für Hriegerwalsen.
Die Wohlfahrtssammlung  zum Westen unserer

Kriegerwaisen hat bei der deutschen Jugend begeisterte Aus¬
nahme gefunden. Annähernd 3 Millionen Kinder  sind
^m Besitz einer Sparkarte und spenden opferfreudig ihre Spar¬
pfennige. Die Lehrervereine beider Konfessionen helfen be-
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geistert mit zum Gelingen des großen Liebeswerks. Der
Minister hat durch besondere Erlasse vom 27. Februar und
26. Juni die Spende genehmigt und ausdrücklich empfohlen.
Fast alle König!. Regierungen und Provinzialschulkollegien
haben in den Amtsblättern zur Unterstützung der guten Sache
aufgefordert . Neuerdings hat auch das bayerische Staats¬
ministerium durch eine besondere Kundgebung die Sammlung
bei den höheren Schulen angeregt . Die bisherigen Erträg-
nisse machten es möglich, zur 3. Kriegsanleihe die Summe von
1 Million Mark  zu zeichnen. Ein schöner Erfolg!

Von Vereinen und Privatpersonen sind der Jugendspende
schon namhafte Beträge als Stiftung überwiesen worden. Eine
Reihe von Schulbehörden hat leider bisher noch keine Schüler-
ltsten an die Geschäftsstelle eingesandt, so daß vielen Kindern
die Möglichkeit genommen ist, ihre Dankespflicht gegen jene
zu betätigen , die ihren Ernährer verloren haben.

Deutsche Jugend!  So sei bereit ! Schon ist das
Werk begonnen. Offne deine Hand zur Gabe und hilf ein
kleines Glück für jene bauen, die ein großes opfern mußten.
Segen zur Tat!

Anfragen , Bestellungen von Drucksachen und Zuweisun¬
gen sind zu richten an die Geschäftsstelle: Lehrer Jos.
Reinirkens (Essen ).

— Handwerkskammer. Auf einen Antrag aus Fachkreisen
bin hat die Handwerkskammer bei dem Minister für Handel
und Gewerbe die Aufhebung des Wochentagsaus¬
gangs  der Friseurgehilfen für die Dauer dieses Kriegs in
Anregung gebracht, wobei die Kammer besonders solche Bettiebe
nn Auge hatte, die nur einen  Gehilfen beschäftigen und so
bei dessen Wochenausgang ihre Geschäfte schließen müßten.
Der Minister hat nun die Entscheidung dem Regierungspräsi¬
denten überlassen, indes auch seinerseits darauf hingewiesen,
daß nur für einzelne Betriebe  auf besonderen An¬
trag die Ausnahme zuzulassen sein dürfte, und zwar nur dann,
wenn nur ein Gehilfe vorhanden ist. Die Kammer erläßt Auf¬
forderung , gegebenenfalls entsprechende Anträge an sie zu
richten, indem sie sich bereit erklärt, sie dem Regierungspräsi¬
denten vorzulegen.

— Ein Kind verloren gegangen. Wir werden um die
Verbreitung der folgenden Benachrichtigung ersucht, welche der'
Regierungspräsident in Allenstein an die übrigen Regierungs¬
präsidenten der Monarchie richtet: „Auf der Flucht infolge
des feindlichen Einfalls  im September von Gurra
bei Arhs (Ostpreußen ) nach Hannover ist >das am 24. März
1905 geborene Kind Ottilie Kampf,  Tochter der Eheleute
August und Amalie Kampf aus Lodigown (Kreis Johannis-
burg), das sich bei seinen Verwandten , den Eheleuten Johann
und Maria Girko in Gurra aufhielt , in Koschen abhanden
gekommen. Es wird vermutet , daß es in den in der Richtung
nach Königsberg in Preußen fahrenden Zug gekommen ist.
Obgleich das bereits 10 Jahre alte Kind genaue Angaben
über seine Person und den Wohnort seiner Eltern zu machen
vermag, fehlt von ihm jede Spur . Es ist nicht ausgeschlossen,
daß es von irgend einer Person böswillig verschleppt worden
ist. die es für andere Zwecke ausnutzt . Näheres über die
Kleidung des Kindes kann nicht angegeben werden. Es war
für sein Alter nicht groß, schwach und schmal, hatte braune
Haare und braune Augen, eine platte Nase und im Gesicht
eine von einem Geschwür herrührende Narbe . Es spricht
Deutsch und Polnisch. Eventuelle Mitteilungen über den Ver¬
bleib des Kindes nehmen die Polizeiverwaltungen entgegen.

— Sammlung für eine große Liebesgabensendung nach
Rußland . Das hiesige Kreiskomitee vom Roten
Kreuz  veröffentlicht in dem Anzeigenteil der vorliegenden
,.Tagblatt "-Ausgabe einen Aufruf , wonach die deutschen Ver-
ciite vom Roten Kreuz beabsichtigen, im Lauf nächster
Woche  eine große Liebesgabensendung nach Rußland zu rich¬
ten zur Untersttitzung der unter einem unendlich harten Los
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schmachtenden Kriegs - und Zivilgesangeneu.  Der
russische Winter , so heißt es in dem Aufruf , steht vor der Tür.
Kalt und erbarmungslos und doppelt gefährlich für die Unse¬
ren, deren Natur für solche Kälte nicht gewappnet ist. Für sie
muß etwas geschehen. Durch eine Vereinbarung zwischen der
deutschen und der russischen Regierung ist die Gewähr vorhan¬
den, daß vermittels Begleitung von neutralen Vertrauens¬
leuten die Sendung über Schweden sicher ihren Besttmmuugs-
ort erreicht. Diese voraussichtlich nicht wiederkehrende Ge¬
legenheit zu benutzen, ist die Ehrenpflicht eines jeden Deut¬
schen. Geldspenden für diesen Zweck werden im Lauf dieser
Woche bei der Zentralkasse des Kreiskonritees vom Rote»,
Kreuz, König!. Schloß, Mittelbau links, entgegengenommen.
Hoffentlich fließen sie recht reichlich.

— Kriegerheim „Eisernes Kreuz". Der Besuch des
Kriegerheims „Eisernes Kreuz ", Ecke der Luisen- und Bahn¬
hofstraße, ist fortgesetzt ein ausgezeichneter. Am letzten Sonn¬
tag wurde der 2000 0. Besucher  gezählt , dem vom Gründer
des Heims , Herrn Haußmann , wieder eine Uhr überreicht
wurde. Wie groß die Beliebtheit ist, deren sich das Heim er¬
freut , geht daraus hervor, daß die ersten 10 000 Besucher in 5,
die zweiten 10 000 dagegen in nur 3 Monaten gezählt werden
konnten. Das Heim steht allen Kriegern in Wiesbaden täglich
von 9 bis 6 Uhr zur freien Verfügung.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 337 liegt mit der Baye¬
rischen Verlustliste Nr . 223, der Sächsischen Verlustliste Nr . 199
und der Württembergischen Verlustliste Nr. 272 in der Tag¬
blattschalterhalle (Auskunftsschalter links) sowie in der Zweig¬
stelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie enthält
u. a. Verluste des Füsilier -Regiments Nr . 80, der Infanterie-
Regimenter Nr . 88, 117 und 118, der Reserve-Jnfanterie -Re-
gimenter Nr . 80, 87 und 88, des Feldarttllerie -Regiments
Rr . 27, des Pionier -Regiments Nr. 25 und des Pionier¬
bataillons Nr . 21.

— Personal -Nachrichten. Der Herzog, von Kokmrg-Gotha
hat dem praktischen Arzt Dr . Emil Rossen  in Wiesbaden
der ihn während seines Wiesbadener KuraufenthattS behan¬
delte. das Koburger Ritterkreuz 1. Klasse verliehen.
Wiesbadener vergnkigungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Das Kinephontheater, Taunusstraße 1. bringt vom
28. Seriember bis 1. Oktober die Tragödie „Das verlorene
Paradies " auf den Spielslan . Verfasserin des Stückes ist die
bekannte Tanzdiva Rita Saechetto, die auch di eHaupt rolle spielt.
Ju den Kammerlichtspielen Berlin erlebte diese Filmschöp-fung
ihre Uraufführung und wurde von der gesamten BerLner
Presse mit größtem Bnsall ausgenommen. Besonders von
Interesse sind einige Tanzszenen ter berühmtesten Rollen R.
Saeckettos nrit ihren Schülerinnen Leonore und Carmen. Ein
guics Beiprogramm vervollständigt den Spielplan.

vorbertchte über « unkt. vortrSge und verwandtes.
* Königliche Schauspiele. In der heuiigen Aufführung

der Oper „Carmen " singt Herr Favre znm erstenmal den
Don Jose " ; die weitere Besetzung bleibt unverändert bis auf

die Partie des „Escamillo", welchen diesmal Herr de Garmo
singt. Für Mittwoch ist eine Aufführung der „Meistersinger
von Nürnberg " festgesetzt worden, welche beretts um 6 Uhr
beginnt.

Handelsteil.
Das deutsche Genossenschaftswesen

im Kriege.
Über die erfolgreiche Betätigung des deutschen Genossen¬

schaftswesens, dessen geschäftliche Leistungen im ersten
Kriegsjahre bei 36 038 Genossenschaften auf 35 'Milliarden Mars
Lu schätzen sind, Waben wir bereits telegraphisch kurz in der
Samstag-Abend-Ausgabe berichtet. Dem uns jetzt im Wortr
laut vorliegenden Bericht  des Anwaltes Dr. Crüger  ln
der Sitzung des Gesamtausscbusses des Allgemeinen Deutschen
Genossenschaftsverbander entnehmen wir noch folgernde be¬
merkenswerte Anslührungen : Das deutsche Genossenschafts¬
wesen hat die ersten zwölf Kriegsmonate ausgezeichnet Über¬
ständern Der Ansturm der Gläubiger,  der in den
letzten Juffiogen eingesetzt hatte, hörte fast plötzlich mit dem
Ausbruch des Krieges auf. Die Genossenschaften haben eine
slarire Widerstandskraft gezeigt, und! haben dann während1 dee
Krieges in vollem Umfange ihre Aufgaben erfüllt. Wenn
Deutschland ohne Moratorium hat durchkammen können, so
ist dies wesentlich dem vortrefflich geregelten Kreditwesen zu
verdanken und dabei nicht zuletzt den Kreditgenossenschaften
des gewerblichen Mittelstandes in Stadt und Land. Die wirt¬
schaftliche Kraft des deutschen Genossenschaftswesens zeigt
eich u. a . auch darin, daß es sich an den ersten beiden
Kriegsanleihen  mit 660 Millionen Mark beteiligte. Die
Bilanzen für 1914 weisen eine starke Liquidität aiuf, die Geld¬
flüssigkeit ist bis jetzt eine außerordentlich große geblieben.
Man hat aber auch eine vorsichtige Dividenden-
Politik  getrieben und stacke Reserven gebildet. Unter den
Tausenden von Genossenschaften hat es natürlich auch Ver¬
luste gegeben, aber eher waren diese geringer, denn stärker
als in Friedenszeiten . Es hat sieh vor allem der Schulze-
Delitz sch sehe Grundsatz als richtig erwiesen, daß die Genossen¬
schafter. auf soliden geschäftlichen Grundsätzen beruhen
müssen . 'Noch eins hat die Kriegszeit gezeigt, daß die Genossen¬
schaften der Staatfh'üfe nicht bedürfen.

Sehr bedeutungsvoll ist die Tätigkeit der Konsumver¬
eine  gewesen, die sich vielfach als starke wirksame Ihlfe für
Staat und Gemeinde bei der Regelung der Versorgung der Be-
iVöSfcerumg mit Lebensrnitteln gezeigt haben . Besonders be¬
achtenswert ist , daß die Konsumvereine auch während des
Krieges an dem Grundsatz der Barzahlung festgehalten haben.
An SchwierigkeBten hat es natürlich nicht gefehlt, teils infolge
der Hindernisse bei Heranschaffung der Waren, teils weil ver¬
schiedene Warengattungen ausgingen und durch andere ersetzt
werden mußten . Es ist stanz überraschend, wie auch die
rKonsumvereine unter Leitung einfacher Arbeiter steh den neu¬
artigen Verhältnissen angepaßt haben.

In eine besonders günstige Lage ist das landwirt-
SLlsislNieLs iĜ ttoaaenschaf 'tawesen gekommen.

Die Warenbezugs- und Albsatzgenossenschaftcn sind vielfach
an die großen Organisationen, die für die Lebensmittelver¬
sorgung geschaffen sind, an geschlossen. Zweifellos hat auch
das landwirtschaftliche Genossenschaftswesen die Durch¬
führung der Organisationen oftmals erleichtert.

Durchaus erfreulich ist auch dos Bild, das das Bange-
nossenschaftswesen  bietet . Freilich ist man in der
Fortsetzung der Bautätigkeit vorsichtig gewesen. Die Bauge¬
nossenschaften haben ihre ganze Kraft eingesetzt, um sich und
die Mitglieder vor ernsten Schwierigkeiten zu bewahren. Die
Länge des Krieges wirkt gerade bei der Baugenossenschaft wie
bei dem Hausbesitz sehr stark , und Baugenossenschaften wie
Hausbesitz haben recht erheblich unter den wirtschaftlichen
Folgen des Krieges zu leiden. Vielfach haben (Ke Baugenossen¬
schaften ihren Mitgliedern erhebt rohe Vergünstigungen und Er¬
leichterungen geboten. Nach den vorliegenden Berichten ist
aber auch nicht die geringste Befürchtung zu hegen, daß der
Krieg den Baugenossenschaften dauernd schädliche Folgen zu¬
fügen kennte.

Kein Zweifel, so führte der Anwalt Dr. Crüger aus , kann
bestehen, daß das deutsche Genossenschaftswesen sehr viel
dazu beigetragen hat, daß die gewaltigen Organisationen, däe
aus dem Kriege heraus für die Regelung dee wirtschaftlichen
Lebens entstanden sind, gut und glücklich, haben arbeiten
können. Das deutsche Genossenschaftswesen hat das deutsche
Volk für solche Organisationen in jahrzehntelanger Arbeit ge¬
schult. Und nun im Kriege rüsten sich die Genossenschaften
für die Friedensarbeit,  denn die Zeit des Friedens
wird den Genossenschaften neue große Aufgaben
stellen Alles spreche dafür, daß die Genossenschaften ein be¬
deutungsvoller Faktor im MrtscbafÄichen Leuen auch nach
dem Kriege sein werden.

Der Gesamrtausschuß faßte nach Vorlage des Anwalts Dr.
Crüger eine Reihe wichtiger Beschlüsse. Ein Beschluß stellt
Grundsätze auf, die der Bildung von Kreditorganisationen für
öle Befriedigung des Hypothekarkredats  als Grundlage
dienen sollen. Ferner wünscht der Gesamtausschuß die gesetz¬
liche Regelung eines Konkursabwendungsver-
fahrens  schon jetzt während des Krieges. Um den Ein¬
fluß des Krieges auf die Tätigkeit der Genossenschaften in
allen Einzelheiten klarzustellen, soll eins Krlegsstatistilk er¬
höhen werden.

Berliner Börse.
$ Berlin, 27. Sept. (Big. Brahtberidht) hui Börsenverkehr

herrschte bei andauernd sehr ruhigem Geschäft Neigung zu
ReaUisierungen vor. Demgemäß stellten sich die Kurse für
Industriewerte meist etwas niedriger. Nur Gebr. Böhler-Aktien
gewannen auf Nachrichten über den guten Geschäftsgang einige
Prozent . Deutsche Anleihen waren wenig verändert . In aus¬
ländischen Valuten stockte das Geschäft. Tägliches Geld
2 Proz., Geld für einige Tage über Ultimo 5% bis öMä Proz.
Pnrvatdfokont 4 Proz.

Industrie und Handel.
* Preiserhöhung für BatuawoQstrickgaan. Berti » ;

27. Sept. Die Vereinigung der Banrorw<tii3trirtinearnfahrkaaiitea
erhöhten die Preise um 70 Pf. für das Kilo gegenüber den
Juli-Preisen.

* Maschinenfabrik Hasenclever, A.-G. in Düsseldorf. Des
Aufsiehterat wird der Generalversammlung eine Dividende
von 25 Proz. (15 Proz.) in Vorschlag bringen.

* Deutsch-LuxemburgischeBergwerks- und Hitten-iL-G.
in Bochum. Die zum großen Ted im Besitz der Gesellschaft
betindtiche Saar r und  Mosel - B| eraweirk !ageS '« Hr
Schaft  wild den gegen das Vorjahr stark verminderten Ge¬
winn wieder ahschreihen bezw. zurücksteLen, so daß eine
Dividende auch diesmal miclhit zur Ausschüttung getagt . (Im
Vorjahr 2 012 902 M. Betriebegewnm, wovon ISkLÄOtzM. Ab¬
schreibungen.)

Genossenschaftswesen.
— Die genossenschaftlichen Krieg sau leih ezeichnungen aal

dem Lande. Bin IhooherfreniichesErgehn» beachten dia
Kriegsairlieihiezeichnungen der dem Rejcbsvertoand der deutschem
tadriirtschäffllichen Genossenschaftern aingehönendten Kredüt-
genossemschaften (es sind dies 26 Zentralfcassen und rund
1.1260 Spar- upd Darlehnskassen). Die Gesamtzekhmzngesi,
mit denen sich die Kreditgenossenschaften für sich und ihre
Kunden bei der dritten Anleihe beteihgten, belaufen sich au*
rund 300 Millionen Mark  gegen 200 Millionen Mai»
bei der zweiten und 25.2 Millionen Mark bei der ersten Am.
leihe. Es sind also im ganzen durch die genossenschaftlich«
Kreditorganisation des Reichsverbandes bisher rundl 525 Mili,
Mark Kriegsanleihe gezeichnet worden.

Marktberichte.
FC. Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom. 27. Sept. Bel

ruhigem Verkehr Stimmung für das wenige noch tin freien
Verkehr befindliche Getreide fest.  Nach Futtermitteln leb¬
hafte Nachfrage bei äußerst kleinem Angebot Man notierte:
Mais 70 Bis 73 M., Gerste 75 bis 78 M., Kokoskuchen 62 bis
64 M., Rapskuchen 50 bis 52 M. Alles per 100 Kilo.

FC. Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 27. Sept.
Wetterauer 6.76 bis 7 AL, Speiseikarlöffeln aus dem Nassan-
ischen 7 bis 7.50 M. Alles per 100 Kilo und ab Station.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die BerlagsbeUage „Der Roman ".

HanprlchrifUeiter: A. Hegerhrrst.

BerautWortlichfür dm »olttiichen Teil: Dr. phn. A. Hepd t, für br» MUrrbal-
tungsteil: B. u. Nauendarf : für Nachrichten au- Wiesbaden und den Nach-
barinjirken: I . 8 .: H. Dre se Nba ch: für „- erichtslaal": H. Dteprnboch:
für „Lbort und Luftfahrt" I . 8 .: <&■iioiitei,  ft« .Herwijchtes" und de»
„Briefkasten": C-Losacker; für den HandelAeil W. ISh-  für die Anzeige»

und Neüatnen: H. Da rnans : iämtlich in Wiesbaden.
Druck und Beriag»er L. Schelle»berirlchsnH»f»Buchdr«Ierrt« -LihiAcht»,

Eprrchsta»dr der-EchrtfNsimug: tS «S-tiWtzd.
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Moderne Blusenstoffe
Neue Karos Neue Streifen

J . HERTZ
Langgasse 20.

K113

Singer Zamilien-
Nähmaschinen

sind hervorragend in Dauer und Leistungsfähigkeit.
Unbegrenzte Garantie . 1019

Reparaturen frÄS kostenlos.
Grotze

MMirWeiMT
Wvllerslklg. den 30. u. Mag. den1. OKI. cr..

jeweils vormittags 9^ u. nachmittags 2i4 Uhr anfangend , ,
versteigere ich im Aufträge wegen Aufgabe der Pension das gesamte
Mchiliar aus 12 Zimmer , 6 Mansarden , Küche usw., öfsentlich meistbietend
freiwillig gegen Barzahlung in der Villa

Leberberg1 dahier.
Zum Ausgebot kommen : 1 Mahag .-Büfett , 1 großer Eßtisch, 1 Mah --Etagerr»

6 Spiegelschränke, 8 verschiedene Kleiderschvänke. kompl. Schlaf¬
zimmer mit 2 Betten , sowie do. mit 1 Bett , einzelne sehr gute
Betten , Gesindebetten, 6 verschiedene Schreibtische, 4 Garnituren,
je Sofa und 2 oder 4 Sessel , einzelne Sofas , Sessel , Chaiselongues,
Kommoden, Vertiko, Konsolen, Waschkommoden mit und ohne
Spiegelaufsatz, Nachttische, runde , ovale, viereckige und Stegtische,
Nipp- und Bauerntische, 1 große Anzahl verschiedener Stühle,
Trumeau - und Wandspiegel , Regulator , 1 sehr gute Rollschutz¬
wand, verschiedene Bilder , sehr gute Teppiche, Vorlagen , Treppen¬
läufer , Vorhänge, Portieren , Koffer, Deckbetten, Kissen, Plumeaus,
Sofakissen, Balkon- und Gartenmöbel , Küchen-Einrichtung , Weiß¬
zeug , Bett -, Tisch- und Handtücher, Plümos und Kissenbezüge,
Bettdecken. Servietten , Kaffeedecken usw., Christoffle-Bestecke,
Christoffle-Kaffee- und Tee-Kannen , 1 große Anzahl Lüster, Zug-
kampen und Pendel für Gas , Glas , Porzellan , Küchen- und Koch¬
geschirr usw . usw.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

Telephon 1847. — Geschäftslokal : 7 Moritzstraße 7. — Telephon 1847.
Obige Billa ist durch den Unterzeichneten zu verkaufen oder zu ver¬

mieten und bei vorheriger Anmeldung zu besichtigen.

Der Obstbanverein
10t len Staat- ana fonstteis iitsMtt

veranstaltet am Donnerstag , den 3«. September d. I ., in der
Turnhalle der Mittelschule in der Luiscnstraße einen

Obstmarkt
für Tafel - und Wirtfchaftsobst.

Lieferung und Bezahlung
F540

Beginn vormittags 97 2 Uhr.
des Obstes nach Vereinbarung.

Der Obstmarktausschutz.
v. Heimbarg , Königlicher Kammerherr und Laudrat.

Feruspr . 4575. SWOffCK S -rnsPr. 457S.

2 Waggon Schlafzimmer- und Kücheneiurichtnngen.
sowie Speise» «ud Herrenzimmer , auch jedes einzelne Möbel vom einfachsten

bis zum modernsten, sowie Polstermöbel zu den billigsten Preisen.
=-  Größtes Lager am Platze . ■■ 1

34 Bleichste., Anton Maurer»Möbellager»Bleichste. 34.
AL« »» Büro befindet sich jetzt 1055

loritzstra §§e 70 .
Justizrat Laaff , Rechtsanwalt.

Erhöhung des Einkommens
SeStebeî PreußisclienReiiten-YersicIierimgs-Äiistalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer:
beim Eintritt satter (Jahre ): 60 65 60 65 70 75

jährlich % der Einlage 7, 2. 3 8,s <u 9,6 1811,4w , 14 ,idg 18, 120
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife . F17 7
Aktiva : Ende 1914 : 125 Millionen Mark.
Prospekte und sonstige Auskunft durch:

Cbr.  Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

So Wasch
— gesetzlich geschützt—

der billigste, leistungsfähigste, kleinste und leichteste Waschapparat,
Preis nur 6 Mark 50 Pfennig,

wird heute Dienstag , den 28 . September , nachmittags um
3 ^2 und 5 Uhr pünktlich im Saale des „Gerinania " -Restan-

rant , Helenenstraße 27, praktisch vorgeführt.
Der Besuch dieser Vorführungen ist kostenlos ohne Kaufzwang.
Jede Hausfrau von Wiesbaden und Umgebung ist eingeladeu.

So — Wasch
wascht ohne Einweichen und sparen Sie Zeit, Geld und Arbeit,
wascht ohne Einseifen und können Sie die feinsten Spitzen waschen,
wascht ohne Kochen und leidet die Wäsche nicht,
wascht ohne Reiben und wird die Wäsche ein Vergnügen,
wascht ohne Bürsten und kann ein Kind hantieren,
wascht ohne Chlor und erhält die Wäsche die größte Haltbarkeit,
wascht ohne Anstrengung und ist das Problem des Waschtags riesig ver¬

einfacht.
In fünf Minuten 1 Kübel Wäsche sauber.

Bitte bringen Sie schmutzige Wäsche(auch Stärkwäsche) mit.

Turn-Änzüge
Turn-Trikot

fovrie eftzelit

CHrnsflwfen
nach tDorldbritt

enäüeblt zu bliliiftet freitet

1. Sdwettch
«tlblgslk 11—13.

Seltenes Angebot einer vornehmen

15-« .-
angefertigt aus den feinsten und
edelsten Sumatra - Havannablättern,

weiches leichtes Aroma.

100 M14 M.
ftütt1M 11t.

3
Zigarrenhaus , 1000

Maten,ffiiQeMt.28.

Korrekte Augengläser.
Elegante Kneifer.

E.Knaus&Cie.,
Langgasse 31,

Fil . Taunusstrasse 16.

billig abzug. Dotzheimer Straße 96.

Schul¬
ranzen

Grösste AnswaW
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctat,
Faulbrunnenstr.

1 » . 1015
Reparaturen.

Wilhelmstraße 8
hat die Sprechstunden

wieder aufgenommen.
- - S
Fndustriekartoffelr,
zentnerweise , frei Haus , liefert

Otto Unkelback. Sckwalback. Str . 91.AarKe. öErouqclte pJelurcben
in besten Sorten empf. I . Schrbeu,
frankfurter Straße 83

Gevfl . Rotbirnen ver Md . 10 Pf ..
gevflückte Butterbirnen Pfd . 14 Pf.
Eckernfördest ratze 4, 1 rechts.

Pr . Thür . Sp .-Kart ., Karott . 10 Pfd.
1 M ., Rokkr. 20 Pf . Jahnstr . 22, Hof.

Kartoffeln,
sowie Tafel-l!.WittsAfi 80 dj!
für den Winterbedarf zu verkaufen.
_ Kriedr. Back. Sasenaarten.

Sckwalbacker StraH « 10, 1.
Garnierte , ungarnierte Hüte und

Zutaten , fowie Nmarbeiten v. Hüten.
Neiniaen v. Fede rn u. Boas billig st,

Gutes Lauf - u. Zugpferd bill . zu vk.
Kloster Klarenthal . 1.

Heute morgen entschlief
sanft nach langem Leiden
meine liebe Frau , meine gute
Mutter , unsere liebe Taute
und Schwäger !» ,

KlM§lh« .
geb. Ticfenbach.
Die trauernde »}

Hinterbliebenen : gj
Theodor Schmidt,
Minna Schmidt.
Wiesbaden, 20. 9. 16.

Die Beerdigung findet
Mtttwoch mittag 3 Uhr auf
dem Südfriedhof statt.

Heute morgen um 7 Uhr entschlief sanft nach kurzer Krank¬
heit unsere liebe Tante , Groß- und Urgroßtaute.

Witwe Elisabeth Luther, geb.MMach.
im Alter von beinahe 79 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen:
gutr* Wtllach.

Wiesbaden (Blücherstr. 33), den 27. September 1912.
Die Beerdigung findet am Mittwochvormittag um 11 Uhr

von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt. B12242

Statt jeder besonderen Anzeige.
Unsere liebe, gute Mutter, Großmutter. Schwägerin und

Tante,

5rau zanny Allmayer»
geb.

wurde uns heute nach kurzem, schwerem Leiden durch den Tod
entrissen.

In tiefer Trauer:
Kofel Allmayer.
Inlie Dreyfn », geb. Allmayer,

und Kinder.

Biebrich . 27. Sept. 1915.
Die Beerdigung findet Mittwoch , 29 . Sept . , nachm. 2 Uhr,

vom Trauerhause , Wiesbadener Straße 31, aus statt.
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NtKeii-Ailliebiile
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

, Tüchtige redegewandte Frauen
rt _gesucht. Reise wird vergütet.
Michel. Bleichstraße 21, 1.

Lehrmädchen gesucht.
Damen schneide rin Langgasse 17, 8.

- . .. Lehrmädchen
Ms achtbar. Famrlte für Damen-
schnerderei gesucht Bism ar ckring 28.

Lehrmädchen für f. Weißnäherei
twiucht Herderstraße 11. 2
Lehrmädchen z. grdl. Erlern , s. Putz

u. 2. Arbeiterin sucht Fr . Klein,
Pudgeschäft, Taunusstraß e 18

Lg . Mädchen kann das Bügeln
gru ndl. lernen. Scharnhorststrabe 7.
Braves Mädchen kann das Bügeln

grirndlich erl . Jahnstraße 14, Part.
Köchin für 18. Oktober,

auch früher , welche selbständig gut-
burgerkich kocht u. Hausarbeit über¬
nimmt , gesucht. Hausmädchen vor¬
handen. Vorstellung zwischen 9 u.
11 Uhr. Frau Geheimrat Bindseil,Vtktoriastraße 41.

Jung , sauberes Mädchen gesucht.
Rorrg, Mauera asse 21.

Gesucht tüchtiges Mädchen,
das gutbürgerl . kocht u. Hausarbeit
macht. Leberbera 6.
I . Mädchen tagsüber für Hausarbeit

gesucht Hochitra üe IN. 1._
Mädchen

tagsüber gesucht. Hotel Saalburg,Saalgaffe 30.
Gcbrld. rung. Mädchen f. nachm,

zur Beaufsichtig, eines 10j. Miädch.
und zu leichten häuslichen Arbeiten
geiucht. Offerten unter L. 401 an
den Tagbll-Berlaa.

Solides , in jeder Hausarbeit
tüchtiges Mädchen findet dauernde
Stellung . Näheres Eoulinstraße 8,
Ecke Schüdenbofstrahe

Zuverl . jüngeres Alleinmädchen,
w. jede Arbeit verst. u. etwas kocht,
geiucht Lcmggaffe 43, Ecke._

Sauberes kräftiges Mädchen
vom Lande ,geg. guten Lohn gesucht.
Klenk, Morttzstraße 40.  _

Anstand, taub . Älleinmädchrn,
w. alle Hausarbeit gründlich verst.,
gesucht Dotzheimer Str . 63. 1 recktS.

Einfaches fleißiges Mädchen
vom Lande, nicht unter 18 Jahren,
gesucht Emser Straße 4, Vorder-
haus Parterre.  _
Jung . Ällernmädchen, w. bürg , kocht.
zum 1. Okt. gegen guten Lohn ge¬
sucht Bismarckrrna 11, 3 links.

. Ein auswärtiges Mädchen
kirr Hausarbeit per sofort ges. Lohn
25 Mk. Wagemannstraße 27, 1.

Tüchtiges fleißiges Mädchen
sofort aeiucht slier osträße 3, 3.

Besseres Älleinmädchrn,
das kochen kann, gesucht Kaiser-
Frvedrich-Rina 16, 1

Zum 1. oder 15. Oktober
ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht.
Kruse. Herderstraße 28, 1.

, Ordentliches Mädchen
gesucht Mauergaffe 10, 2 rechts.

Einfaches Mädchen gesucht
Dotzhermer Straße 46, Parterre.

Kräftiges fand. Alleinmädchen
zu 3 Pers . für 1. oder 15. Ott . gef.
Vorzust. 10- 3 % und 5—7 Uhr
Dreiweidenstraße 8, 2 links.
Ord. braves Mädchen sof. od. 1. Okt.
gesucht Elsäffer-Plas 3, 1,
Best. Alleinmädchen p. 1. Okt. o. sv.
gesucht Klarentbaler Str . 1, 3 links.
Saub . ehrl. Mädchen von 1—3 Uhr
gesucht Nikolasstraße 39, 3 St.

Jüngeres Mädchen
tagsüber gesucht Walkmühlstraße 22.

.,'unars Mädchen tagsüberaesuÄ Blücherstraße 42, Eckladen.
Frauen u. Mädchen finden stets

stundenw. I. Beschi Adolfstr. 1, 1 E
Ord . saub. Frau für Hausarbeit

für einige Stunden in der Woche ge¬
sucht Niederwaldstraße 9, 3._

Mädchen für nachm, zu Kindern
gesucht Eltviller Str . 9, 1 St . links.

Ehrliches flinkes Mädchen
für alle Hausarb . für nachmitt., evt.
auch tagsüber , zum 1. Oktober ges.
Taunusstraße 28, Buchhandlung.

Stundenfrau
gesucht Rauentaler Str . 12, 3 links.

Monatsfrau
von morgens 7% bis 10% und nach¬
mittags von 2 bis 4 Uhr gesucht
Marktstraße 29, 2._
Jg . saub. Monatsfrau oder Mädchen
v. 8—40 % u. 2—3% ges. Luxem-
burgstraße 11, 3 r . Vorftell. 9—12.

MonatKfrau
für 2 Stunden vorm, sofort gesucht
Kleine Burgstraße 8, 3.
Monatsfrau oder Mädchen sof. ges.
Nauentaler Straße 17, 1 rechts.

Saubere Frau oder Mädchen,
sehr gut eimvfohl., zum Putzen ges.Emser Straße 4. Vorderhaus P

Tüchtiges Hausmädchen,
das servieren u. nähen kann, gesucht.
Vorzusprech. zw. 9 u. 11 u. L u. 5
riachm. Dr . Hirsch. Luisenstraße 6.

Gesucht
eme ordentliche Frau zum Putzenmorgens von 8—10 u. 7—8 abends.
A. Scheibel, Wilhelmftraße 52.

Ordentliches Laufmädchen
gesucht Südkaufhaus , Ecke Moritz-
und Gerichtsstraße.__

Lausmädchen
sucht Rumbler , Wilhelmlstraße 18.

Laufmädchen gesucht
Blumenhandlung Wilhelmstraße 6.

Laufmädchen zum Ladenputzen
sofort verlangt . Eickmeher Nachf.,
Wilhelmstraße 62.

SttKtii-lnfle6ote1
Männliche Personen.

Gewerbliches Personal.
Gießer

in Stereothvie sucht die L. Schellen-
berg'sche Hofbuchdruckerei, Wies¬
baden.

Jungen Schneider
sucht Frank , Wö rthstraß e 20.

Tagschneider

Offerten

„räulein w. Stellung
als Stütze oder Haushälterin , geht
auch nach auswärts . Offerten unter
F. 401 an den Taabl .-V erlag._

gebildetes junges Mädchen,welches kochen kann und bei Kindern
erfahren ist, sucht Stelle als Stütze
oder zu Kindern . Zu erfragenLuisenstr aße 5, 1. E ta ge links.

für dauernd gesucht. G. Nölker,
Luisenstra ße 6.

Spengler -Le!. ._
sucht Anton Dreßein Steinaaffe 11.

Gut empfohlener Mann
zur Besorgung der Zentralheizung
gesucht Alerandrastraße 12.

Lediger, gut empfohlener Mann
für Zentralheiz . u. Gartenarb . sofort
gesucht Walkmüülstraße 51
10 iüna . Arbeiter z. Fensterputzen

gesucht Schwalbacher Straße 79.
Jung . Hausbursche (Radfahrer ) ges.

Konditorei König, Friedrichstraße 10.
„ Junger Hausbursche gesucht.
Sprelmann Nchf., Scharn horststr. 12.

Ein junger Hausbursche ges.
BrSmarckring 24, Blücher-Drogerie.

Sauberer HauSbursche,
der Radfahren kann, gesucK. Stupp
Nachf., Taunusstraße 8.

uhrleute und Taglöhner
für Müllabfuhr gesucht Schiersteiner
Straße 54c, bei Koch._

'K  Aeveii-Wiche
Weibliche Perso

Kaufmännisches Personal.
sonen.

Jüngeres beffereS Fräulein
sucht für nachm. Beschäftigung, am
liebsten in einem Büro . Briefe unter

. 75 an den Tagbl .-Verlag.
Fräul ., w. vorm, die Handelsschule

besucht, sucht für nachmittags paffende
Stelle . Off . u. B. 75 an die Tagbl.»
Zweigstelle, Bismarckrina 19.

Anfängerin,
perfekt im Maschinenschreiben und
Stenographie , sucht .Stelle . Offerten
u. E. 403 an den Taabl .-Verlag.

Fräulein aus achtbarer Fam_
18 Jahre alt , w. die Rhein .-Weftfül.
Handelsschule des. hat, sucht Anf.-St.
Off . u. T. 76 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Feingebild. Witwe wünscht

Betättgung als Lehrerin , Erzieher^
Gesellschafterin zu Dame oder bgl.,
in gut . Hause, tagsüber o. stunden¬
weise. Beste Refrz . Off . Sonnen.
berg, Tennelbachstraße 29. Hochpart.

Frau , im Kleidermachen
u. Weißnäh . bew., sowie im Wläsche»u. Kleioerausbessern, Vorhänaestopf.
perfekt, sucht Beschättigung. Biebrich
am Rhein , Friedrichstraße 1, Part.

Einfaches Fräulein
mit langjährigen Zeugniffen sucht
Stelle als Köchin oder Haushälterin,
wo event. noch dessen Schwester St.
finden kann. Angebote unt . B. 405
an den Taabl .-Verlaa.

BeffereS Mädchen,
tm Kochen u. allen Hausarbeiten be¬
wandert , sucht Stelle bei einer Dame
od. kinderl. Ehepaar für gleich oder
1. Oktober. Offerten unter D. 402
an den Tagbl .-Verlag._
Jg . Mädchen mit guten Zeugniffen

sucht Stellung für Küchen- u. Haus¬
arbeit . Off . an B. Fach, Biobrich,
Bleichstvaße 15, 3 r.

Junge Frau ,_
in allen Arbeiten perfett , sucht
Stellung bei Herrn od. Dame od. in
herrsch. Hause. Wellritzsir. 48, Laden.

Zuverlässiges ält . Mädchen,
mit langjähr . guten Zeugn., selbst,
m Küche n. Haus , sucht Stellung m
klein, best. Haushalt . Näheres Frau
A. Mathes , Bahnhofstraße 5, Hand-

Sächsin sucht Stelle
als Alleinmädchen. Briefe
Z. 76 an den Tagbl .-Verlaa.
Kinderl . Witwe s. St . geg. ger
Sedcmvlatz 9, Frontspttze.

unter

Lohn.

Krft . Mädchen sucht Stellung.
Rauenthal . Str . 12, H., Kernenbach.
Für 13i. Schülerin der Mittelschule
leichte Besch, währ . d. schulfrei. Zeit
geseicht. Adr, im Taabl .-Verl . vr

Junge Frau sucht
für vormittags Beschasttguna tm
Kochen und Hausarbeit . Offerten
u. W. 76 an den Tagbl .-Verlag.
Gut er». 12j. Mädchen w. nchm. Kind
auSzufahr . Hellnrundstr. 23, V. 3 l.

' lichc unabh. Frau sucht Arbeit,
edanplatz  3 , Vorderh. Dach.

^ieaerSfrau sucht noch 2 Stunden
Besch. Weißenburgstr . 10, Dtb. 1 M.

Anst. gut emtzs. Frau sucht Besch.,
mo rg. od. mittags . Karlstraße 26, P.
Junge Frau su
^eldstraße 22.  '

Besch, für nachm.
1 Treppe links.

I . Frau s. morg. v. 10—12 Besch.
oellmundstraße 31, 1 St . rechts.

unge Kriegersfrau sucht Beschäfttg.
äh . Haiti ngstraße 7, Hinterh . 2 St.
Beff. unabh . Frau sucht tagsüber

rn gut. Hause paffende Beschäftig.
Näh. Schwalb ach er Straße 73, 1.
Anst. Frau , im Kochett u. a. Arbeit.
gewandt, sucht Koch-, Monats - oder
Aushilfttelle in Herrschaftshaus . N.
Moritzstraße 89, Hth. 2 links.

Beff. Mädchen, im HanSH. tüchttg.
w. tagsüb . Besch,, auch wo es tm Ge¬
schäft Helsen muß . Gute Zeumriffe
vorhanden. Zu erfragen MichelS«
berg 7, Laden._ ___ __

Gebild. Frau sucht für vor»»,
vor, 8—19 u. die Abendst. von 7 Ahr
ab leichte BeschäftiMng. Offert , u.
S . 404 an den Taabl -̂Verlag. _
Junge Kricgersfrau . in M . Arbeit»
sowie Kranken- u. Kntderpsl. durch¬
aus erf., sucht taaSüb. Besch, gl. w.
Art. Näß. Sckwalbacher Str . 71. 3.

19j. Mädchen, im Skähem Süg.
u. allen Hausarb . bew., sucht in nur
gutem Hause Bchchäftig. von .morg.
7 bis 8 oder 4 Uhr. Näh. Philipps»
bergstraße 6, 1. Stock.

Saubere Krieg. . . ,.S mora.2—3Stund. __—Feldstraße 10. 2 St . rechts.
Unabh. MonatSmädchen f. MonaMst.
für morg. Helenen strotze 26, Hth. 1.

Mädchen sucht vormittags ~~
Monatsstelle . .Körnerstraße 4, M» 2.

Frau sucht Mona
Emser Straße 6, Gib.

Junges Mädchen suW
Dotzheimer Straße 63,  Hth . 1.

Gut empfohlene» Mädchen
Monatsst . Adelheidstraße 28, 8
Fleiß , saub. Mädchen s. DttnnrtSp.

v. morg. bis über Mittag . War s«ch.
in beff. Hause. Gute Zeuan . Adr.:
Sverobenstraße 24,  Hto . Part . r . _
Junge Frau sucht täglich 2—3S1d.
Monatsst . Btsmarckrma 35, HÄ- 3.
Jtmge saub. Frau sucht M

Wallufer Straße 9. Mtb . 2
unge saub. Frau sucht b. Mmrakgst.
orkstraße 3, 1 rechts.__
ftou sucht morgens 2 St . MomrtSst.
" Hierstein er Lstraße 11,  Hth . 1.,

Frau sucht MonatSstrlle.
Orcmienstraße 47, Hth. Par t. rschlS

Saub . Frau sucht MonatS
Waaemannstraße 14,

Junge saubere Frau sucht
Wasch- u. Putzbesch. Frau Martin,
Biebrich, Heppcnheimer Straße 14.
Empf. kräft. Frau sucht W.. u. P .-B.
Näh. Adolfstraße 3, Svezeretladen,
Kräft . empf. Frau sucht »». P ^B.
Näh. Roonstraße 19,
Ord . Frau sucht Lade« oder Büro,

zu putzen. Westendstr. 21, Wh . D. L

g NeI«i-8esMt
Männliche Persone »».

Kaufmännisches Perfol
Netterer Kaufunnm

sucht paffende Deschäfttgung.
unter S . 100 hauptpostlagcrnd.

Junger Mann
mit höh. Schulbildung sucht abends
2—3 Stunden Nebenverdienst. Off.
u. H. 403 cm den Tagbl .-Berlag.

g Eltüin-Ailgkbck
Weibliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.

!>M!lAllkellillll!
Erste Verkansskräfte, auch aus¬

hilfsweise , per sofort gesucht. Off.
unter I . 403 an den Tagbl .-Verlag.

Vcrkänserin
jüngere, Luxus- u . Lederwaren¬
branche, z. sof. Eintr . ges. Off.
u. Ll. 403 an den Tagbl.-Verl.

f
Verkäuferin

für lebhaftes Kolonialwarenqeschäft
sofort gesucht. Offerten n. E. 404
an den Ta gbl.-Verlag ._Gebildete Dame
z. Vertret . einer Gesellschafterin in
hies. Fam . für ein. Zeit gesucht. Off.
unter W. 404 an den Tagbl .-Berlag.

Geiverbliches Personal. _

Kindergärtnerin2. Kl.
oder eins. Fräulein für 3- u. öjähr.
Kind ges. Die Gemeldeten ev. noch¬
mals vorsprechen. Adolssallee 37, P.

Akimki-Arliriteliiim
per sofort und dauernd gesucht.

Holzmann -Wolf,
Mainz . Fi9

• Tücht. zweite oder angehende erste
Arbeiterin

sofort gesucht. Geschwister Schaeffer,
Webergaffe 12.

Lehrmädchen
zur gründlichen
BügelnS gesucht.
Lehrzeit.

Erlerne des
ate

ff Nafsovia",
Lmjenjtraße 24.

Cinf. tächtlge ßademelgeM,
in Wafferbehdl. bew., w. gut massiert,
auf bald gesucht. Genaue Ofs. u.W. 400 an oen Tagbl.-Verlag.

Kesseres KausMchen
mit langjährigen Zeugnissen, evang.,
in HerrschaftshauS, kleine Familre,
zum 1. Oktober gesucht. Vorzustellen
zwischen 6 u. 7 Uhr nachmtttags
Mozartstraße 7.  _

Alleinmädchen,
das gut koch, k., für Haush . (2 Pers .)
ges. Mtt Zeugn. vorstell. 4—7 abends,
Mosbacher Straße 14, Erdgeschoß.

t.
mit
gesu

tten
Wal

,'en per 1. Oktober
traße 7, Part.

Hü
welches auch Hausarbeit übernimmt,
zu einem Kmde gesucht. Vorzu¬
stellen zwischen 3 u. 4 Uhr, Schul¬
gaffe 7, 1 links.

Gesucht
für einen befleren Haushalt , zwei
Personen , wird ein bescheidenessolid.
Mädchen, das feinbürg , kochen kann
u. Hausarbeit verrichtet. Gute Zeug¬
nisse werden verlangt . Vorstellung
von 9—12 u. 4—5 Uhr.

Alleinmädchen
gesucht zum 15. Okt. od. früher , tücht.
u. selbständig im Kochen u. allen
häuslichen Arbeiten. Gute u. lang¬
jährige Zeugniffe muffen vorhanden
sein. Kapellenstraße 19.

gmandtes MSdlhen.
da» selbständig gutbürgerlich koche»
kann «ud die Hausarbeit versteht,
gegen guten Lohn gesucht. Näheres
Alerandrastraße 3._

Fleißiges Älleinmädchrn
mit guten Zeugniffen gesucht Nieder-
waldstraßc 7, 1 St . links._

Sauberes Laufmädchen
sofort gesucht. C. Wirth - Büchner,
Weber,«ffe 3, L ,

61tHtn-̂ imcbofe1
Männliche Person « ».

KaufmärmischeS Personal.

Eine tüchtige Kraft zur
Vertretung

des Inhabers einer

virrgrohhandlung
mit großer Flaschensüllerei gesucht.
Erwünscht ist, daß Bewerber mit
Weinbchandl. u. Kellerarbetten ver¬
traut sind u. landwirtschastl. Kennt¬
nisse haben. Best empfohlene militär-
freie Bewevbcr wollen sich bei
I . A. Weiner . Kreuznach, Kreuz,
straße 67, melden. Fiu

_ Gewerbliches Personal. _

An Mt. MkWnenjWsstt
für dauernd bei gutem Lohn gesucht.
Solcher, welcher in der Kapselbranche
schon tätig war , erhält den Vorzug.

Georg Pfaff , Mctallkapsel-Fabrik,
am Bahnhof Dotzheim.

Gießer
in Stereotypie sucht die
L. Schellenbergsche Hofbuchbruckerri,

Wiesbaden.

Zimmerle«te
gesucht. F19
Adr.A. itrftt, » sin;.

Wir stellen sofort oder für
später eine große Anzahl selbst,
ständige F19
Damenschneider

und
Hilfsfchneider

bei höchstem Loh« «. dauernder
Beschäftigung ein.
Holzmauu-Wolf,

Mainz.

Dameuschneidkl
sofort gesucht.
_ Aßmanu , Wilhelmstraße 28.

311115fr KMIwSkhilst
auf gleich gesucht.

dttorei Abler, Taunusstraße 34.5l»ni

MrlaUe nutzessraste ftütc
als Wächter gesucht

Eoulinstraße 1.
MilttSrftele Küfsurbetter

gesucht. Wiesbadener Kroneubrauerei,
Akticu-Eieselllckaf t.

Tiiüjligf WdeltrM
und Stückgutkutscher sofort gesucht.

I . u. G. Adrian , Bahnhofstr . 6.
Zvnger sselßlger KursA

für leichte Arbeiten sofort oder für
1. Okt. gesucht. Vorzustellen vorm.
11 bis 12 Uhr, Wiesbadener In-
Hcklatoren-Ges., Rheinstraße 34, Part.

WM.
nicht unter 16 Jahren , gesucht.

Warenhaus Julius Bormatz,
G. m. b. H.

welcher radfahren kann, gesucht.
KaMallr Wörtellberg.

Hausbursche,
der Rad fahren kann, sucht

August Engel , Taunusstraße.

Plitärfrelc Mrleule
gesucht. Ausweispapiere über letzte
Befchäfttgung sind vorzulmen.

Wiesbadener Kronen-Brauerei,
Aktie» - Gesellschaft.

K Stelleu-Sefndie
Weibliche Persona ».

KaufinännischeS Personal.

Sehr braves , freundliches,
Fräulein , 26 I ., dessen Eltern
eigenes, großes Geschäft
wünscht zum 15, Oktooer, '
1. November

stße, dmmdr Meile,
als Verkäuferin in der livnfektton»-»
Manufaktur - u. Weißwarmchranche.
Vorstellung Sonntags erwünscht. Off.
wolle man bitte unter I . 404 an den
Tagbl .-Verlag senden.__

Gewerbliches Personal.

Gebild. Mädchen
aus guter Familie , 26 I . alt , welches
nur in guten Häusern war , mtt guten
Empfehl., sucht zum 16. Okt. Stell,
wieder als Jungfer oder bei ein».
Dame als Gesellschafterin. Desal.
suche ich für meine Schw., IS I . alt»
zum 15. Oktober Stelle als geprüfte

Baby bevorzugt. Oft . an Margarete
Barthel , Pirna a. Elbe, Garwuistr. 2

Im föjrano Des  gjtosD.
sucht repräs . gebild. Wwe. gesetzten
Alters , die einfache u. beste Küche
felbständ. führen kann. Stell . ; selbige
ist auch in Krankenpflege bew. Off,
u. A. 773 an den Tagbl .-Verlag.

Gedieg. gebild. Fräulein,
24 I . alt , mit guten Zeugn., welches
engl. u. franz . spricht, bewandert im
Nähen u. Handarb ., kochen kann und
alle Hausarb . verst., sucht bis 15. Ott.
paff. Stellung als Stütze od. Jungfer.
Angcb. briefl . an Frl . Fanny Hüsch,
Kleinlangheim . Unterfr ., Bayern.

Für eins. Fräulein , ev., 28 Jahr «,
s. tücht., im Nähen erfahren , ruhiges
freund !. Wese», wttd zum 1. oder
15. Oktober Stelle ges. zu riuz . Dame
od. kl. Haush ., wo Hilfe f. grobe Arb.
vorh. Gefl. Off. u. F . I . K. 146 an
Rudolf Moffe, Frankfurt a. M. F152
MW. «fiteres Mulein

sucht leichtere Tätigkeit zur Aufsicht
oder Beihilfe im Geschäft od. Haus¬
halt , auch zur Begleiturm u. Pflege
besserer Persönlichkeit. Gefl. Oft , u«
G. 399 an den Tagbl .-Lerlas-

- V
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KnAs.MMeKW.Tsü)ter.
flvvßcs, kräftiges Mädchen, geschickt
tn allen Hausarbeiten, Stellung in
mxx  gutem Hause als Stütze bei
Familienanschluß, ohne gegenseitige
Vergütung. Kleines Taschengeld er¬
wünscht, aber nicht Bedingung. Ofs.
u. F. Z. L. 1792 an Rudolf Moffe,
Frankfurt a. M.. erbeten. F152

Geb. Fräulein sucht Stelle alsJungfer.
Dasselbe kann frisieren u. nähen u.
verfügt über gute Zeugnisse. Off. u.
U. 401 an den Tagbl.-Berlag.

Wist. 17 Ichrc oll.
evangel., sucht Stellung in kleinem
Herrschaft!. Haushalt bei Familien¬
anschlußu. guter Beharcklung, gegen
geringes Taschengeld, zwecks weiterer
Ausbildung; selbige versteht sämtl.
Hausarbeiten. Eintritt kann event.
am 1. od. 15. Oktober erfolgen. Briefe
unter 1l. 76 an den Tagbl.-Berlag.

Gedild.dkff.AllkimIMe»
s. Stelle bei Dame od. Herrn. Näh.
Friedrichstr. 8, H. 3, b. Hausmeister.

Frauleins« ht Stelle
in Konditorei u. Kaffee zum Bedien,
der Gäste; auch Wirtschaft nicht aus¬
geschlossen. Gesl. Offerten u. A. i72
an den Tagbl.-Verlag.

Zulye str meine Mimsler.
17 Jahre alt, Stelle in kl. ruh.. Haus¬
halt. Gute Behandlung Bedingung.
Schr. Offerten an Emma Zahn,
Wilhelms» aße 16.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal._

Kaufmann,
49 S „ f. St . auf,,Büro .für dErnd
od. stundenw. Bürgschaft k. gestellt
werden. Off. u. O. 494 Tagbl.-

EF ai“' BaaE
Örtlich- Anzei

wobnungS'Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige AnzeigenS« Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer» und wenlger bei Ausgabe zahlbar.

Btcmieteitaeii
1 Zimmer.

Adelheids» . 82 1-Z.-W., V. D., sof.
Adterstrahc 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seitenbau, zu verm. 1307
Adlers» . 43 1 Z., K., K., 1. lO . Pi
Adlerstrabe 71 abgeschl. gr. I-Zttn.-
. Liobn. u. Küche zu verm ieten.
Mlerstr . 73. 1 r., 1 Z. u. ft._ 5i. 2j.
Albrcchtstr. 34, Mi., 1- 2 Z., K., Gas.
M ücherstratze6 1 -Zim.-Wohn., Ib'M.
Elsäßcr-Platz 4, Sch., 1-Z^W. L11302
Felds» . 12, Dachw., 1 Z. u. K. 1297
Felds» . 17 kl. Wohn., 1 Jinu. Kucke,

zu verm. Näh. Borderch. 1 l. 2392
Frankens» . 3 1 Zim. u. Küche  z . vm.
Frankens» . 19. n. Rg„ 1 u. 2-Z.-W.
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Nebenraum  sof . od. spät. 1753
Göbens» . 7 1 Z , K„ G„ Kl., Abschi.
Grabcnstr. 5, 3, 1 Z., 1 K., ev. mit

Möbel, bläh. Rompel, Bism arckr. 6.
Sartingstr. 6 1 3 . üTlI.  Näh . Kkeim
Helenenstr. 17 gr. Z. u. Kell. N. V. 1.
Helenen?» . 21 1 Z. u. K. N. P. 2303
Hell mund str. 6, H.' D., I-Z.-W.^ Ölt.
Hellmunds» . 17 1 3 ., K. N. Part , l.44ll.1l>14» 1I 1 -Q», «jv» vt-»
Hellmundftraße36 13 . u. K. zu vm.
Hellm unds». 31, D„ 1 Z., K„ sofort.
Herderstr. 35, Hth.. 1 3 - u. K. an kdl.

Mieter. Näh. Fr. Beck, das. 2133
Hermannstra sw 3 1 Zim. u. Küche.
Hermanns» . 7, V. D., abg. 1-Z.-W.
Jahns» . 16, Gth. P „ kl. Î Zim.-W.
Kapellenstr. 23 1 sch. gr. Mans.-Z. u.

Küche, Zentralh. z. v. Anzus.  vorm.
Karls» . 29 Ms., 1—278.’,’K. o. K7Fm.
Karlstraße 34, Hth., 1 3 . u. Küche.
Krller strabe 25 1 Zim. u.  Küche zu v.
Kirchgaffe 19" Stb7 i , 1 Lim.. Küchel
Lehrstr aße 12 1 Z ., Küche, K.  2104
Morins» . 23, Vdh. Fsp., 1 Z., K., K.
Moritzstratze 33 1 Zimmer u. Küche

billig zu vermieten. n
Nerostrabe 36, Stb ., 1 3.  u . K. bi llig.
Netteibecks» . 15 I-Zim.-Wohn. 2310
Neugasse3, 3, große Stube, Kammer

u. Küche aus sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinbdl. Fr.  Marbu rg. 1863rcaa. Lveinoor. -rr. iucuruuru. iouo

Ora nien str. 47 1 Z., K., H. N. B.  1 r.
Pla tter S » . 28 3 . u. Küche. 8862
Platter Straße 44 1-Z.-W. per sof.

oder 1. Oktober zu verm. 2228
Richlstraße 19, H., 1 Z. u. K., Abschll
Rö ders» . 4 sch. 1-3 .-W., Kl. i. Ab schi.
Römerb erg 1 1 Zimm er u. K._ 2216
Römer berg 2 1 Z. u. K. sof. b. 2063
Schulberg 27, 1. St ., lA . u. K., im

Abschl., cm einzelne Person sofort.
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort zu verm.  811745

Bülowstraße 7 sch. 2-Z.-W. 88 043
Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Küche sofort oder spa ter. 836244. JVU.Uft- | U| U14
Dvtzbrimer Straße 83. Mittelbau.

2 Zimmer u. Kucke.  8 362
Dotzheimer Str . 98, Stb., 2 Z., Küche,

Keller sof. N. b. Schüler, Hth. 1390
Dotzheimer Str . 196 sch. 2-Zim.-W.

im Bdh. 1. Etage zu verm. 810676
Dotzh. Str . 122, H., 27Z.-W. N. H. T
Dotzheimer S » . 150 . Hth., 2-Z.-W.
Drudeus» . 10, Hth., 2- u. 1-Z.-W77öf.
Eleonorensttatze6 2 kl. Ztm., K. K.
Ellenbogengaffe 9 schöne2—3-Zim^

Wohn, int 1. St . sof. zu vm. 2292
Eltviller Str . 2 gr. 2-Z.-W., B<ck,

Balk , verhältniffeh. fofT oder spät,.zu verm. Näb. & L Mtr v. 812155
Eltviller Str . 9 kleine 2-Z îm.-Wohn.,

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat, zu
vermieten. Näh. Verwalter. 2054

Eltviller S » . 12, Hth., sch. L-Z.-N.
Emser Str . 58, sch. Frtsp.-WÎ 2 H. u.

an einz. Dmnê N. P- L 2301
Felds» . 8, V.. 2-Z.-W., reichlAZub.,

auf 1. Okt. bill. Näh. 1. Et. 1348
Feldstr. 10~~ 2 Zim. u. gr. K. 2152
Fekdstraßr 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans. u. Part ., Abschlußu. Gas
per 1. Oktober zu vermiete«. 2163

Feldstraße 19 2 Zimmer u. Zubehör.
St.Frankens» . 22 2-Z.-W. Noch. 1 —

Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zttri.-W.
aus 1. Oktober zu vermieten. 2182

Gartenscldstr. 55, neb. d Scklachth.,
2-Z.-W., ev. m. St all f. 2 P f., jof.

Geisbergstraße2. 3, 2 Zim. u. Küche,
Zentralheiz., elektr. Bel., zu verm.
Näh. Launusstr. 18, 1, HaaS. 2210

Gneis enanstraße 11, S . D .. 2 Z., K,
Gneiseuanftr. 12 2iZim.-W., H.< sof
Gneisenauftratzc20, Hth., 2- ^ 3-Z.-

Wohnungen zu verm._ Bl09 59
Göbens» , 14, Fsv., 2Z . m. o. o.  Ms.
Göbenstr. 19 2-Z.-W. sof. o. sp.^ 97l9
Häfnrrgaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Kuck«

u. Keller per sofort zu  verm. 1924
Lällaart. S » . 3. Mtb„ 2-Z.-W^ 6W50

Platter Straße 26 2-Zim.-Wohn. mit
Absckl. u. Gas bis 1. Okt. 229b

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten. _J3V2

Rauent hal. Str . 9, L. u. Mtb.. 2 Z.
Rauenthaler Str . 10, Mtb., bei Koch,

2 Kim" u. Kücke. 1 Keller. 81 1258Qiuu u » omuft -» 4.
Ranenthaler Straße 11, Mtb. Dach,

schöne 2-Zim.-Wohnung mrt Zub.
preiswert zum 1. Oktoberd. I . zu
vermieten. Näheres daselbst bei
Ullmann, Vorderh. 2. Stock 8 539

Äauenchalcr Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh. Luisenstraße 19,  Part . 8 331

Rauenchaler Str . 20, H-, 2iZ.-W.,
an rnb. Miet.. 22 M. N. P . r. 2W3

Rauenthaler Str . 21, Frtsp., 2 8 . u.
Abschl. Näh. BiSmarckr. 40, I I.

Rhein«. S » . 4, Vi? 2-Z.-W., M .2106
Rhrinaauer S » . 15 2-Z.-W. 8  8038
Rheinstraße 52. Stb 2-Zim.-Wohn
_z u vermieten. Nah. Pdĥ _1._ 1742
Riehls» . 17, H., 2-Z.-Ŵ _N^ V. P.
Rie hls» . 19, Hth^2 "Zim.._ K.,'Abschl,
Röderstr. 6, H., 2 Z., K.. 1. Okt. 1855irt -4-1 OO Oirrt  1t.Röders» 'aße 11. 2, 2 Am .. Küche u.

Zub., auf 1. Okt. Näh. P . 1882
Rö merberg 6 2 Zim. u. 'Küche. 141 6'
Römerberg 26, H- 1, 2-Z.-W. gl. od.

svät. Näb. Weilstr. 10, H. P . 2166
Römerbcra 36. S . H.. 2-Z.-W. 18 M.
Saakgaffe 8. Lacken, 1 Maus.-Wohn^

2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
S aala. 32.  Msd .-W.. 2 8 - K.._1. 10.
Sckacktstr. 11 sch. 2-Z.-W. fof._B80.39
Sckachtstr. 12 2-Z.-W.Aof, od.. später.
SchachtsmDis .-Z. u._g .JqL_2279
Scktarnh-rststr. 5, Stb. D.. 2 Z.. K. u.

K.. Abschl., 1. Okt. N. P . l. 811482
Sckarnborststr. 8 2-Zim.-W. 1. Okt,
Scharnhorsts» . 46, Hth., L-Z.-Wvbn.,

Hallgarttr Dtrah« 4, Mtb., 2 Z. u.
Küche, per 1. Oktober zu vermiet.
Näb. Vorderb. Hochp. US. 2252

Hallqarter S » . 6. Hth., 2-Z.-W.. . . - - " tlä. 1auqarrer wtr. v, « ro..
sof ort. Näb. Bdb. 1 lim.». — .

Hartings» . 8 Mans.-W„ 2 vollsl.
Zubeh., per 1. Oktober billig. 2291

Helenenstraße 17 2- 3 AmTmis ^ lb.sof. od. sv. zu v. Nah. Bdh. 1. W11
Hellmnndttraße27, Hth-, 2 Z., Kücha
Hellmnndstraße42, Hth. Part ., 2-Z -̂

Wo hn., 19 m .. z . 1. Okt. zu vm.
Herderstraße 25, 1. <Bt., 2  87 , T C t̂.
Herma nnstr. 7, Skb.  P ,̂ 2 ger. Z., K.
Hermannstraße 15 S-Zim.-Wohnung.

Schwalbacher Stt . 88, V. Dach, schone
1-Z.-W. mtt Gas, billig. Näh. P.

Schwalbacher S » . 85, H. D., 1 Z,,
K. u. Kell., 12 M. mon. Näh.  P.

Sedanstraße 5 1 Zim., Kücheu. Zub.
zum 1. Oktober zu verm. 2269

Sccrobens» . 24, V. D., 1 Z., K. 2138
Seerobenstraße 26, Hth., 1-Zimmer-

Wohn. Näheres Wenzel. 811 879
Stci ngaffe 17 1 Zim. u. Küche. 2298
Steingaffe 21 kl. Z. u. K. mtt Gas.
TannuSstr. 34, Hth. 2, 1 gr. Zi-m.,

Kücheu. Keller. 1. Okt. N. 2. St.
Walram ftra ße 7,' 1 l., I-Zim.-Wohn.
Wal ramstra ße 8, Dachw., 1 Z. u. K.

Hirschgrabe« 8 schöne Mans.-W„ 2 8
u. Küche, zu verm. Näh. P . IM

Hirschgraben 19, B., schöne2-Z.-W..
neu heraer., bill. N. 1 St . r. 2197

Iahnstraße 8, 1 M . sMwgr . 2-Z.-
Wobrru na cn*f glei ch o&erjftarcr«

stakm straße 42, Hth. 'Parü.  2 -Z..WI
Karlstriche 3 2—LAnr -Wvhn., K.,

K., per sofort. Wr» .
Kätls» A2tzAM7 'D7 ^ Zim., Kü15 Mk. Wb . Vdh, Part.

Wellritzstr. 5, 1, 1 Zim . u. Küche.
Wellritzstrahe 27» Frontspitze, 1 Zim.,

Kücheu. K.  zu verm. 2220
]SSi ekandstraße 20, Stb . P ., 18 . Ü. K.
1 Zim. m. K., des. Wschl., V. 2, aus

sofort an ernz. Person zu verrn.
Näh. WÄergaffe 39, Eckladen. 1542

2 Zimmer.
Ecke Adelheid- u. Moritzstr. 13 2 ar.

Z. K. S üds. Fwl M ., G. N. 8.  St.
Sldlerstr. 16 2-Zttn.-W. zu vm. 1989
Adle rs» . 28 2 Z., 1 K., Ökt. N.
Ädierstratze 37 2-Z^W. N. 1 r. 1. . ,
Adlerstraße62 ar. Stockwohn., 2 Z.

u. 52üche, gleich od. später zu verm.
Ml erftr763 2-Zim.-W„ B.. sof. 1386
Adlerstrahe 66 «. Hartingstr. lABdh.,

2 Zim., Küche, Keller billig zu_vm.
Äl bcechtstr. 19, V. P ., sch. 2-Zim.-W.
" " “ Z. St ., 2 Zim., gr.

Kücke, Glasabsrhluß, zu verm ieten.
Albre ckitstr. 39,  F sp.. 2 Z. u. Küche.
Am KZFriedr̂ Bad e, Ssth zwei Zim.

ä Zim. m. Hetz.t u. Kirche. Nah.
Bdh. Part., bei Schramm. 22 38

Bleichstraßc 18, Hth. 2, 2 Zimmer u.
Küche»n vermieten._ 2160

Sleichst ra ke 25 2-Z.-W7 fof.  preiswl
Dl eich straße 34. nur

eine Mlckn. rm Stock, sofort. 2121
Dleichftraßr 36. Sth-l27KZ .M _2232
B leichstraße 43. S ., 2̂ Z.M . .811107
Vleichstraße 47. Stb . 2, 2 Zrmmer u.

Küche auf 1 10. zu v. ^591
Blückecstr. 3 sch. 2Ä7W7N7M . P .J,
SlückerM. 2L S. 4,

Karl str. 38, I. ManQ Z., K.» GaS.
Karls» . 44. MH. 1, sWne 2-Zttn.-W.

ver 1. Oktober. NÄ, Part. 2154
Krllerf» aße 3 2 Zimmer u. Küche gb
Kell erstraße 25 2 Zim. u. K. zu  vm.
KirchoM̂ D ^ MĤ ^ ZttwjuKüche,
Kirckmaffe 19. Stb. 2, 2 Z. u. Küche.
Kirchgaffe 22» Etb., 2.Zini.-W., Dach,

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 1406
Kl-vstockstr. 19 sch 2-Ẑ WtATTT'l.Näb. bei .Kovv, Bdh. P . r. 1811

evt. mit Werkst., s. od.__sp. _ 88040
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp̂ AI86
Schier« . Str.  18 , S .. _2L, -W. 1420
Scklichterstr. 18 2 Ms.-Z7, K , K. 2146
Schwalbacher Str . 42. Gth. P ., 2 ar.

Zimmer u. Mansarde auf 1. Okt.
zu verm. Nah. Bdh. P art. 2289

SchwalbacherS » . 83 Dachw., 2 Am.
u. Küche, sofort zu verm. 2288
edanstr. 3 2 Z. u. K. zu  v . .1421

Seerobcn str. 24, Fsp.. ÄZ.-W.̂ _2137
Steingaffe, 86, Hth.,

Bleichstr. 36, Ddh., 8-Zim.-Wohn. auf
sofort od. später zu verm. 8 8062

M ücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D., 3 Zim. u
_Küche aus 1. Oktober._ 8 8614
Blücherstraße17, Vdh. P . l., schone

3-Zim.-Wohn. m. Mans. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße6,
2. St ., bei Schweickel._1903

Marktstr. 17 3-Zimmer-Wohnung zu
vm. Zu erfr. bei Luaenbuhl. 1488

Marktstr. 22. Stb. 2, sind 3 Zim. w'
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter.  1489

Michelsbcrg1 ar. 3-Z.-W. u.  K .Aos,
Moritzstraße3, Stb . lA3 kI7Z:mmer

u. Kückesof. od. spater zu vnn_2261
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.

auf 1. Okt. zu vm. Näh. P . 2021

Helenenstr. 6, 2, Schwerdel. 1468
Dambach tal 20, Er dgesch., 3 Z., K,
Dotzd. Str . 28 2 X 3-Z.-W., 480, 350.
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zinn,

vm. Näh, bei Rauch. 8 362

aur 1. «.ar . -in um. —r "- -
'öroiitzstraste 47 3 Zim. u. ß L, Hch
Moritzstraße 60, Ltb., 3-Z— — ^
Nerostraße 36 LZZW ohn.^mit Lub.
Rettelbeckstr. 12 ar. 3-Z.-W., 620, Mk,

Dotz bTStr.'H , Mtb., 3 Z.. K.,' 1. Oktl
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 3 Am .,Küche, Keller sofort zu verm. Näh.

bei Schüler, Linterb. _ 1470
Dotzh. Str . 116. Gth., Wohn. m. Mans.

Bad. Näh, bei Oertel, 112, 3. 8329
Dotzh. Stt . 150. Vdh., 3iZ7.W7Aî8588
Dotzh. S tr. 169  3-Z.-W. gl. 0. sp. 2066
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2"Sk " ZüAehenbis 11 Ubr. Näb. Goethestr. 1.  1895

Sedans» . 3 2 Z. u. K. zu_v.
‘ - -— = - • — LZ ..W_u. K. sof.

Nah, bei Heller daselbst. ^374
Steinaaffe 34 2 u ^K.Aost oA,v
SttW ^ 37Sch^ 2lZAA^ _Zubst
Stiitstr . 24, 2-ZZW, m. gr. Ms,
Tannusstraße 17, Settenbau. 2 Zim.

und Küche zu vermieten. 8 8045

Eckernsördes» aße 3, Htb.. sch. 3-8iM.-
Wohn. Näh. P art, li nks. 8 813o

Eleon orenstr. 8^ Z . u. K7MahANw5.
Ellenbogens. 7, Hth. 2 L, sch. 3-Z.-W.

mit Mietnachlaß sofort zu verm.
Eü enbogcngaffe9 3- Zim.-Wohn. sof.
Ellenboaengafle 11. 2. 3-Z.-88,. Zub..
_zu m 1. 10. zu v. N. das. 1 St . 1357
Feld ttraße 19 schörie 3-Zim.-Wohn.
Frankens» . 24 neu herger. 3-Zim.-W.

gl eich od. 1. Okt. Näb. P . 8  8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Kücke

im Hinterhaus zu verm. 183o
Friedrichstr. 44,” 37 3 gr. Z. m. Kab.

sofort. Näh, bei H. Jung . 1473
Friedrichs» . 44, Htb„ 3 große Zim.,

Küche, Wschl., aus 1. Oktober zu
verm. Näh. He inrich Jun g. 1860

Georg-Augusts» . 8 3 Z., H. P ., ev. m.
Waschk. od. Werkst.. , paffend für
Wäscherei. 1. Okt. Ncch. Hausmstr.

Gneisenanstraße 14 sch. 3-Z.-W. u-
Zub. ver 1. 10. N. Part , r. 87793

Gneisrnanstraße 21, Sonnens., große
3»Zim.-Wohn. ver 1. Okt. 8 860>2

Gneistnaustraße 33, 1, 37Zimmer^
Wohnung zum 1. Oktober zu vm
Näh. Hausmeister Moders, 8 78 87

Göbenstraße 20 freundl. 3-Zim.-W.
zu verm. Näh, b.  Haus mstr.  2119

Gustav-Ädolfstraße 14 3 Zim., Kücke.
2 Mans., Balk., z. 1. Okt. 1838

Walrams» , 2 2 Z. u. K . V. 2 neu
her«., sof. Näh. 1. Stock. 81 1381

Walramstr. 18 gr. U ^ o^ ., Vd^2 Z. u. K. zu  vm. Nlcĥ Lad. ,88427
Waterl'oostraße 3, Lsth.. sch. 2-Z.-W.

gleich od. sVat̂ Nah- DorrnGV . P.
Wcbergaffe 46 2-Zim.-Wohn.— 2277
W-bergaffe 54 Wohnung von 2 Z .

Kücheu. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten.^ Naĥ ,rm_Ladm. 1879

Weil str. 16 2 Zim., Zub., H. D. 2091
Weißenlmrastraße 10, VÄ̂ ., scb. 2-K.-

Wobn.ALv ^ ver̂ OÜ 8M86
Weißenburgstraße 12. Hth., 2 Z.. K..

m^ Zubeĥ zu^ , N. Aortst MK
»dirifcftr ^ ejOZO- u.̂ .._ 2194
Weffritzstraße 44 freundlA2-Zrmme^Wohnung.^ ith, l . zu  vm . 8 9789
Wrllritzstraße 53 2 Zim. zum 1, Ott,
Wcrderstraße8, Hkh., 2-Zim.-Mchn.

zrrm 1. 11. zu verniieten.  2316

Kvrners» aße 8. Hth., 2- oder 1-Z--
SLoLn. s. od. sp. N. V. P . l. 2314

Lebrstr. 12, S . S, 2 Z., K. u. K. 1995
Lehrstr. 14 neuhera. Vart.-W., 2 Z.,

Küche, Keller, sof. od. spater. 2284
Lrbrstr. 25, Fsp- 2 Z., K., an r. ft
Lebrl» . 31. Msd., 2 Z. u. K. s.  1408
Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z.^ K-

Abschl., neu herger., Gas. ^2259Marktftraße 13. Vdh. 8 St ., 2-Z. -SL
zu verm. Nah. 1. Stock. 2168

Mauerg. 15, Stb. , 2 Z. u. K. sos. 1409
Mauerg. 19 27Z rm.-W. ÄÄ7” La den.
Michelsberg 10 schöne Dachw.. 2” Z.u. K„ 1. 10. Näh, das., Hausmstr
Miäielsbrrg 28, Mtb.. sckAAZim-W7

Näh, bei Werb, Mt b., das. 88032
Moritzstraße70, 1, dicht̂ cmr Ring.

2 gr. Zrmmer, evt. 3 Zrm., und
ZubÄwr, Gas, elektr. Licht, Bad.
Ve randa, auf 1. Okt. zu v. 2103

Nero str. 11 2 Z., Kücheu. Zub. 14 10
Nerottr. 27, Fsv-, 2 Z. u. K. N. ZT
Nerostraße 29. Std.7 2 A u. K. zuverm. Nab. Vorderh. Part . 1411
Neros» . 32 2 Z. u. K. sos. od. spät.
Ner ostr. 36. 1, 2-Z.-W., Vdh. 1 6t
Nettelbeckstraße 12, Steiß , 2-Z.-W.,

Stb ., per 1. 10. zu verm. 811338
Nettelbeckstr. 18, H.. 2-Z.-W. a. ,Okt,
Rettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W ,̂,24 Mk,
Öranienf» . 8. Stb ., 2-Z.-SL., 18 Mk.

Werders» ., 16 2-Zim.-W. im Mb. v.zu v. Näh. Hausverwalter. 81 1180
MstEraße 10. Mtb. Part .. U

u. K. zu  verm. Nah. Ddy. 1. 2267
Mn » ler Straße 8, P ., 2 Zimmer.

1 Kücke, Keller zu verm. 1967

UimUn/ 'aus s. od. svat. zu vm.
Näb. Hellmundstraße 46, 2 1 1437

mmermannstr. 0 & 2-Z.-W. R.P.r.

Schöne bill. 2-Z.-SSohn.. im Dachst
Stb ., neu herger., zu vernr. Nah.
Zietenring 12, Mittelbau Part

3 Zimmer.
Adelheidstr. 54, Hth. Part ., 3 Zim.

mit Zubeh. per 1. Jan . zu verm.
Näh, bei Lewald, Hth. 1. Stock.

Adlerstw_7,Axsy., sch._3-A -W^_23 M.
Adlerstraße 13. Bdh., 3-Zim.-Wohn.

auf glei ch zu vermiete n.  1305
Adlers» . 16 3-Zim.-W. sof. od. 1. Okt.
Ädolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näb.

im Sveditionsbüro. _ 88022
Adolfs» . 5, Vdh. 3 u. Stb. 2, 3-Zim.-

Wohnung zu vermi eten. 1438
Albrechts» . 8,̂ Hth. 1, 3-Z.-W. 1856
Älbrechtstraße 36, 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Nah.
Erdgeschoß, bei I end rusch. ,2221

Arndts» . 5 3-Zim.-Wohn. mtt Gas,
Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 1464

Bert rem straße 18 schöne8-Z.-W.̂ a.uf1. Okt. zu verm. Näh. P art. 87745
Ber» amstr. 19 M b. a. 3-Z.-W.  N. P.
Bertrams» . 23 3-Z.-W. mit r. Zubeh.

sos. od. sp. zu verm. N. V. 1754
Mich «». 21. lch. L. 3-L -W^ i. o. iS.

Nrnban Gnstav-Adolfs» . 17, 3. St .,
schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. Oktbr.
zu vm. Näh. Part - rechts. 810450

Hüfnrrgaffr 16, 1. Etage, Kurlage.
8 Zim., 1 Balk., Kücheu. Zubeh..
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallgarter S » . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub. ver 1. Okt. N. V. 1 l . 88720

Hallgarter S » . 8AV. 1, sch. 3-Z.-W.
mit a.  Z ., Gas u. Elektr., gl.  od. sp.

Helenenf»7A8 gr. neu herg. 37Z77W.
Hellmrrndstr. 6, Vdh. TT3  Z . u. ,K., m.Balk.. ver 1. Okt. Nah. Part. 2175
Hellmund str. 27, V.. 37Znn.-Wohn.
Hellmundstr. 37. Mtb.. 3-A -W. 19 26
He llmunds» . 45, 1, gr. 3-Z.-W. 1723
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb. 1,

schöne große 8-Zimmer-Wohnung
zu verm Näh. Stb. 2 St . 1799

Herders» . 9 , Bdb., 3-Z.-W., 1. Okt.
Herders» . 13, 1, schöne3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
bei Hausmeister Lands rath. 1908

Hermanns» . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. auf sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Waaner,
Wa lranrs» aße 14.  _ F 363

Sirschar. 5, B.. 3 Z. u. K.»Oft. 1802
Hirschgraben14. P ., schöne 3-Z.-W.s. ick, sv. N. Adlers» . 7, Lad. 1304
Jahnstraße 5, Vdb. ,,3. 3-Zim.-Mhnmit Zubehör. Nah. 1 St.  2195
Jahns» . 22. 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub.

GaS u. Elektr., ver 1. 10. 15. 1830
Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit

Küche u. Zub., rn abgeschl. Wohn..sof. oder spater billig. N. P . 2165
Karlstraße 33 schöne 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh., 1. St ., aus 1. Oktober
zu verm. Näh. Part , links. 2306

Karls» . .36 9r. 8.Zim.-W. mit großm. 2.  Et .s, 1. Okt. Nah. 1Sleranda rt.l. 1. Okt. Nah.
Kicdricher Str . 2 3-Zim.-W„ Küche,

Bad, elektr. Licht, 2 Keller zu vm.
Näheres Bäckerei.  812069

Klarcnthaler Str . 8, V., sch. 3-Zim.^
Wobn. per 1. Oktober. _ 8 8397

Kleiststraße5, 1. Stock, 3iZim.-Wohn,
auf 1. Oktober zu verm._ 1483

Kleistftr. 15, P .. sch. 3-Z.-W. p. 1. Okt.
Näh. Wielankist raße 13, P . l. 2185

Klopstackstr. 11. Stb .. sch. 3-Z.-W. v.10ktober . Näb. Vdh. Part. 2092
Lothringer Str . 31. 1, gr. ^ Zim.-W..2 Blk., Speisek.. Bad, 1. 10. 550 Mk.
Luiscnstr. 43, sch. 3-Z..Frtsp.-Wohu.

zu v. Näh, im Restaurant. 88070
Luxemburgsttaße 6 schöne 3-Zim.-

Wobnuna im 1. Stock zu v. 1481
Luxemburgstr. 11, Hochp. l., gr. d. Nz

entspr. 3-Z.-W. anr. kl. Fam. '

u. Entresol. Nab. Korblad en. 1495
Niederwalds» . 5, H., 3 -Z.-W. u.
Riederwaldstr. 10, HP., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Sausmeister
lmmermann o. Bruhl, 2 St . 1909

ranienstr. 60, H-, sch. Wohn„ 3 Z.
u. K., ev. m. Werkst., aus 1. Okt. zu
vermieten. Näh. Mtb. Part.  2061

Platter S » aße 56 3 Zim.. 1
Ke ller. Mittelbau, zu verm.__14^

Rauenthaler Str . 21,1 St . l., 3-Zinw,
Wohn, auf 1. Oktober zu vm. Nah.
das, oder bei Fr. Heiter.  8 7W7

Meinaauer Str . 18. 3, schöne3-Anr.
Wohnung zu verm. » öbüommjitunn qi* v. - ——.

Rheinstraße 30. Gth. Part ., schone 3-
Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. frühesNäb. bei Gottfried Gla ser. 1717

Riehl ftraße 5,  Mtb^ sck)̂ 3-Z^W^2271
Riehls» ., 1R_Stb,, _3-L,-W.̂ m, Gas,
Niehlsiraste 27, . HthA 3-Zim..Wohn.zu v. Näb. der Heutz, Hth. 1. 1500
Röderstr. 4 schöne«rotze 3-Zim.-W .̂1. St ., s. Anzus. v. 3 Ubr ab. 1501
Römerberg 3, 2, S-Zim.-W. 1. OL

zu vm. Nab. Webergaffe54. 1j28
Römerberg 7, Vdh. 1, 8 3 , 1 Kucke.

1 Ke ll.. 1 Dachk. per 1. Ott. 1880
Römerberg 14, H.. 3-Z.-W. N.
Roonstraße5 8. Zimmer u- Ku^ mvm. Nab. 6et ©» tn. 3 St . 88776
Roonstr. 22 sckwne3-Z.-W. m. Aimch
_z um i . Okt. Näb. l[. St . r.  B 8593
Rüdest,. S » 7 33, Hv„ 3_a ._ärgB . 2011
Saal ;}. 32. Hth.. 3 Z., K-, z. 1. Okt.
S charnh orsts» . 6 mod. 3-ZAW,,1 . tjü
Scharnhorststr. 42, Part ., sch. S-Zim.,

Wobn. zu 1. 10. zu vm. Rah. 1 l.
Schefselstraße 6 3-Z -W.,
_entspr. , gl. od. Okt.  z u v.  ^
Scknersteiner S » aße 31, 4. Stock,

Neubau, schone 3-Z.-Wohn., mit
Zentralheiz., Warmwafferversorg^
elektr. Licht, m ruh. Mieter sostm
vm. N. Stadtburo, Erdge sch. 2222

Schiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-Z^Mobn. z. 1. Okt. Näb. deck. 8 7680
Schwalbacher Str . 55 stnd rm Mittel,

bau zwei schöne3-Zrm.-Wohnung..
Abschluß, auf 1. Okt. zu vermteüNäheres Voroe rhaus Pcrrt. 1885

Sedanstraße 3, 1. schone, g^ B^ nr.̂Wohn, per 1. Okt. Nah. P . M 974
Sedanstrahe 5, MH., 8 Z. u. Küche
. zum 1. Ok to ber zu  verm 1961
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 A . Küche u.Zubeb., auf gleich oder spat̂ AM
Sedan str. 8 8-Zim.-W., 1.  Okt. 2200
Sedanstraße 9 im VdhTschöne 3-A.

Wobn. ver 1. Okt. zu vm. 816397
Sedanstraße 9 schöne 8-Znn..Wohn.

im Mittelbmr zu verm.  8 öW9>
Steingasse 14 3 Zim., Kücheu. Zub.

Näberes Hin terbariS Part.  1509
Steingaffe 20 3 Z. u. K. per 1. Oltl

Näb. bei Heller das._ ^874
Steina. 34 3 Z. u. K.. 400 Mk. 1510
Sttftlttaße 3. 1 l.,schöne 3-Z.-W
Taunusstr. 19, Vdh. Anb. 1, 9-s

seith. Baubür. N. Nr. 38, L.»
Tannnsstr. 44 schön« 3-Zim.°Wovn.,

Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge»
schäftszwecke. Nab. 2. St ock 1512

Taunusstratze 77, Gth., 8 Z., Balk.
usw., für 1. 10. zu verm. 2197

Wallufer S » aße 9, Sth .̂ 8-Z.-Wohm
zu verm. Nah. Bdh. Parü ^ WWWalramstr. 7,

Walramstr. 13 3-Z.-W7 1, 460
Waterloos» . 2, V. 3, 3-Zim -W. 1. 10.

Näb. Nr. 4, bei Frensch. 8 8077
Weilstr. 4. 1. 3 gr. Zim., K., Msd. u.

Zub., 1. 10. N. das, od. Nerotal 17.
Weil str. 23. SAschöne SiZim.-Wohn.
Weißenburastr. 10, S -, 3-Z.-W., 1. 10.
Wellritzstr. 50̂ 3-A -Wohn. auf 1^ 10.

zu verm. Nah. Varl^ ^8601
Wcstendstr. 1 schöne 3-Z.-W. / MQ 79
We stendstr. 8. Vdh. 3. stb. 3-Zinr-Wl
Westendstr. 10. Mtb. Part .. 3 gr. Z.

u. K. ver sos. Nah. Ddh. 1. 1614
Westendst raße 12 3-Z,m^Wohn. 2224
Westendstr. 15. Vdh. 1. ^ A -W. sof.Näh. Luisenstr aße l9 , Pcrrt. 1818
Westcnds» . 22. Vdh-, 3-Z.-W. N. Hh.
Westendstraße 39 3-Z.-W. N. P . I» .
Wiclandstr. 14 hochh. 3-Zim.-W. mit

Seiz. u. Wasserversorg, p. 1. 10.
_N . das, o. Wielands» . 13, P . L """"

(Fortsetzung auf Seit , M
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Zain W ohnnngin echscl
besonders vorteilhafte Angebote in

Gardinen mi Teppichen
_ behäng . . . . Mk. 16.50, 12.75, 9.75, 7.50, ft . = Gewebte Dekorationen kur Herren -, Wohn - L 75 x Blumen - u. Persermuster , Stück 14.75,11 .50,
| Gewebte Tüllstores , moderne Zeichnungen , ft 75 = und Speisezimmer . . . Garn . 24.—, 17.50, S
= weiß und elfenbein , Stück Mk. 4.50, 3.75 U,  1 Bettdecken , gew. Tüll , ft 95 I Divandecken in jeder Geschmacksrichtung , H !
= Erbstüllstores r 75 1 ca - 180- 220  cm Größe . . 9.50. 6.75, 4.75, ü,  I Stück 18.50, 14.50, 11.50, I.

Tuch u. Leinen , mit reichem Q 75
Stickerei , Stück 12.50, 9.75, 6.50, ft.

Gobelin-Tischdecken, ^ 50
50

2 mit reicher Bandarbeit , Stück 12.75, 9.50, ?},
| Halbstores, ft 90 V

Erbstüll mit Volant .
ft !

Stück 8.75, 5.75, ft . | Axminster,

Beafsehe Teppiche ca. ca. ca. 1 Steppdecken mit vorzügl . Satinbezug , ein- 50
140x 200 170x 240 200x 300 » karbig, neueste Steppmuster , Baumwollfüll ., V.

. S? 14? IS? l 19.».,6.«.14.50
1 Tapestry , 1 ^ 00 ftß 50 Oft 00 - mit vaunenküllung 00 I

- Gncdinorx -tof ?» . . A A § gute Strapazierqualit ., lft . ÜV . ft «/ . - 56.—, 49.—.
= GarüinenstOffe , neue Tullgewebe , zur An- ftft - 10 00 Oft 50 J Q 00 1

§ Halbstores, Meterware, \
für große Fensterbreiten , Meter 7.50, 5.75, Tr«

50 i neue Muster

fertigungv . Gardinen jed . Art , Mtr . 1.50,1 .10,
| Scheibengardinen,

große Auswahl . Meter 65, 55, 45,

gute Strapazierqualit.

Plüsch-Teppiche
I Haargarn für Herren-, Iß 50 Oft 50
= Wohn - u. Speisezimmer lv . ü0>

00 s

| Bett- und Sofa - Vorlagen (in verschied. J 55 =00 i Qualitäten) Stück 3.25, 2.50, 1.75,

= Sonnenvorhänge, ein- u. zweiteilig, solide ft 50 = Bunte Dekorations-Stoffe"" ~ . ~ ' 5, "Köper -Qualitäten , Fenster 5,75, 4.90, 3.25,

Ein Posten

Dekorationen
weit

unter Preis.
^_ r

in Kretonne und Satin . SO. 80. 70, ßft 1 Linoleum - Teppiche u. Vorlagen in allen Größen, VV" 1 | und Preislagen.

Selmeider
Kirchgasse 35/37.

Ein Posten
deutsche

Teppiche
erste Fabrikate, versch. Größen

aassererdentlieh billig.

_J # RI 24 =
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Aufruf!
Die deutsche» Vereine dom Roten Kreuz beabsichtigen im Laufe niichster

Woche eine große Liebesgabensendung nach Rußland zu richten, zur Unter¬
stützung der unter einem unendlich harten Lose schmachtenden Kriegs- und
Zioilgesangcnen./ Der russische Winter steht dor der Türe. Kalt mnd
erbarmungslos und doppelt gefährlich für die Unseren, deren Natur für solche
Kälte nicht gewappnet ist.

Für sie muß etwas geschehen. Durch eine Vereinbarung zwischen der
deutschen und russischen Regierung ist die Gewähr vorhanden, daß vermittels
Begleitung von nentralen Bertranensleuten die Sendung über
Schweden sicher ihren Bestimmungsort erreicht.

Diese voraussichtlich nicht wiederkehrende Gelegenheit zu benutzen, ist die
Ehrenpflicht eines jeden Deutschen.

Geldspenden für diesen Zweck bitten wir im Laufe dieser Woche bei der
Zentralkasie des Kreiskomitees vom Roten Kreuz, Königliches Schloß,
Mittelbau links, einznzahlen.

Das Kreiskomitee vom Roten Kreuz. F 237
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iL" Bermletmge« Z
_ 3 Zimmer .

(Fortsetzung von Seite 7.)
Wilhelminenstr . 37 ftbl . Tiefp.-W.»

38 ., K., b., s. o. sp. Tel. 1021. 2139
SBertlrftrnOe 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.

mit Balkon sofort au be rat . 1518
Rorkstr . 13, Gartenhaus , 3-Z.-Wohn.
Uorksttaße 23 3-Zim.-Wohn. m. 8ub.

zu verm. Näh. 1 St . r ._ 1992
Ziminermannftr . 6 3-Z.-W., Balkon

sofort oder später. Näh. Parterre.
Zimmermannstr . 9 3 Z. u. K. N. P . r.
3-Zim.-W., Erdgesch.» m. u. o. Ms. u.

Zub., elektr. Licht u. Gas . Näh.
Walramstr . 9 u. Dotzh. Str . 91.

_ 4 Zimmer._
Adolsstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim.-

Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meister._ 1544

Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.
4—B-Z.-W., Gas , Elektr. usw.,
wegzuash. zu v. N. 1. St . r . 2219

Awrecktstr. 10, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 St ., Rehwinkel.

Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W..
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Rö de rstraße 39.  1546

Am Kaiscr-Friedrich-Bad (Büdingen¬
straße 2). 2. St .. 4-Zimmer -Wobn.
auf 1. Oktober zu verm._1547

Bertramstraße 2, 3 r„ schöne4-Zim.-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.

. Nah. 1 St . links, Moos._ B 8091
Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W..

mit reicht Zubeh. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,
Bismarckri ng 2, 1 St ._ B 8092

Zert rämstr . 12, 1, 4-Z.-W. sof. od. sp.
Bertramstr . 16 4-Zim.-Wohn. sofort

od. 1. Okt. Näh, rm Laden. B1Q461
Bismarckring 10, 2, 4 Zim., Bad u.

Zubeh., 1, Okt. Näh. P . t B9405
Bismarckring 12, 2 St ., 4 Z„ Bad, et

Licht, Gas usw., für 1. 10. B8599
Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. mit

Zubeh. auf 1. Okt. zu  v . Näh. 3 r.
Blückerplatz .T 4-Z.-W^ sof. od. spät.

zu v. N. Mentet Friseu rlad . 1552
Blücherstr. 15, 3, sch, ar. 4-Zl-Wohn.
Blücherstr. 28, 2, 4-Z.-W., 1. 10. N. 1.
Gr . Burastr . 17, 2. 4-Zim.-W. 1810
Kleine Burgstraße 10, 2 St , 4-Zim.-

Wobnung zu verm._ 2020
Coulinstraße 3, 2 St . 4-Z.-W. sof!

od. spät. Näh. das. von 3—5. 1554
Dainbacktal 10, Gib. Erdg., 4 Zim.,

Badez., Warmwasser-Einr ., Balkon
u. .Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
be, C. Philipp, , Dambachtal  12 . 1.

Dovh. Str . 0. 2. 4 Z. u. Zb. Anzus.
_ 10—12 u. 4—6. Näh. Part . 18 13
Drbbeimer Straße 42 große 4-Z.-W.,

OTofte« ^ abca. u. Zubehör, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, P . P . 1747

Dotzheimcr,Str . 73. 1. 4-Zim.-Wvhn..
Vdh., aus 1. Okt., 760 Mk., z. vm.

.. Näh eres Vdh. Part. _1998
Dotzheimer Str . 80. 1. 4-Z.-W. 88097
Dotzheimer, Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele, Gas u. Elektr., aus
. 1. Oktober zu  vermieten . B 8099
Eckernfördestr! 17 schöne sonn. 4-Z.-
_Wotzn . ver 1. Oktober z. vm. L8340
Eilenbogengaffe 15. 2, schöne4-Z.-W.
_Nah . A. H. Linnenkohl,  Laden ._
ffltbiiler Str . 1 mod. gr. 4-Zim .-W.
Emser Str . 2. 2, 4 Zim . u. Zubehör
—sot _od.^spat. zu vm. Näh. P . O362
Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
_ vergl. Bat i. Näh. P . links, 3—5.
Emser Sir . 25 4-Z.-W., t o. mbl. 2009
Emser Str . 47. Gth.. 4 Zim. m. reicht.
—Zub. an eine ru h. Fam . sof. 1540
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankenstraße 25 (am Rings, 2 St ..
, sch. 4-Z.-Wohn. s. od. svät. 1403
Friedrichstraße 49, 2. Obergeschoß,

Nvoße 4-Zim.-Wohn„ Zentralheiz .,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder bei Motzcr,
8. S to ck. Telephon 697._ Bl 1152

Fricdrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohn.
per sofort od. später zu verm. 2004

Gneisenaustr . 13 4-Z.-W., Hochp., 650.
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et!, 4 gr. Zim.
_ u. Zubeh. auf 1. Oktober. B 8101
Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z.-W., Bad. Gas
, u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 20 01
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. B 7100
Gustav-Adolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Hartingsrraße 13, 3. Stock. 4 Zim.,

reich!. Zubehör. Näh. Vart . 1358
Helenenstr. 14, 2. 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstatte, sof. od spät. 1562
Hcllmundftr. 12. 1, 4 Zim., Küche,
^Kab . u. sonst. Zub.  Näh . Lad. 1990
Hellinundstr. 43 gr. 4-Z.-W. Ha vbacb.
Hellmundstrabe 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zuvm. Näh, bei Gebr. Schmitt . B7617
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
_ u. Zubehör. Näh, im Laden. 15 63
Kaiscr-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,

4-Zim .-Wohn. auf 1. Okt. B8654
Kapellenftraße 20, 1, 4-Zim.-Wohn.

mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofort od. später zu verm. 1781

.Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W.' 720 Mk..
Part , od. 2. St ., s . N. 1 l. B8727

Karlftraße 39, Bdh., freund!. 4-Zlm.
Wrchn. zu verm. Näh. P . l. B8102

Kellcrs tr . 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr.  13.
Kellerst raße 13, 1, sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchgaffe 11 sch. 4-Zimmer -Wohn

m  verm . sdk  2 , &.  feis . 2964

Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub.,
_ 3. St ., per 1. Okt. Räb.  2 . 1755
Klarenthalcr Str . 3, 2, 4 Z., Küche,
. Bad, Elektr., Gas u. Zub. N. Hp. r.
Klopstockstraße 11, P .. herrschaftliche

4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
spater.  Näh . Part , rechts. 1563

Körnerstr . 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub.
auf iof. od. sp. Näh. l^Sstr . , 1569

Langgasse 24, 2, 4-Z.-W., K.. Speise¬
kammer u. Zub. Preis 750 Mark.

_Nah . Longgasse 24,̂ Hiitgesch. 1921
Luremburgstr . 7 sch. 4-Z.-W. billig.
Mauergaffe 8, 2, 4-Zim.-Wohnuna
—aus sofort oder später zu  v ._ 1572
Mauergaffe 19 4-Zim.-W. Näh. Lad.
Moritzstratze 42, 2. sch, ar . 4-Z.-W!
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. _ 1350
Nero str. 27, 2, sch. 4-Z.-W. 9̂ 2_J!
Ncrostr. 38 4-Z/7W., Balk.» Erk., Bad,

el. L., Gas , r . Zub., 1. 10. N. 1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Haus meister . 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. P . I  1345

Nheing. Str . 6 4-Z.-W., 3 St . 15 26
Rdeinganer Str . 15, 2. St ., 4 Z., K..

Bad usw., aus 1. Oktober zu verm.
Näh -res bei Hartmann . 20 35

Nheinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf ’sof.
_od er später zu verm. Näh. Laden.
Nh einstraße 99, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-

Wohn, mit Zub eh. s. od. sp.  1575
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. per sof. od. später. B8 1Q6
RüdcSheim. Str . 40 fdt. gr. 4-Z.-W.

mit all.  Z ub. N. 1. St . l. P1 2169
Scharnhorftstr . 32 mod. gr. 4-Z.-W.
Schicrsteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, u. 8 S t._ 1770

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zi mrner-Wohnung zu vm.  1785

Schwälbacher Str . 7 mod. 4 Ẑiin.-
. Wohn, per sofort zu verm.  89156
Schwalb acher Str . 57, 2, mod. 4-Z.-

Wohn. für 800 Mk, zu vermieten.
Secrobcnstraße 4 schöne 3-Z.-Wohn.,

heraer ., sofort oder später zu vm.
Stiftstr . 19. Gth. 1. 4-Zim.-W., Gas.

elektr. Licht u. Zubeh. per sof. od.
spater zu verm. Näh. Part.  1581

Wagcmannstraße 28. 1. Stock, schone
4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
». . elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-

, affe 21, Schalterha lle rechts. _ •
Wnqemannstraße 28, 2. Stock schöne

4-Zimmer -Wohnung, Gas u. elektr.
Lickt sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts. *

Äagrmannffr . 31, 1, 4 Z.. K.. Zub.,
so fort oder später. Näh, das. 1582

Walramftraße 23, 2 St ., 3 Z., Küche',
auf sof. od. spat. Näh. P. _ B12148

Walramstr . 32, 1, 4-Zim.-Wohnung
auf 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
u. Wellritzstraße 57, 1.  2290

Webcrgaffe 56, Frontsp ., 4-Zim.-W.
zum 1. Oktober zu verm. 2120

Weilstraße 4. Sochv., sch. 4 Ẑ.-Wohn.,
Dadcg el., K. u. Zb. N.  Norotal 17.

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu vermieten. B8615

Winkeler Str . 8 4 Z.. 1 K.. Bad.
_2 K., aus sofort oder spä ter._ 1585
Wörthstr. 28 4-Z.-W. N. P . r . 2140
Aork straße  8 sch. 4- Zim.-Wohn. B8110
Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf

1. Okt. N. Wörthstr . 14, Lad. 2019
5 Zimmer.

Adelheidstr. 26, 1, 5 Zim., neu herg.,
Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüffe! u. Näheres bei
Austizrat Laaff , Moritzstr. 70. 2312

Adeleheidstr. 82! 1 u. 2, hochh. 5-Z.-W.
sof. Anzus. 10—12 u.  3 —6. 81 1067

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
_im S peditions bureau . _ 1587
Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.

Küche usw. sofort od.  später . 15 88
An d. Ringkirche 9, 1, hrsch. 5-Z.-W.
Arndtstraße 2, 1. Et ., 5-Zrrn.-Wvhn.
_ zum 1. Oktober zu verm. 2258
Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

ver Oktober zu vermieten . 87 618
BiSmarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh, b. Gaiser . 88112
Dainbacktal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub., auf sof. od, später. Näh. bei

. C. Phikippi, Dambachtal 12, 1. 1660
Dotz heimer S tr . 18 5 Z., n.  her «., sof.
Dotzheimer Str . 32 neu herg. 5-Z.-
, W„ Gas u. Elektr ., gr. Blk. 81 0349
Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5 Ẑ.-

Wobn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß aus
sofort oder spä ter zu verm. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermieten . Näheres daselbst. 1910

Goethestr. 15, 2, gr. 6-Z.-W. m. Zb.
_sof . ob. sv. zu vm. Näh, das. 1594
Goethestraße 25, 1, 5-Zim.-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser -Friedrich-Ring 56. F362

Gustav-Adolsstr. 12, 1, 6-Z.-W., rchl.
Zub., 1. lQ. zu v. Näh, das. Part.

Herderstraße 10, 2, 5-Zim.-Wohnung
mit Zubehör zum 1. Oktober. 1815

Herderstr. 16, Hochp., sch. 5-Zim.-W.
mit all. Zubeb. gleich od. spät. bill.
zu verm. Näh, das. P art , r . 2275

Kapellenftraße 14, 1. Stock, 5 Zim.
u. reich!. Zubehör auf sofort oder
später zu v»rm. Anzusetz. 10—4.
Näh. Pari , oder bei Georg Wler,
Niäilasstraße 24. ~ 2128

Herderstr. 26, 1, sch. 5-Zün .-W. 2306
Kirchgaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-

behör aus sofort od. späte r.  2283
Kirchgaffe 29, 1, schöne5-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
.Näh. Haus meister Bach. •_ 2071

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
Wobn. sof. od. z. 1̂ 10̂ zu v̂. 2101

Klarenthaler Str . 5, P „ 6-Z.-Wohn.zu verm. Näh, im 1. St . r . 89877
Klopswckstraße 11, 1. Etage , herrsch.

5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
sof. od. sp ät . Näh. Part , r . 1692

Klopstockstr. 21, 1. u. 2. Et ., schöne
b-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.
zu verm. Näh.  Bart ._ 2094

Marktplatz 7 neu hergerichtete 6-Zim .-
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werben gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 32. _ F34 1

Marktstr . 13, 2, 6 Zim. u. Zub., auch
für Geschäftszweckezu verm. 2037

Marktstr. 19. Ecke Grabenstr ., 1. St ..
Lugenbühl, 6-Zimmer -Wo hn. 1606

Moritzs tr . 7 5-Zim.-Wobn. sof. 1528
Moritzstratze 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608
Mttllerstraße 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,

Küche usw., per 1. April 1916. 2309
Billa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reich!. Zubeh.,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1. 1612

Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. zu vm. Anzus.
von IO1/2—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikol asstr . 24,  P .,2125

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
_ Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1614
Philivpsbergstraße 29 5-Z.-W. sofort

od. später. Näh. Becker, 2. Stock.
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-

Wohn. an ruh. Mieter zu vm. 1617
Rheinstraße 70» Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrrch-Ring 56._ F3 62

Nheinstraße 94, i . Et ., 5-Z.-Mohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
We tz, Wörthstraße 12, 1 St . 1620

Nheinstraße 111, Part ., 5-Zimmer-
Wohn., Küche. Bad, 2 Mans ., zwei
Keller usw., zum 1. Oktober. 89 155

Nheinstraße 113 5-Zim.-W. p. 1. Okt.
hilliq zu verm. Näh. 1. Stock.

Rl>»instraße 123, Ecke Kaiser-Frredr .-
Ri ng, 1. St ^ 6 Z. u. all. Zub. 2000

Riehlstraße 19 5-Zim.-Wohn. m. Bad,
Gas , elektr. Licht, kerne Ileber-
wohn., bill, zu vm. Rah . 3 r.

Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Z., Zub., Balk.,
_gl . od. spät, 'zu v. Nah. 2. St . 1621
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergeich.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. N.  Kais .-Fr .-Rurg 56.

RüdrSH. Str . 29. 2.  herrsch . 5-Z.-W.,
sof. od. spät.  Näh , daselbst. 8  8109

Rüdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
herr sch, 5- u. 4-Z.-W., sof̂ od̂ spät.

Rüdesh. Str . 33. Sp ., 5 Z/u7Z b. 2012
Stiftstr , 20, 1,  5-Z.-W/io f. Näh. Lad
Tannusstraße 62 5 Zimmer , Küche,

2 Mans . usw., Gas , elektr. Licht,
herrschaftl. einger., sofort od. spät,
mit Nachlaß zu verm. Näheres da¬
selbst oder Adelheidstraße 28, 1,
Fernsprecher 676, oder Luiser»

_straße 19. Fernsprech er 439.  _
Webergaffe 8 Arzt-Wohn. von 5 Z.,

Küche u. Zubeb. sos. od. spät. Alles
Räb . das, u. P arkskraße 10._ 1780

Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad,
Zen tralheiz ., sof. 0der spät. 1631

Wilhelminenstr. 37 (Villa ), n. Wald,
vracktv. 5-Z.-W., Hp. s„ 1. u. 2. s.
N. Bierst. Str . 7.  T . 1021. 1632

Wörthstraße 9, an Rheinstr ., Part ..
5-Zim.-Wohn. Näh. 1 St ._ 2210

Wörthstraße 17, 1, 5-Zim.-Wohn. los.
oder später. Näh. Ladem F362

Zietenring 14, 1. St ., 5-Zim.-Wohn.,
kvl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh. bei Frau Rinn . Mtb . 1. 2980

L Zimmer.

Adelhcidstraße 45 (Südseite ), 1. St ..
6 Z.» Balk.» Bad -c.»sof. 0. sp. 1637

Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim .-
Wohnung per sofort oder später zu
verm. Nah. Hausmeister . 1638

Ad- lssallee 26, 1, 6 sch. Z.» gr. Ball .»
reickl. Zb., sof. od. sp. Näh. 2 1322

Adolfstraße 8 6 Zim., Vdb. Erdgesch..
sos. od. spät. (Menges, Hth.) 16 39

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub. p. 1. Okt.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Sto ck. 2027

Bismarcki. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. sp. : el. Licht u. Gas . 8 8113

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .- Ring 56. F 362

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn. mit reich!. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2.  1834

Kaiser-Friedrich-Riug 64, 2, 6 Zim.
u. Zubehör. Näh. Part . 1871

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten._ Ernst Neuser. _1538

Langgaffc 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W.,
Geschäfts-Etage.  Näh . Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, Wohn., 6 od. 7 Z.,
Warmwasscrheiz., f. Arzt, Anwalt.
Bureaus »eeign., s. 0. sp. zu bm.
Näheres, auch betr. Besichtigung,
Aerotal 10, Hoctz,. (Tel . 578). 1646

Luisenstraßc 24 moderne 6-Zim-W.
Näh, das elbst Tapetengeschäft.^1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Am .»
reicht. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
spä ter . Näb. das,  bei Rapp._ 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh Hmisbesitzer-Verern. _ F 381

Oranienstr . 46, 2. Obergesch., schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.

_ßettt Hth. Näh. Oranienstr . 44, 1.
Rüdesh . "Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. sof.

od. sp.  N . Kais.-Fr .-Ring 66. 1362
Schlichterstraße 6, P ., 6-Zim.-W. mit

allem Zubehör sof. od.  spat .̂ . chm.
Schlichterstr. 14, 3, 6 gr. ZI! Zb., 1. 10.
Wiclandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndrele.
Zentralbeiz .. Warmwaffervers. 1651

Wilhelminenstr . 8 herrsck̂ 6-Zim.-W.<
1. Et ., Okt., Näh. 4 M . 1652

6—7 Zim., Küche. Bad . Speisekammer
u . Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung , Auszug, sos. zu vm. Nah.
Taunusstr . 13, 1, bei Saas . 16o3

7 Zimmer.
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et., Herr.

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf glerch
_od . später zu vm. Näh. Part . 2060
Adolsstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
_1 . Okt. zu verm. Näh. Part . 16o4
Fricdrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reich!. Zubeb., auf sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nachm._ 1797

Rbeinftraße 90, 1, hochherrsch. W,,
7 Z., Bad, Zub., 2500 M., 1. Avril

_od er früher zu v. Näh, das. 2315
Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-

Wohnungen zu vermreten. Zu
erfrag en im 3. Stock._1874

Ptzeinstraßc 109, Sonnenseite , Part .-
Wohn., 7 Zim. mit allem Zubeh.,
neu hergerichtet, zu vermie ten._

Schwalbacker Straße 36, Meeseite,
7-Ziin.-Wohn„ schön u. bell, große
Räume , 1. Etage , alls. frei. Bor-

_garten , ev. elektr. Lickt, sofort. 1656
7 od. 6 Zim. (Eckwohn.), Neuzeit ent¬

sprechend. m. Zub., sof. od. später.
Näh. Saas , Taunusstr . 13, 1. 2218

8 Zimm er und mehr._
Taunusstr . 55, 2. Et., 8 Zim., Küche.

Gas . Elekir.. Aufzua. Balkons u
reickl. Zub. sof. od. später. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adolf str. 1 große Geschäf tsr . sos. 1659
Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum

s°f od. spät. Nah, bei Leber. 1664
Bertramstr aße 20 We rkst, zu v. 1745
Bleickstr. 20 Laden. Näh. Uhrenladen.
Bleickftraße 20 Werkst, od. Lagerr.
Laden Kl. Bnrgftratze 10 ab 1. Okt.

zu vermieten. Näheres Kleine
lvastraße 7.  2062

Dotzheimer Str . 61 schön, boh. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäft m. gut. Erfolg betr. wurde,
mrolae Einber . bill. N. 1 l. 8 9501

Dotzhei mer S tr . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Dotzh eimer St r aße 83  Werkst^ F 862
Klt viUcr Str . 14 gr. Lad, f. i . Ges ch.
Emser S tra ße 2 Laden zu v. F362
Emser Straße 46 schöne Werkstätte,

auch zum Möbeleinstellen, zu ver-
_mi eten. Näh, bei Meister. F362
Faulbrunrienstraßc 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert. _1668
Frankenstr . 19 Lad, m. 0. 0. 2-Z.-W-
Friedrickstr. 27 Werkst, u Lagerrnunr
Göb enstr. 5 Laden f. Kolonia lwaren.
Gr abenstr aße 20 Laden m. Neben r.
Laden Häfnerg . 17, P -, f. Kolonialw.
^mit Einr . zu verm.  Nah . 1 St . l.

Helcncnstraße 31, Ecke Wellritzstraße.
schön. Laden  m . Mans . sofort. 2280

Hellmundstr . 29 Werkst, od. Lag err.
Hellmundstraße 43/45 Läden  b . 1721
Herderstr . 11 Laden sehr preiswert zu

verm. iktäb. bei Ierono . Stb . 1.
Herderstr . 11 gr. Werkst, od. Lagerr.vm. Näh, bei Ierono , Stb . 1.
Hirsckqrabcn 10 Eckladen mit Lagerr.

s Kartoffel - od. Obsthdl. bill. 2286
Kais.-Fr .Ming 78 Bur .-Räume . 1251
Karlstraße 6 klei ne Helle Werk stätte.
Lang«. 4 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst.

od Möbcleinst. Anzus. b. 3 Nhr.
Marktstraße 13. Laden, neu Herges.preisw . zu vm. Nah. 1. St . 2304
Marktstraßc 17 Laden sof. zu verm

Zu erfraaen be, Luaenbuhl. 1672
Marktstr . 22 ist e. Lad. m. od. 0. W. zu
M verm . Näb daselbst oder Nikolos-

stra ße 41. bei Meier._ 1673
Oränienstraße 48 Laden mit Wwt'cra

Keller sofo rt zu vermieten. F 352
O»anienstrakie 48. Werkst u. Sout ..

io  79 Qmtr ., zu v. N. 3. St . F353
Laden Rauenthaler Str . 10, schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung ver 1. 10. .sehr brll., serth.
Butter -. Eierhdl .» enmet sich rur
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mit tolban . bei Kock. Par t._ 8 8327

Nheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 1969

Rheinstr . 70. Hth.» als Lager, Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Krckhe.
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56. P . F296

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
straßc , aus gle ich od. spät, bill. 1775

Scharnhorststr . 36 trockener Lager-
raum z. Einstell, v. Möbeln. 810261

TaunnSstraße 55 Laden mit Wohn.
(Entresol), 5 Zim.. Küche u. reickl.
Zubehör zu vermieten . 8  8123

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R .̂ 74. ^ . 1682

Walluser St r . 9 helle Wer kst. 8 8124
Wcbergaffe 46 Laden m. Lädenz. sof.
__ od. spät. Näh. Ztg arrengescĥ l684
Wellritzstraße 4 Lad en zu vm. 2136
Zi mmcrmannstr . 5, Lagerr . N. V. P.
Zi mviermannstr . 10 Wkst., ca. 50  qm,_
Laden mit »d. ohne Wohn. z. t - OH.

xu  vm . Näh. SBtgmardErma_22, P,
Laden u. 2-Zim.-Wobn. cnifl . Okt.

billig zu vermieten . NabcreS
Walra mstraße 5.  _ p MSI

Großer Raum , mitten in der Stadt.
14X4 Mr ., 1. St ., für Geschäfts-
zwecke, Möbeleinftellen usw. g-, zu
vm. Off. u. M. 76 Tagbl .-Berlag.

Auswärtige Wohnungen.
Birrst ad ter̂ HL he 8 schöne 3-Zim .-W.

u. Küche in Frontspitze aus 1. Ott.
zu verm. Näheres daselbst oder
Aarstraße 1, 1. _2278

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
2 Min . von der elektr. Haltestelle,
schöne2-Zim.-Wohnung an ruhige,
anständige Leute oder einz. Dame
m  verm . Näh. 3. Stock rechts.

Schwalbacher Straße 21 Laden mit
Zimmer per sofort zu  ve rm.  1679

Schwalbacher Str . 23 Laden billig.

Riedstraße ' 28, Waldstraße , 2 tziminer
u. Küche mit Gas zu vermieten . ^

Sonnenberg, Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näb. Gemeinderechn. Traudt . F373

Sonnenberg , Adolsstraße 9, 6-Zim.«
Wohn, aus 1. Okt. u. 5-Zim^ Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwas
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden . 1688

Fn Billa vor Sonnenberg , Bergstr . 8.
Frontspitzwohnung von 3 Zim . ,an
alleinsteh. Dame z. v., ev an eins.
Frau , die etwas Hausarb . uberu.
Näh. 1. Etage , Schr eiber._

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Waffcr, 2—4 Z. 1689

Möblierte Zimmer , Mansarden re.
Adelheidstraße 10, 2, großes , gut mbl.

sonniges Zimmer Lü vermiet en._
Adelhe id str. 54, H. S r „ mbl. Fsp.-Z-
Albrechtstraße 23, 1, eleg. möbl. Balk.-

Zim., elektr. Licht u. Gas m. Bade-
gelegenh., sofort zu vermiete« . _

Albrechtstraße 23, 2, schön mWbZiM.
Al brecktstr. 25. 1. kl. hüb sck m. Zim.
Awrccktstr. 30. P ., sep. E., mbllL 'm.
Am Kaiser-Friedrick-Bad (Adlerstr. 3.

Bart .), sch, m. Z. od. W.- u. Schlsz,
Arndtstraße 8, P .. 2 sch7

Mm. u. Mans . 10 u. 12 Mk. mtl.
Bähühöfstr. 4, 1. Wohn-, u. Schlaf-

2 Betten, auch einzeln z. v.
B-rtramsttaß e 6, 3, schön möbl. Zim.
Blückerttr. 14, 3 r .̂ . sch.̂ g. ai^ Z,, t6,
Blücherstr. 14, 2, r„
Blückerstr. W f. Arb. Log. Näh. 1.
Blücherstr. 36. o. unm,
Ri8marckristg 42, 2 l.̂ gr.Zirdü Mans,
Bismarckring 11, 3t , sckv mbl.

mitZl . oLnê gutburg . Pension mll,
Dambachtal 2. 2 L B._ m. Z., ffp E,
Drüdenstr. 5, 1 l., sch,  mbl . gtm .,hüll,
Gleonorenstr. 5,1 , eins, heizb.
Emser Str . 56, 1 recksts, niöbl. Zim.
Friedrlchstr. 9, 1. möbl. Zim., behagl.,

geräum., 30 Mk. mtl. , el. L. u. Bad.
Goldgaffe" 13 g mbl. Z. mit a ohne

Bens., a. f. Dame , u. 2 leere Zrm.
Grabenstr . 4 möbl. Zim . m.  2 Betten,
(hrnben str aße 30,2 ^ möbl. sewL im.
Grabenstr . 5, 3, 1 mbl. Zim ., 1 od.

2 Betten , billm zu vermieten,_
Göbenstr. 9, 2 r., gut möbl. Zimnier,

Gonneniei te. zu verm ieten ._ _
Hriei!eiistraße 27, 2 l., möbl. Zimmer.
Kellmundstraße 3, 2, gut möbl, Zim.
Hellmundstr. 11̂ 2 h^ mM . Z!M^ bill,
Hellmundstraße 27 möbl. Mnns^ sof,.
Hellmnndstr. 42 gut m. Zim .» 20 Mk.
Hellmundstraße 41, 2 . ar . frdl . mii>5T.

Zim mer, wö chen tlich 3 Mk. '_ _
Herderstr. 7, Hochp., sch,  möbl . Zim.
Herderstraße 13. 3 l., einfach möbl.

Zimmer mit freier Au ssicht zu vm,
Hirsckgraben 16, 2 r„  möbl . Zimmer^
Jahnstraße 18, 2, möbl Wohn- und

Schlafzim. nutJL )8etten btll. z. v.
Karlstraße 18, 1, möbl. sep. Zim mer.
Karlstrabe 24. 1, 1 0. 2 g. im Zim.,

1—2 Betten s. 0. sp., evt. Pension.
Karlstraße 30, 1 r .. schön möbl. Zim.
Karlstraße 30. 1. mobl. Zim . zu vm.
Karlstraße 34, 1, gut möbl. Wohn- u.

u. Schlafzim mer, auch einzelii.
Körncrstraße 4, M^ 2, möbl. .8 . hsT
Luisenstr. 4, 3, äx. frdl . mbl. Fsp.-Z!
Luisenstraßc 40, 1 St . rechts, schön

möbl. Zimmer zu vermieten._
Michelsberg 13, 2 L,  freundl . möbl.

Zimmer mit guter Penfion z. mn.
Moritzstraße 64, 1 links, schön möbl!

Wohn- u. S chlafzim., ele ktr. Licht.
Moritzstraße 39. H. 2 L,  mbl . Z. mit

1—2 Bett ., Ofen u. Leuchtgas bill.
Nengaffc 14, 3, frdl. mobl. Mansarde.
Nerotal 22"3—6 mbl. Z. m. Küche für

die Winte rmo nate billig zu  ve rm.
Nerostraße 12» 2,  gut möbl.  Zimmer.
Orani en str. 4, P !, kleine mobl. Mans.
Oranicnstraße 6, 2 rechts, möbl. Zrm.
Röderstr. 19! 1 r„ bzb! mbl. Ms. frei.
Röderstr. 47, 2, mö blT̂ immer zu^v.
Rüdesheimer Str . 22,3 1,  ein mbl. Z.
Seerobenstraße 13, 3 l„ möbl. oder

leere  Mans ., da selbst möbl. fl im.
Saalgaffe 8 mbl. Z., 1 u. 2 B., bill.
S chulbe rg 15. P ., möbl. Znn.  bMg.
Schwalb. Str . 23, 2 r., sch. möbl. Z.
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walbacher Str . 71. Bäckerei, möbl.
Unimex mit Gas  sofort zu verm.

ex Str . 71, Bäckerei, möbl.
immer sofort zu vermieten.

albacher Strafe 85, P ., möbl.
lrmmer billig zu vermie ten.

Walramstr . 8, 2, sch.  fof . billl
Walla mstr. 17, 1, erb. Mudck. Sck lss.
Wellr itzstr. 3, 2, Mt möbl. Zimmer.
Well ritzstr. 7, H. 2, erh Mdch. S chlst.
Wellritzstraße 55, 2,  Voig t , mobl. Z.
Karlstr . 8 eins, m. Z., S5£ u. Kochg.
Zrmmermannstr . 6, £>. P . I., mbl. &
Möbl. Wohn- u. Schlafzimmer mit

P Betten , evtl, mit Küchenbenutz.,
fitr 25  Mt . mtl , zu vm. Gärtnere:
Zirker, hinter dem alten Friedhof.

Leere Zim mer, Mansarden rc.
Adekhei dstraße 36, 1, gr. separ . Zim.
Adel heidstr . 75, P , t., l. Msd. m. H. f.
AdolfSallee 6, Hth. E., 2 Z., neu her-

«richtet , ca. 46 Qm . Fläche, zum
Einstellen von Möbeln oder für
Büro u. dergl. Näh. B. E.

Ad lerstraße 58 frdl. lee res Zimmer.
Albrccht straße 3 1 lee re Äans.  zu d.
Frankenstraße  4 schöne h. Mansl
Fried richstr. 55, Vdh., frdl . l. Mans.
Goethestraße 7. Part , r., h zbs Mans.
Göbenstraße 29, 1 , sonniges leer. Z.
Gr abenstr. 20 leer. Zim., sep. Eing.
Sellmundftr . 12, 2 r ., grr . Ms. f. Mob.
Hellmund ftt . 44 sch, heizb. Zim. sos
Herrngartcnstr . 12 2 l. Zim.', ’Ö—2.
Karlstr . 32, 1 r., l. iHWbeleinst.y»« * *!**■» \J~tf X 4« t/v. s» «j/WUtU , 111|4«
Karlstra ße 38, 1, I. Mans. zu verm.
Kirchgaffe 17, 3, leeres Zi mmer bill,
Luxemburgstraße 7, 3 l., sch. Mans ."

anst. Mieter in od. z. Möbeleinst.
Moritz str. 33,Part, , sch. Ms., l. o. m.
Morittstraße 40, 2, groß es Zim., leer.
Moridstr . 42s"Stb ., gr. Z., Kvchof., W.
Neugafle 19 2 ineina nderg. M. Jacob :'.
Dranienstraße 37, Hth. P ., gr. leeres

Part .-Zim. znm Möbeleinstellen.
Raucntlialcr Str . 11, Sb . P ., 1 sehr

große? Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mauritiusstraße 7, P . ? 539

Niederwaldstr . 1 hzb. Msd. z. Novbr,
Rauenth . Str . 18 Räume z. Möbel-
. einst, preisw . N. Schesfelstr. 1, P.
Rhcinstraße 32, 1, 2 leere Zimmer u.

ei ne Mansar de zu verm ieten. _
Rheinstr. 64  sch. Mans . a. einz. Frau.
Niehlstraße 4, Back., gr. beizb. Mans.
Riehl str. 1V, 1, 1 od. 2 l . Zim ., Balk,
A<i!ackitstr. <i sch. Mans. mit Kochherd.
Schulberg 6 he!zb7"Mans . mit Gas.
Sckwalbacher Str . 45 2 gr. h. Mans .,

GaS vorhanden, aus 1. Okt ober.
Schwalbacher Str . 45, Mtb. 1, 1 gr.

h. Zimmer aus 1. Oktober zu vm.
Schwalb. Str . 46, 2, 2 frdl. Zim. an

m.  Verkäuferinnen , m. 20 M., sos.
Schwalb. St r. 73, 1,  heizbare Ma ns.
Taunusstr . 36, 2, 2 I. hi M.-Zim. z." w
Wag emannstr . 21 3 sch. Ms.-Z„ 16 M.
Walramstr . 3s, P ., gr. l. D.-ZsZof.
Wellri tzstr. 48, Part. -Z. N. H. 2 l.
Westendftraße 19, 1, schon, leer es Z.
Westendstr. 24 Mans . für Möbel.

Zimmermannstr . 5 gr . l. Z. N. V. P.
Hzb. Msd. zu v. N. DotzstM rTL, P.
2 Mans .-Zim. s. Möbeleinstell. z. vm.

Kaiser-Fr .-Ring 70, b. Hausmistr.
Keller, Remisen, Stallungen rr.

Adrlheidstraße 82 gr. Stall od. Gar.
Rdolfstr . 16  g. Laaerk elllZLagerr. 2287
Dotzheimer St r. 83  Garage z. v. llZ62
Drudcnstraß e 3 mittclar . Keller. 2161
Franke nstt . 17 Sta ll f. 1 a. 2 P f., gl,
Gneiscnäustr . 12. Göller, gr. Keller.
Herderftr . 11 Stall m. 3 Ständen u.

Zub. Näh, bei Jerono , S tb. 1._
Rheinstr. 50 Stall .. Rem.. Lag. 2189
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr pre:sw. f. sof. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer, P art . F36 2

Wellritzstraße 21, 1, gr. Keller znm
Aufbew. v. Obst u. Kartoffeln . WZ6

Stall mit groß. Keller und 2- oder
8-Zim.-Wohn. p. sof. od. spät. z. v.
Dotzh eimer Str . 98, V. 2 r. 1684

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 1944

E MichtsiicheH
Aeltrre Dame sucht in !Villa

1—2 Frontsp .-Zim. mit Küche. Off.
P . 76 Tagbl.-Zweigst., Btsmarckr . 19.

Alleinsteh. Witwe sucht per sofort
1 Zimmer u. Küche. Opf. mrt Prms
unt er R. 76  a n den Tagbl .-Berlag,

Gut möbl. Wohn- u. Schlafzim.
mit Bad von Offizier gesucht. Off.
unter H. 494 an den Ta«bl.-Verlag.

Dame mit 6'jähr . Söhnchen sucht
für Mitte Okt. 2 gut möbl. Z:mmer,
nahe der Schiersteiner Str . Prersemg.
u. W. 463 an den Taabl .-Verlag . _ _
Dauermieter sucht gut möbl. Zim.
mit Bad u. Schrmbttsch. Angeb. u-
G. 494 an den Tagbl .-Verlag.

ET ffreiiiötnljeiaie
2 in. Mädchen («. Geschäftsdame« ) '

firxb in g. Häuslichk. (5frrchg.), gute
Pension . Näh. Michelsberg 2,1 ^ r._

fc Scroieluien1
2 Zimmer.

Luisenstr. 46, Vdh., schöne, sonnige
2- Zim .-W. m.  Heiz , z. 1. Okt. 2313

2-Zim.-Wohn.. Stb . Dach, Abschluß,
Sonnenseite , per 1. IN. od. sv. zu
v. Näh. Zietenring 12, bei Bonn-
krrch, H. P ., od. Bürenstr . 4, 3 St.

3 Zimmer.
Platter Str . 15, P ., schön» sonn. 3-Z.-

Wohn., Bad, Ballon , Maus. u.
Keller» Gartenbenutz , zu verm.

4 Zimmer.
Bül -wstt. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

Bart ., 2. u. 3. Et ., sos. od. später.
N.  bei Zeltmann , 1. Etag e links.

Kaiser-Friedrich-Rurg 43. 1,
schöne 4-Z.-Wohn., mit sämtl . Zub.,

für 1156 Mk. zu verm. Anzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. b.
Eigentüm er, Göben stra ße 5, P . lks.

K!opftockftr. 1, 3. Et.,
4-Z.-Wohu. sofort -cu verm. Räb.
Gutenbergplatz 3, Parterre .' 2952

"» Stur
herrschaftü 4-Zun .-Wohn. mit
Nachlaß zu verm. NäheresSart. beim Hausbesitzer oder!ohmrngsnachweis-Büro Lion
u. Cie., Bahnhofstraße 8.

■ ■ EnaRmaBB
Kktzwaldllltjer Kttllße 3.

1. <kt„ zwei mod, 4-Z:m.-Wob»ungen
mit Ball , Bad. elektr. Lickt, aus
1. Okt. AU verm. Näh. im Hause
selbst l«rm Hausmeister od. neben-
an Rheinstr. 59, 1, AßmuS. 2064

lelBEmM 4 M!».
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus 1. Oktober zu
vermieten. 2942

mtt Aubthör
Zietenring 13, 3, z. vm. Näh. HauS-

besitzer R. Steib , Moritzstr. 9. 2246

Klysve5-Iimer-WchMR
Kaiser-Fricdrich-Ring 84, sehr
preiswert zu v. N. d. W. Sauer-
born, Worthstraße 8. Tel. 1752.

_ 6 Zimmer._

Adelheidstratze 88,
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne-

6°Zrm.-Wohn., 2 gr. Bali , mit
reichl. Zubeh., clenr . Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daielbst a.
Luisenstraße 19. 1737

Herrschaft!. 6-Zimmer - Wohn.,
Bad, 3 Mansarden , reichl.
Zubehör» auf 1. April 1916
od. früher zu verm. Näheres
Fischerstraße 4, Part . 2305

Alcxandrasttaße 1, P ., zum 1. Jan.
1916, in freier Lage, geräumige
herrschaftl. 6-Zim.-Wohn. mit Bad,
gr. Veranda , 3 gr. Mansarde «,
reichl. Zubehör. Zu beucht, täglich
von 11—1 u. von 4—6 nachmittags,m- —- -

Fmz-A?1tt8ße6.1.St..
5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auk
gleich oder ipäter zu vermiete n.
Näh. bei 1340

Carl Pinerr . Herrnmühle.

Humboldtstr. 11. Etagen -Viüa , in be»
Buemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Z.-W. im 2. St . o. Hochvnt .. für
1. Okt.. ev. früher , z. v. Bodezim.,
3 Ms., D-ppeltr . ,c. R. das. W17

IMD. D. 43IH.. 1.9U
in herrschaftl. Hause, Schenken-
dorfstr . 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

5 Zimmer.

Ml Sil. 24,3  Sk..
Theresien-Apotheke, große herrschaft¬liche S-Zimmer -Wohn. mit allem

Zubehör sofort preiswert zu verm.
Näheres in der Apotheke._

Hainerweg 10,
Etagen -Billa . ruhige, vornehme Kur¬

tage, nahe Kurhaus u. Willwlmstr.,
2. Stock od. Hochpart., z. 1. Okt.
zu Perm., 5 Zim., 1 Badezim.,
großer Balkon, Mansard ., Garten¬
benutz., Gas . elektr. Licht. Näheres
Hochpart., 16—12, 3—5-4- Uhr.

KLtser-Fr!edr.-R!l!8 47 ,fj|)t„
eien, prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Bor- u. Hintergarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näh. 2. Stock. Lehmann. 1433

5-Zimmer -Wohnung, 1. Stock, auf
_1. Oktober. Näh.  Eck laden. 2257

Taunusstr . 62
; Zimmer , Küche, 2 Msd. usw., Gas,

elektr. Licht, herrsckwftl. einger., so¬
fort oder, später mit Nachlaß zu
verm. Nah. daselbst od. Adelhew-
straße 28, 1, A,ernsprech. 676, oder
Baffer " ' '«uisenstraße 19, Fernspre cher 4M,

pientt5-Mmr-Woyn..
1. Stock,
fort mit
zu vm. Rauenthaler

.11,
2. Stock, eleq. i>»Zim.»Wohn. mit
Diel Beigel aß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nn
im Kontor od. 3. Stock. l706

Klüöu6-Jiini.-f Olime
mit reichlich. Zubehör u. Gartrn-
benubung , 18 Jahre von Arzt be¬
wohnt, vom 1. Oktober ab zu vm.
Kleine Wilhelm straße 5, 1.

7 Zimmer.

Lrauienstratze 15, 2,
g:oße 7-Zimmer .Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb,
znm 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus i rechts, von
10—12 U. 3—5 nfir . _ F539

lieMrJi , Ofos,
hochherrichaftl. 7-Zimmer-L ohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Perlonenaufzug, Gas. elektr. Licht
sofort oder Ipäter zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelbeidstr. 32, Nnwältsbüro . F341

Meres Ml
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

Näh. Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701
8 Zimmer und mehr.

AdslfLkillee 45. 2. St..
Herrschaft!, moderne 8-Z:m.-Wohn.,

gr. Veranda nach Osten, Schlaf¬
zim., südl. gel., per sofort od. später
zu verm. Näh, das. Part . 2318

WMlk 5 - N !» . -WgtzN « 8
mit allom Komfort auf gleich od. spät.

Kl v. WrdeShe«wer Str. 18, P. r.

In Billa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. April 1916, 2. Etage, 8 Zimmer,
Bad, Balkon, 2 Mans . mit Zubeh.,
Zentralherz ., elektr. Licht, Garten¬
benutzung. Hausmeister erteilt Aus»
kunft. Besicht. 11- 1 u, 4- 6 Uhr.

Hochherrschnstl.
12 -Zimmer-Wohnung,

Bel-Etage u. 2. Stock, mit reich!.
Zubeh., mit ob. ohne Garage , Heß¬
straße 2, neb. Parkstr . 33, Nähe deS
Kurhauses , per 1. April 1916 oder
früher zu verm. Näheres daselbst
oder Neuaaffe 5, Part.  2283

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
TaAnnsstratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F &ii

Dr . Kranz -Busch, 1 St.

Rrzt-Wohnmig.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger^ Zentralheiz .. Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermiete«. Näheres Baubüro

_ Hildn er, Dotzheim er Str . 43. 681 31
Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, List, Zentralheizung,
elektt. Licht, GaS, Kamin, ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuum,
auch geteilt, auf 1. Aprrl 1916 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Sche llenberg.

Für AeMe'. Fürî cHfioucn!
Grsße ®o0beng,

12 Zim., Küche, Bad. Speiset , und
Zub., el. Lickt. Zentralh .. Aufz.. :nw. seit 22 Jahr . Fremden -Hein:
mit Erfolg betr.. sofort oder spät,
lanck aeteiltl zu vermieten Näh.
Taunusstr . 13. 1. bei HaaS. 1702

Läden und  Geschäftsräume.

Laden
Friedrichstr. 47, nächst der Kirchgasse,

sofort zu vm. Näh, daselbst. 2242
Laven

Helenenstr. 16. mit Wohn. «. Zub.,
zum 1. Okt. zu vm. R 1. St ^ ,i837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den VermittlnngsbÜros »der
L. Rett enmav er, Rikolvssttaße 5.

Kranzvkab 1 ist der 1. Stock, für
Sprechzlm. od. ied Geschäft pa>r.,
evt geteilt, zu v. Näh 1 r. 1536

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
ab 15. August, event. vorüber - .

zu vermieten.
Räh. Arch. llildnnr , Bismarck-

Ring 2, 1. 6 9857

£aOea üUclosMe 12
los. gb. spät, zu um. Näh Nikolas-
_ftr . 24, P ^ bei Georg « bler. 1708
Nitolässträfte 21. Seitenbau , für

Wäsch., Werkst» Lnaerräume . grw.
^Zwecke, sofort zu verm._ 1824

Wi helmstrakre 46,
beste Lage der Stadt,

ist mein Ladenlokal mit Hinter¬
räumen u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr . Blum , Wwe., Adolfs¬
berg 4, 1. Tel. 8790. 1971

Billen und Häuser.

[ Moderne Laden ß
mtt Rebenränmen zu vm. Näh. 8
kl iId ncr, Bismarckr. 2, 1. 88132 H

Laden Ettenbogeng. 6
m. Wohn., Wur stkü che,  za v. 1534

Öen WnlierM 17
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Woh»ung zum
1. Okto ber zu vermieten. 1892

Büro zn verm.
Rheinstr . 64, P ., 2 große Helle Zim.,
_Zentralhei z., el. L. Näh. 2. 2162
fioMrti, W ii. Bittet,

Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reichl, Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
bei Georg Abler, NikolaSstr. 24, B.
Großer Eckladen,

in bester Kurlage , am Kochbrunnen,
285 qm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -He:z., elektr. Beleucht., für
Möbelgefch., fein. veg. SpeisehauS,
Bank, od. dergl. geeig.» sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
TaunuSstraße 13, 1. 1711

Wettritzstrafte 24 sofort
oder auf ipäter . 1496

Unsere großen Büroräume
im Hochparterre und Untergeschoß
(mit Stahlkammer)
Wilhelm strafe 15

sind unter günstigen Bedingungen
zu vermieten.

Wiesbadener Bank
S . Bielefeld u. Siikme i. L.

Z. Möbeleinst. Part .-Z. u. Lagerr . z«
verm. Älarettthaler Str . 3, Hp, r.

Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,
mod. Einfam .-Billa , 7 resp. 9 Zim.,
billig. R.  Herderstratze 3,̂ 1. 69249

Das Haus Dotzheimer Str . 23, Ecke
Hrllmundstr ., zum Alleinbew., enkh.
8—16 Zim. u. reichl. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh . Geschäftsbetr. ge-
eig net, zum  1 . Okt, zu ve rm. 2180

Billa Freseuinsstr. 47
zn verm., 8 Zim^ n. Znb.. oder zu
»erkaufen. Näheres Earl Koch.

_Lnise nstra ste 15, 1._ 1712
Piüa Kkpellknflrnße 28

ganz Wr geteilt zu vermieten. Näh.
bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meister, Kapellenftr aße 13. 2317
Billa Reeotal .̂ O

ö sehr große Zimmer u. Zubehör.
Loggia, Ballons . Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Näh.

^Bierstadter Str , 7. Tel^ l021. 1713
€iaf ma.-SUQaWolknifi4 tftr.l9

7 Z. u. reich!. Zub. gl. od. sp. 1714
Billa Walkmüblstraße 73 8 große Z.,
_r . Zub. R. Kirchqaffe 11, 2 l.  2079
Landhaus , nabe Nerotal u Wald,

p. 1. Okt. k. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr . 2. 1 l. 68134

Aus wärtige  Wohnungen.

Ioibä  rldioT
4-3iasn -B9DQnii

Ol] Htm Parku ^ str . 4 , Part .,
«vrUtllh , mir Badezimmer , Kücke,

Speisekammer , Keller, Mansarde,
Souterrainzimmcr p. 1. Okt. preis-
wer >mit Mietnachlast zu ver¬
mieten. Die Parkusstr . ist die Ver¬
längerung d r Kaiserstr .» in bester
zenlraler Lage. Näheres bei Frau
8 <' hii « ider , Mainz , Kaiser¬
strabe 34 l/io, I , Tel . 605 . F200

Möbl . Zimmer
zu verm., ev. mit Wohnzim., elektr.

Lickt u. Tel eph. Âdelhecks tr . 65, 2.
Zimmer, neu möbl.» nahe Bahn und-Kriedr.-Rina Moritzstratzê 51̂ 1..
PTeftfii . Ämet

Mn- W SMiimt,

Heiteret tzm tuet 8omt
findet möbl. Wohn- u, Schlafzim.

(Frvntsp .), ev. Küche, m V:lla am
Kuvgarten . LM . Tagbl .-Verl . L-ä

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Hartingstr . 13 2 l. kl. P .-Zim. zu v^

auch zum Unterstellen.

| » mimst 1
2 Zimmer u. Küche

mit Gas zum Pr . von 280 Mk. ges.
Off, u. U. 464 an, den Tagbl .-Berlag.

Gesucht zum 1. April 1916
Bti HJBörmngen,

zusammen 10 Zimmer , womöglich m
einem Stock, Nabe von Halleistelle der
elektr. Bahn . Norbrront u. 8 Stod
auLgeschlosien,. Bevorzwgi ,Adol fs,
allee, Adelheidttraße. ^ Rhe:nst« che.
Anerbiet, sofort unter Z. 463 an den
Taabl .-Verla g. _ __

Mittet SRiJtet
sucht sofort 1—2 möbl. Zimmer mit
elertr . Beleuchtung u. guter Herzrm«.in der Gegend ilthernftraßc. Bohnhof,
in ruhigem Hau.se zu mwtrn , An¬
gebote mtt Preis unter G. 402 cmden Taabl .-Verlag.

GMSvllcrtt
4- 6-l

Möblierte Wohnungen.
Adolfstraste 3. 1, 2—4 gut möblierte

Zimmer mit Küche zu vermieten .^
Mainzer Str . 50, 1. St ., 4 ev. 6 Zim.

u. Küche, möbl., auch geteilt, zu
verm. Gartcnbenutz . Näh. Part.

Bills llmtsl ZI
mobl. Wohn., L—4 Zim., mit Kochye-

logenh., auch einz. möbl. Zim. brll.
Taunusstr . 34, 1, 2 od. 3 komf. möbl.

Zimmer . Balkon u. Küchenbenutz.

AnM nill . Mn«
vo» 3—6 Zimmer , in der Nähe deS

Kurhauses , neben Badhaus , für
den Winter infolge Abwesenheit
deS Besitzers sehr billig zu verm.
Näheres Weberaaffe 16, 2.

l) 0 7 Wnhn möbl . sonn ., Bahn-
hofsn . N. T.-V. Ik

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Arndtstr . 8, P ., eleg. m. W.- u. Schlz.

m. Blk., sep. E. «. Blkz. m: eig. Ab.
Blücherplatz 2, 1 St . l.» findet solides

Geschäftssräulein schön möbl. helles
Zimmer.

Blumrnstraße 10, 1. Etaa «. 1 großes
möbl. Zimmer wird an f. Dame

abgegeben. Anzusehen 10—1 Uhr.
Emser Straße 20, 1. Etage,

neu möblierte Zimmer nn Kurfremde
oder Dauermieter zu vermieten.

Emser Straße 44. 2 l.. frdl . Fspzim.
mtt Kaffee. 16 Mk. man., sof. zu v.

Grabenstraße 9, 1, möbl. Zimmer,
event. auch mit Küche, zu verm.

Karlstr . 37, 3 r., Wohn- «. Schlafz.,
Schreibt., Bücherschr., separ. Eing.

Lursenplatz 1, 2, Zim^ 1—2 Betten,
gute Pension , 1. November frei.

Saalg . 38, 2, sch. Balk.-Z. u. 1 m. eig.
Ging., sonn. u. fr . Aussicht, bill.

Schwalbacher Str . 8, 2 l.» eleg. mbl.
se^. Z. u. 2 eleg. Z. im Nbschl. sof.

Taunusstraße 34, 1,
komf. möbl. große« Balkonz:m. zu »•
TaunuSstraße 39, 2, bchagl. Südzim .,

elektr. Licht, Bad, mit u. ohne
Pension zu maß. Preis.Saiiermieter

findet großes schön möbl. Zimmer
Luxcmburgstratze 1, 1. St ., Nähe
Vastndof u. Äaiser -Friedrich-Ring.

mit Küche im Kurviertel (ruhig
nicht an der Straßenbahn gelegen)
wird für die Winter - Saifvn zu
mieten gesucht. Offerten n. A. 775
an den Taabl .-Verlag.

Aelterer Herr
sucht in der Nähe des Kurgartens in
gutem ruhigem Hause Wohn- und
Schlafzimmer , behaglich möbl^ Bad
u. elektr. Bel. Off. mit näh. Angab.
über Lage u. Preis u. F. 403 an
den T agbl.-Verlag erbet en. ,_

«eff. Dame , Dauermieter, «,
s. gut mbl. Südz ., mögl. Z.-He:z., el.
Licht, m. Küchenbenutz., n. Kurlage.
Aeuß. Preis -Off. P . 404  Tagbl .-verl.

©toget flötetet Raum
zum Unterstellen von Möbeln gesucht
auf 15. Oktober. Frau Hauptmanu
Kleemann, RüdeShermer S traße 18.

Ein Parterre -Raum
oder Laden zum Einstellen von Obst
in der Nähe der Jahnftrahe gesucht.
Angebote mit Preisangabe untr,
M. 404 an den Tagbll-Berl . erbeten.

§[ gttBiitBitlmt1
Kurpensron

Villa ®IUe
für Ruhe- u. ErholungSbedürfttge
Sonnenberger Stt . 9, Parkseite.

Tel. 6000.
Elegante moderne Billa, mit

Terrasse u. Balkons. Groß . Gart.
Direkt am Kurpark. Ruhige, ge¬
schützte Südlage , « orzügl. Ber.
pflegung, auch Diät . Für Winter,
«äste vorteilhafte Vereinbarungen.
Event. Abg abe ein, mö bl. Etage.Hüntel-

»Mull Bei BMMlie
suchen ältere Dame und Tochter cmS
gebildetem Kreise, 3 möbl. sonnige
Zimmer mit sehr guter VerpflMng,
nur 1. Etage, geschützte Lage. Brivk
unter Z.  4 04 an den  Tagbl .-Devlag.
Batte fit tu. UW. lottter
Pension, bürgerl . Haushalt , wo fi«
nch weiter musikalischu. rm Haushalt
ausbilden kann. Wiesbad. Umgebung.
Gute Behandlung erwünscht. OK. Hl,
M.  404 an bin  Tagbl .-Vermg>
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Privat - Verkäufe.
Jg . reinrafs . Dackelmännchen billig

verk. Faulbrunnenstraße 6. 1.
Kanariri,Hähne u. Weibchen billig

zu verk. Orarttenstr aße 14, 3 rechts.
Heller Theatermantel , mittl . Figur,
billig Emser Straße 2, Fron tspitze

eleg. schwarzes Spltzenkleid,
1 schw. Sammetkostüm, 1 weißes eleg.
Cheviotkoftüm, 1 hellblaues kaschmir-
seidenes Kleid, 1 schw. Chiffonkleid
mit Sammet sind preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen im
TäM .-Berlaa.  llt

Schwarzer AlaSkafuchs,
Kollier, zu verk. Adelheidstraße 28,
2 St ., nur vormittags.

Militär -Ertramantel,
wenig gebraucht, für 40 Mk. zu bk.
Briefe u. W. 483 an den Tagbl .-V.

Fast neuer sch« . H.-Lodcnmantel,
gute Mittelgr ., für 20 Mk. zu verk.
Nrederwaldstraße 7, 3 links.

Mod. sch. Samt -Jackenkleid
u. blaue Jacke sehr billig zu deckt.
Bleichstraße11 , 1 rechts.

Gut erhaltenes graues Kostüm,
Große 44, zu verkaufen. Adresse im
Tagbl .-Verlag._ Dg

bl.
Dotzheimer Straße 54/ Parterre

Gut erhaltenes Klavier,
Nnßb.-Ausziehtisch, vergold. Konsole
mit Marmor -Untersatz, A. Gasherd
zu verk. Adolfsallee 39.  1.

Tadellos gut. Piano , schwarz,
umständehalber billig zu verkaufen
Adelheidstraße 78, 2.

Schwarzes
sehr gut erhalten , für 210 Mk. zu
verkaufen Stiftstra ße 10. Part . _ _
Wohnzim., Mahag . mit Ebenholz,

kpl. Schlafzim., Mahag ., gr. Chaise¬
longue mit Decke, Kopiermaschine,
Handnähmaschine (Singer ), alles fast
neu, abreisehalber bill. Besicht, von
10—6 Uhr. Adr. Tagbl.-Ver lag. Om
Weg. Äufg. des Haush . versch. Möbel
zu verk. Faulbrunnenstraße 6, 1. St.

äst neue Betten billig
er Str . 85, Part.

Eins.
«« OtA 1 . __
«r . . Dollständiaes Bett,
Klmderschrank, runder Tisch, Stühle,
Waschkommode' usw., 2 kleine u. erne
gr. Pauke mit Becken, z. Dekor, alte
Waffen mit Feuerfchloß, Beamten-
degen. .Stoßdegen, Ritterschw., Panz.
usw. bill. zu verkaufen Goldaasse 13

. Fast neu. vollst
mrt 1 Bett^ '
(Eichen u. cj,
2«fteE,_?febct&etten, (n:. nußb . Bett-
äell« sur8  Mk . ballig zu verkaufen
Schttchterslraße 18, Hof.

Zu verk. mrßb.-v. H.-Schreib
Pferlerspreael, Scckig. Tische r '
Auszugtisch. Paneelbrett , 2
Adresse tm Taabl .-Perlag. Dp
Gut erh. Itür . Kleiderschrank billig

' ' 7, i m

Starke lack. Bettstelle, 2 Stühle,
Fenstergal ., Waschg., Nächst., Schuhe
zu verk. Dotzheimer Str . 54, Part.
Weg. Umz. i Bettst. mit Svrungr .,
2t. Kleiderschr., Ausziehtisch, mah.,
1 Nachtst., Küchenschr., 12 Leitzordn.
zu verk. Kl. Webergasse  13 . 1.

Fast neuer Schreibtisch
mit Rollverschluß zu verk. Oramen-
straße 14, Hof, Pa rterre.

KücheKleider- «.
Stühle , Tür

»enschränke, Tische,
. . , irschießer , Betten u. versch.

bill. zu  ver k. Wellritzstraße 21, Hof.
2 Plüschgarn „ 2 Schreibtische,

Trumeaus wegen Wegz. zu verlauf.
Rheinstraße 77, 1, vor 2 Uhr._

Schreibtisch billig
zu verk., für Geschäft oder Büro ge-
cign et, Webergasse 48, Laden.

Neue Ää
bill. zu deck

hmaschine, Schwingschiss,
Bleichstraße 13, Gth. 1

Krankenwagen,
noch sehr gut erhalten , zu verk. Näh.
Bleichstraße 17, Weinhandlung.

Ein Break u. gebr. Federrolle
in gutem Zustande billig zu veckk.
Herrnmühlgaffe 5.

Korbkinderwagen mit Schutzblech
billig verk. Jahnstraße 16, Hth. 1 St.

Rad , Bett , Schränke, Tische,
Ueberzieher  z u verk. Neu gasse 5, 1 t

Gut erb. Fahrrad m. Torp -̂Freil.
28 Mk. Bleich straße 39. Bdh. 3 St.

Großer Amerikaner Ofen billig
zu verk. Kiedricher Str . 2, Bäckerei.

Ein Klappwagen billig
zu verkaufen Wellritzstraße 20, 3.
Gut erh. Kinderwagen billig zu verk.
Näh, im Tagbl .-Verlag.  Kc

Sitz
zu verk.

u. Liegewagen für 5 Mark
Näh. Steingasse 26, Hth. 1.

G. erh. K.-Klappwag. u. Klapvstüblch.
zu verk. Emser Straße 2, Frontsp .

Kinder-Klappwagcn billig
zu verk. Helenenstraße 18, 1 rechts.
Eis. Kinderbett mit Matt . 10 Mk.

Bism arckring 16, Pa rt erre.
Wandgestelle, 2 Erkerböde«, 2 S
f. Gemüsegesch. Firmenschi"
dosendeckel, 2 vernick. Erkerstangen m.

hild, Cares-

Konsol., Fahrradgepäckgcstell, Kristall^
glasscheibe, 0,60 X 1,95, Packlisten zu
verk. Näh. Luiscnstra ße 46, 1 S t. l.

Emaill . Badewanne für 30 Mk.
zu verk. od. gegen gute Nähmaschine
zu vertau schen Äarstraße 25,  1 links.

Schneider-Bügclofen
bill. zu verk. Helenenstraße 30,  1 l.
1 Fliegenschrank, 1 Kaffee-Service

u. and. Geschirr billig zu verkaufen
Hermannstraße 21, 1 St. _

Zwei Zarmigr schöne Gaslüster
billig zu veckk. Emser Straße 38, 2.
Anzusehen bis 3 Uhr nachmittags.

Elektt . Lüster, 4 Lampen,
massiv Messing, znsammerilegb. eis.
Bettstelle mit Mcrtr. 10, g. Kindeckkl.-
Wagen 8. Johannisberger Str . 3, 21.

,,Eorona -Piccola",
Rerseschreibmasch., mit Koffer, billig
zu verkaufen Wortbitraße 17, 2.

Großer Ladentisch billig .
zu verk. Bertramstraße 18, 3 links.

Fast neuer Aufzug
billigst zu verk. Kapellenstraße 40.

Dickwurzmühle
zu verk. Adlerstraße 31. Parterre.

Zu verk. einige gebr. Holzkisten
u. neue Pcwipckaften. Lahnstrcrtze 18.

Gebr. Weinfässer zu verk.
Kaiser-Friedrich-Ring 70, Weinhandl.

Fast er, Vi-, u. ^ -Stück,
sowie kleinere Fässer, auch für Ern-
machzwecke, zu verkaufen Nero-
strake 31, 2 St.
Gebrauchte V>-, Vz-, f 4 -Stückfässer

zu verk. Hochstättenttraße 2, Bdh. 1.
Einmachfäffer in versch. Oirößeu

bill. zu verk. Wellritzstraße 21, Hof.
Alte gute Backsteine, 50 Tausend,

bill. zu verk. ; gebe auch einz. Tausend
ab. PhilippSbergstratze 53, Part.

Händler - Verkäufe.
Verschiedene Pelze

billig zu verkaufen Dtichelsberg 28,
Mittelbau 1 St . rechts.

Eleg. fast neue Damenkleidcr,
gr. Ausw., staun, bill. Neugasse 19, 2.
Banjo, Mandoline u. Gitarre billig
zu verkaufen Frankenstraße 9.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstratze 6, 1.
Schlafzim.- u. Küchen-Einrichtung,

Flurtoil ., Trumeau , Oitom ., Schreib¬
tisch billig zu verk. Jahnstr . 34. 1 r.

2 einzelne Betten , Eichen.
Nachttisch, Flurgarderobe , Diwan
billig abz. Minor . Friedrichstraße 57.
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
mit Etui billig Jahnstraße 34, 1 r.

Möbel aller Art billig zu verk.
Frankenstraße 25, Part.

u. D.-Schreibtisch, Bücherschrank,
Sekretär , prima Pitschküche, Wcffch-
kommode, Diwan u. verschied, billig
Hermannstraße 12, 1.
Waschmangel, Badeofen mit Brause,
Betten 20—35, Deckbetten 7—10,
Kissen 2—3, Kanapee 10—15, Chaise¬
longue 15, Kleider- u. Küchenschr.,
Wcffch- u. andere Kam., NaM - u.
Wasckttsch, Spiegel , Bilder , Tische,
Klappwag. usw. Walramstraße 17, 1.

Eich, anttke Truhe , Spiegel
mit Rokokorcchmenu. verschied, mehr
billig zu verkaufen Frankenstraße 9.

Eich. Ausziehtisch mit 6 Stühlen,
versch and. Auszieht., Sofatische rc.billig zu verkaufen Frankenstraße 9.

Gut erhaltene Nähmaschine
bill. zu veckk. Adokfftraße 5, G. P . l.

vlasznalampen , Lüster u. Pendel
billig Schwalbacber Strtraße 85, P.

Gutzeis, emaill. Badewanne,
so gut wie neu, billig zu verkaufen.

.. . . .. . „ Besichtigung v. 10 bis 5 Uhr, Rhein-
zu verk. Faulbrunncnstraße 6, 1 lks. gauer  Straße 5, Part , links.

U Knnsgesnche
Kriegersfrau

sucht gut erh. Kinderbett z. kauf. Off.
m. Preisana . Bleichstra ße 34, Hohler.

Gut erh. Anzug u. Neberzieher
für 18jähr . zu kaufen gesucht. Adler¬
straße 53, Hth. Part , r.__

Mahag .-Tisch, rund , Eckschrank,
Kommode gesucht. Angeb. Sonnen-
berg, Wiesbadener Straße 37._ _
Anzüge u,

zu kau fen gef.
e zu erg.
alraramstraße  17,

Kaufe sämtl . ausrangierten Möbel,
a. Tevv., Federbett. Walramstr . 17,1.
Gut erh. Trumeauspiegcl zu k. ges.

Näh, im Tagbl .-Verl ag. J z

Tüchtige Modistin i
empf. sich in u. außer dem Hause,
Oranieustraße 4. Bdh. Part . .

Tücht. Schneiderin empfiehlt stch,l
Tag 2 Mk. Elecmorenstr. 9, 3. St . L

Perfekte junge Schneider«»
hat Tage frei ä 2 Mk. Offerten u.W. vostlagernd.

Ersttlassigc Schneiderin,
sehr geübt, fertigt elegante Damen
kleider in zwei ,Ta

st elegante Damen,
. . Tagen tadellos , jetzt

Tag 3 Mk.' Offerten unter D. 398
an den Taäbl .-Verlag. _

Mädchen sucht Kunden z. Bügeln.
Näh. Dodbeimer Str . 26, MW. 2 r.
Schneiderin n. noch einige, Kunden

Gebr ., gut erh. Nähmaschine
(Rundschiff) zu kaufen gesucht. Off.
mit Pre isang . u. P . 401 Ta gbl.-Verl.
Gebr. Kohlenbadeosen zu kauf. ges.

Näh, zu erfrag , im Tagbl.-Verl. Kc

K~  1
Buchs., Stcnogr ., Schreibinasch.,

Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat ä 20 Mk. 15 Jahre
,. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugasse 5.

Wer erteilt Biolin -Unterricht?
Off . u. N. 403 an den Tagbl.-Verlag.

Nnterr . in Buchs., Maschrnenschr.,
Sienogr ., franz . u. engl. Sprache ett.
I . Estcrer, Schwalbacher Straße 53.

U Mort»•ükjunüen1
Verloren kleine Ledertasche.

enthalt , silb. Döschen, Brille , Taschen¬
tuch u. Listöffner , v. Luisenstr. bis
Nordfriedhof. Gegen Belohn, abzu¬
geben Luisenstraße 19, 3.

SeiiiliillJuiliMluiipl
übern . Tag - u. închipflege. Frau
Belz, Dotzbeimer Str . 103, Hof l. 8.

Gaslamven , Pendel , Brenner , Zyl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Gartenschl.
bill. zu verk. Krause, Wellritzstr. 10.

PMesnihe
Garten mit etwas Obst

zu pachten gesucht. Gefl. Offerten u.
O. 403 an den Tagbl .-Verlag.

awerk
ritz.

Umzüge u. sonstiges
w. billigst u. prompt besorgt
stra ße 17, S chäm_ , -

Kleine Umzüge mit Federrolle
werden angen. Eleonorenstr . 6, V. P.

Schreibmaschinen-Rcparaturen
nur gut u. billig. Mechaniker Reichel,
Büdingenstraße 2.

Aufgearbeitet werben Sofas 10,
Sprungrahmen 6, Roßhaarmatratze 5.
Wölfert , Rheinstraße 47, Gattenh . 1.

ernp
Au^
Bitte wstkarte. Waaemannstraße 29

Pelze werden umgearbeitet,
repariert und gefüttert Kürschnerei
H. Stern , Wwe., Michelsberg 28,
Mittelbau 1 Stiege r.

am ScharnboiMtraße 19, Part , r.
Tüchtige Schneiderin

bat noch Tage frei . Moritzstraße 45,
Borderhaus 3. Stock.  _

Weißnäherin
empfiehlt sich im Aifferti
bessern von Wäsche. Kraft,
straße 2, Hinteich. 2.

m Aus-
munü-

Flickfrau .
hat noch frei , 1.60 Mk. Offerten u.
L. 403 an -Verlag.WWWW nju
Gardinen , aüfMru , Herrenwäsche,

sowie jede and. Wchche in tadelloser
Ausführ . Neuwäscherei A. Kirsten.
Scharnhorststraße 7. Fernspr . 4074,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln ^
wird angen. Bleiche. Gute Behcmdl.
Dotzheim, Biebricher Straße 68. ^

Wäsche a. Land g. eia. Bleiche,
Wäsche a. n. z. Wasch, bill. Dotzheim,
Biebricher Landstraße 9.
Im Anfertigen von Jackenkleidern,-

Svortkleidern m Mänteln empfiehlt
si ch I . Sieber . Rheinstr . 47, Gth. 2.
Wäscherei n. noch Herrschaftswäsche
an, gegr. 1883. Eig . » leidie. Schier.
steiner Straße 82, Hth. P . l._.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen. u. Herdausmauern u . Putz.
Dotzheim, Oberg . 78. Postk arte gen.

U SerWtdÜItS
Kgl. Theater , 1 Achtel Mo »«- \

3. Rang , 1. Reibe. Mitte . RmW, «b-
zugeben WielcnÄtrake 9, Leadte,_

Abonnement B,
2. Rang , 2. Reihe, Mitte , , .
Gerstel u . Israel , Langgaff«

ffiale Aû Äwiehme « ffctne
ekerrntniffe). Offerten

cm den Tagbl .-Berla ».
rmter

300 Mark .u crwf v« r>eW8pl.
Wlltfl' 8 . 76

itm.

Schwester sucht Privatmittagsttsch,
Nähe Nikolasstvaße. Offerten unter
K. 404 cm den Tagbl .-Verlag.

2
Privat - Verkäufe.

Fste. Birnen (Zwergobst) Pfd. 10,
12 u. I5 Pf . Näh. bei Notzmann,
Ziegelei Müller , Waldstraße 29.

n-
Ovstgeschäft

kann sofort wegen Einzug des
babers unter sehr günstigen
dingungen übernommen werdem
Näheres bei G. Gottschalk, Kirch»
gasse25. Ladem

KMllttOmlW
aus Privathand zu kaufen gesucht.
Off , ii. B. 404 an den Tagbl .-Verlag.

3» MWei m Ha
braun -seid. Kleid u. helles Jackett¬
kleid, Größe 44. Hermannftraße 6,
Part ., Scheidt.

Sfflönes5aianßsaari¥ai
schmiedeeis. m. Springbrunnen billig
zu verk. Rödcrstraße 14, 1 links. An°
zusehieu zwischen 11 u. 3 Uhr.

Dreiarmige Gaszuglampe
zu verkaufen. Besichtigung von 9—10
morn. Rüdesheimer Straße 15, 3.

zu verkaufen
_ Rheinstraße 103.

200 Zentner vorzügl. Wiesenheu
abzugeben bei Keßler, Hohenstein
in Nassau.

Händkr - Verkäufe.
Jetzt werden mehrere 100 Paare

Stiefel für Damen . Herren , Kinder,
weil Einzelpaare , Rest- u. Mnster-
paare , billig verk. Neugassc 22, 1.EU 1
Altes Gold«. Silber

'"S L'L m--.,.».- ..
ZT.. . N©UgaSS6 19, IIirandraramer,Tp̂hon 3331,
zahlt allerhöchst. Preise s. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Sckmhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb .. Bri llant .,
Pfandscheine und Zahngeblffe.

öffütets-Boletef.
zu taufen gesucht. Angebote Emser^ v r Y r

Wegen großer Nachfrage zahlt
liNNKKllllt  Wagemannstr . 27,

Telephon 4424.
mehr als in Friedenszeiten für

Mm ökMÄlewl.
Damen» «. Kinderkl., Wäsche, Schuh«,
Pelze, Gold» Silber und Brillanten»
Pfandscheine und alte Zahng ebisse._
HörD.SSpper, MMr. 11.
Tclevhon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. KinderN.. Sckuhe. Wäsche, Zabn-
gcbiffe. Gold, Silber , Möbel, Tepp,

Metalle, Gummi,Säcke.
DW Komme auch nach auswä rts
Getr. %•  uJ .-Iltiüer,Ä
kaust zu b. Preis . Wagemannstr . 18.

Alle ßusrnnglcrte Indien,
sowie Damen - u. Herren -Garderoben
kauft Frau Sipper , Oranienstr . 23.

Jagdgewehr
zu kaufen gesucht. Ausführliche Off.
u. K. 403 an den Taabl .-Berlaa.

Sofort Easfa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wohn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dergl. Offerten unter P . 65 an
den Tagbl .-Verlag.
Hühnerhäuschen zu kaufen gesucht.

Off . mit Preis an Arnold, Schier-
stein, Biebricher Straß e 16.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen
kauft  und zahlt die höchste» Preise
Ph . Lehna,  Steinaaffe 16. B.  Postk.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen
kauft, zahlt die höchsten Preise . PH.
Lehna, Steingaffe 16, P . Postkarte.

Lumpen, 88S 4R
holt 8. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Zmmbilien
-̂ Immobilien ° Verkäufe.

G MM Sillen@
zu 25 000 bis 90 000 Mark und zu
höheren Preisen z« verkaufen

• v , Adelheidstraße 45.

Bitta, 8 Z.,
schön, gr. Gart ., an der AdolfShöhe.
zu verkaufen, da fortziehe. Offert , u.
R. 740 an den Taabl .-Ber lag._

Bitta Hetzstratzs7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. und
Autogarage zu verk. Näh. daselbst.

Stint geüH&en.
Näheres L-ehrstraße 12, Port , links.

Wllen -Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies-
lmdrner Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennrlbach-
tal in 10 Min . beanem zu erreichen.
UMll.KN!dyllUseru.SüUljllitze

preiLwett ru mdsuftn.
Kanal . Wasser._ Gas,_ Elektr. Licht.

Einzig schöne, herrschaftliche

m. sch. Garten , 10—12 Z., 2 Bäder
u. r . Zubeh., sowie allen modernen
hhgienischen Einrichtungen , staubfreie
ruhige Lage an der Lutherkirche
(Sartoriusstraße » vreiswert zu verk.
Näh, dor ts. oder Alerandrastraße 13.

Rentables Haus
gegen kleine Billa oder Bauplay

zu verkaufen ^ .
Adelheidstraße 45, Scitenb . 2 Stieg.

Immobilien zu vertauschen.

Rent. Haus
gegen eine Villa, Grundstück, Hhpoth.
zu vertauschen. Auch werden Pforz-
hcimer Goldwaren in Zahlung ge¬
nommen. Offerten unter F . 404 cm
den Tagbl .-Verlag . _

I Beritten•kejnnttn1
Verloren

27. September , vormittag ?, vom
Hotel Nassauer Hof nach dem Schloß
oder von dort nach Kaiser-Friedrich-
Bad, Damenbrosche, Form goldener
Blätterkranz mit Brillanten . Gegenckranz
hohe Belohnung
Nassauer Hof, >

abzugeben Hotel

r8eiWilJm|i(e61nnp]
Frauenleiden beh. d. Thure -Brandt-
Maflagc Frau Beumelburg, ärztlich
aevrüft , Karlstraße 24, 2.

IMül&effel werden angef.
Wilb. Blum,  Bleichstr. 40. Tel. 4240.

Umzüge
mit Federrolle werden angenommen
Römerberg 27, 2. St . links.

Umzüge
und andere Fuhren mittelst Rolle
mit Pferd billigst. Dampfschremerel
Gebr. Reugebauer.

Weißkraut wird eingeschnitten
Kaiser -Friedrich-Ring 70,' I . Drers.
' PßilagmrfJflmeir+

Fr . Franziska Häsner, geh Wagner,
arztl . geprüft , Oranienstraße 50, 3 r.

Svrechstunden 3—5 Nhr._
Thure -Brandt-

Marj Kameiisky , -
ürztt. gepr.. Bahnhofstrags 12. 2.

Massage . — Heilghmnastik.
Frieda SHebel, ärztlich geprüft.

Tannusstraße 19, 2.
JMfllTflfll» ärztlich geprüft, Mario

l,aiixn «r, Schwalbacher
Str . 69, II , früher Fried richstr. 9, II.

Massage — Fußpflege,
arztl . geprüft . Cilltz Bomersheim,
Nerostraste 5, 1. Tel. 4332._

. — » rtflest,
Eäte Bachmann,

Adolfstraße 1. 1. au der Rheinstr.

- MAWeze
mt  sei * aas « a*
4>Kch«cd. jqeiliuifngr. «-
Behcmdl. v. Frauenkeid. Staat !, gepr.
Mitzi Smoli » Schwallmch. Stt . 10» 1.

T LeWedene;
Gute Bertretuugru

von tücht. Kaufmann zu übernehmen
gesucht.

Off. u. M. 385 an den T« bl.-Berl.

Damen-Heimarbeit,
dauernde, vergibt . Muster gratis
gegen Einsendung von 5V Pf . für
Auslagen . Franke, Potsdam » Kcnfer-
Wilhelm-Straße 28.

etUinete KrirgermIMk
ob. Waise (auch aus OffizierSkreffen)
erhält unentgeltlich 3 sehr schöne, ur,-
möbl. Zim. mit Küche u. Zuhehör in
Billa in feinster Kurlage . Näheres
Kapellenstraße 26, 1, 9—12 Uhr.

Vermögende Damen
u. nutfii. Herren w. Heirat . Frau
Wagner, diskr. Ehev., Marktstr . 20, 3.

Minsted. junge Dome
sucht Bekanntschaft zwecks Heirat,
Briefe unter T. 404 an den Ta ^ l.»
Verlag. _ .

Einst gemeint.
Fräulein , 27 I ., en , hübsche Er-

scheinung, mit spat. Vermög., suck^
die Bekanntschaft eines älteren i.
situierten Herrn , Beamter , a. Witwer
in gesick. Stellung , zwecks Heirat.
Off. u. F. 2644 postlagernd Bierstadt,
Anonym zwecklos._

30  Mk.Mohnmg
zahle ich Demjenigen , der mir den
Aufenchalt einer jungen Dame , be¬
kleidet mit dunkelblau-seid. Kleid,
weißem Hut mit weißen Federn , hell¬
gelben Schnürstiefeln so nachweist, daß
ich sie treffen kann. Off . u. O. 76
an den Tagbh -Lerlag.
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3Bstitul Bottz SifcXfe
Ilmenau I. Thür. Prosp. frei. P84

Berlitz-Schuie
Sprachlehranstalt.

Lehrkräfte: Deutsche u. neutrale
Ausländer.

Rheinstrasse 32.
Für Gymnasiasten,

Realgymnas. u. Realschüler täglich
IV2 bis 2 Arbeitsstunden mit Nach¬
hilfe bei erfahr. Philologen, unter
dessen Leitung schon viele hiesige
Schüler das Klassenziel erreichten.
Monat 20—30 Mk. Genaue Angaben
u. K. 394 an den Tagbl.-Verl. erbet.

erteilt hochgcbild. Deutscher, der 25
Pahre tu England gelebt, privatim u.
tu Klassen. Offizieren der verbünd.
Armeen wird der Unterricht nnent-
«eltltch angeboten. Briefe erbet, unt.
U. 400 an den Tagbl.-Verlag.

Gebildete Dame
erteilt englischen Unterricht u. Kon¬
versation. Anfrag. erb. u. T. 3902
an D. Frenz, Wiesbaden. F19

Wer sich für den kaufm.
oder einen ähnlichen Beruf
ausbilden will, sollte dies jetzt
tun, da fortwährend Bedarf
an geeigneten Kräften vorliegt.

Bein
Wiesbadener Privat- f

Handelsschule.
1 Kaufm. Fachschule.

Rheinstrasse 11 «»
nahe der Riugkirclie.

Telephon SS » .
Moderne Handels-,
■Schreib- u. Sprach¬
lehranstalt v. best.

'Ruf mit vorzüglich,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

kegin» ncner Hanpt-Kurse
für Damen und Herren

(getrennte Unterrichtsräume)
am 1 . und 4 . Oktober.

Fünf., dopp., ital . u. amerik.
Buchführung mit Monats- u.
Jahresbilanzen, Gewinn- und
Verlust-Rechnungen Bücher-
abschl., Wechselieiire, Scheck¬
kunde, Postscheck- und Giro-
Verkehr, bürgerliches, gewerb¬
liches und höheres kaufmän¬
nisches Rechnen, Konto¬
korrent - Lehre, Bankwesen,
Stenographie,Maschinenschrei¬
ben auf dreißig Maschinen,

Korrespondenz.
Französisch, Englisch,

allgemeine Handelslehre, Ver¬
mögensverwaltung.

Schönschreiben.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern, dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
38j ähr. praktischer Erfahrung.
Nach Schluß der Kurse Aus¬
stellung von Zeugnissen und

Empfehlung,
massiges Honorar:

Monatl. Schulgeld bei 4- u. 6-
Monatskursen für ca. 150 mo¬
natl. Unterrichtest , nur 30 Mk.
Prospekte u. nähere Auskunft
gerne kostenlos zu Diensten.

Die Direktion:
Hermann Bein,

Dipl .-Handelslehreru. Diplom-
Kaufmann, beeidigter kaufm.

Sachverständiger,
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inh. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

Frau Anna Wiehert-Ritters¬
hausen, Pianistin,

ausgebildet am Dr. Hochschen
Konservatorium zu Frankfurt a. M.
(Methode Klara Schumann u. Prof.
Roth) erteilt gediegenen Klavier¬
unterricht zu mäßigen Preisen  _
übernimmt Begleitungen, außerdem
Mitwirkung als Solistill
in den Künstler - Abend - Konzerten.
Sprechstunde von 4—S Uhr Adel¬
leidstraße 61, I,

AMIS-«.Weit-
fürDamen

und
Herren

Nur

46 WWrG 46,
Ecke Moritzstraße.

Nächste Woche:
Beginn

neuer Kurse.
Bormittag-, Nachmittag- «.

Abend»Kurse.
Weforröers

Karrrerr-Abteifungerr.
Anmeldungen täglich
Inhaber und Leiter:
Emil Straus.

3
3

Klavier- u. Gelanmierritzt
erteilt

Lilli Ritter
Luxemburgstraße1, 1.

Sch nell. Borwär tsko mrnen garantiert.
An meinem Kursus zur' seiöftaafetfiauas
An eigenen« Me

Jöraien noch einige Damen teilnehm.
Beste Emips. H. Müller . Zuschneide-
Lehranstalt, Taunusstraße 29, 1.

f J
Bekanntmachung,

ift wahrgenommen worden, daß
die Eintragungen in die Fremden¬
bücher der Gasigste und Pensionen
häufig entweder überhaupt nicht oder
nur mangelhaft mid ungenau er-
wlgen. Unter Bezugnahme auf 8 6
der Polizei-Verordung vom 30. Zuli
1904 mache ich darauf aufmerksam,
dast die Gast- und Herbergswirte das
Fremdenbuch einem jeden Fremden
alsbald nach seiner Ankunft zur Ein¬
tragung seiner Personalien vorzu¬
legen und für die richtige und voll¬
ständige Beantwortung der im
ormular vorgesehenen Fragen zu
sorgen haben. '

Zuwiderhandlungen gegen diese
Vorschrift werden strengstens be¬
straft werden. *

Wiesbaden, 10. September 1915.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Polizei-Berordnung.

Auf Grund der 88 5 und 8 der
Allerhöchsten Verordnung vom 20.
September 1867 über die Polizei-
Verwaltung in den neu erworbenen
Landesteilen und der 88 143 und 144
des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
wird̂ nit Zustimmung des Magistrats
der Stadt Wiesbaden in Ergänzung
des 8 23 der Straßenpolizei-Verord-
nung vom 10. Oktober 1910 für den
Stadtbezirk Wiesbaden folgendes ver¬
ordnet:

8 1. Der Straßenhandel mit Obst
und Gemüse im Umherziehen ist auf
allen hiesigen Straßen und Plätzen
— mit Ausnahme des Michelsberges,
der oberen Marktstraße, sowie der
Kirch- und Langgasse— gestattet.

Die Verwendung von Fuhrwerk ist
hierbei erlaubt.

8 2. Zuwiderhandlungen gegen
diese Verordnung werden auf Grund
des 8 92 der vorbezeichneten Straßen¬
polizei-Verordnung geahndet.

8 3. Diese Verordnung tritt mit
dem Tage ihrer Veröffentlichung in
Kraft. »

Wiesbaden, 16. September 1916.
Der Polizei -Präsident.

I . V. : Welz.
Bekanntmachung.

In der Blücherstratze zwischen
Bismarckring und Scharnhorststraße
soll im Oktober 1915 mit dem Umbau
des südlichen Gehweges in Guß-
asphalt begonnen werden. Bis dahin
müssen alle noch fehlenden oder etwa
u verändernden
iie

netz _ . . _
leitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekannt-
machung des Magistrats vom 1. No-
vemiber 1906 über die fünfjährige
Sperrzeit für Aufbruch der neuen
Straßendeckenwerden daher die be-
teiligten Hausbesitzer und Grund¬
stückseigentümer aufgefordert, um¬
gehend bei den betreffenden stätdischen
Äauverwaltnngen die Ausführung
der noch notwendigen Anschluß-
atzbeiten zu beantragen. *

Wiesbaden, 17. September 1916.
Städtisches Straß enbauamh

rucksacfyen
für alle Zwecke, liefert in einfacher und
eleganter Ausführung zu mäßigen Preisen

cf)e([enberg’scfye
Jiofbucfydruckcrei

Langgasse 21 — Fernsprecher 6650 -JJ.

Tages -Veranstaltungen •Vergnügungen.
Königlich« Kcharrlpielst

Dienstag , de« 28. September.
189. Vorstellung.
Carmen.

Oper in 4 Akten von G. Bizet. Text
von H. Meilhac und L. Halevy.

Carmen. . . Frl. Bommer
Don Josd, Sergeant . . Herr Favre
Escamillo, Stierfechter Herr de Garmo
Zuniga, Leutnant . . . . Herr Eckard
Morales, Sergeant ■ . Herr Rehkopf
Micasla, Bauernmädchen Frl. Schmidt
LillasPastia,Jnh.einerSchenkeHr.Spieß
Dancairo Hr. v. Schenck
Remendadol̂ ^ Eggler . Herr Haas
Frasquita 1Zigeuner« Frau Friedfeldt
Mercddäs/ müdchen . Frl. Gärtner
Ein Führer . Herr Baumann
Soldaten. Straßenjungen. Zigarren-
Arbeiterinnen. Zigeuner. Zigeuii«.

rinnen. Schmuggler. Volk.
Anfang7 Uhr. Ende etwa IO1/» Uhr.

Rrstdeuz- Theater.
Dienstag, den 28. September,
Gastspiel des Intimen Theaters

zu Nürnberg.
Gastspiel Grete Alm.

Zum ersten Male:

Die Mitschuldigen.
Lustspiel in 3 Akten von Goethe.

Regie: Dr. Julius Thal.
Sophie . . . . Grete Ilm als Gast.
Anfang 8»/. Uhr. Ende 7 . 10 Uhr.

Ttialta-'Jhsater
Kirchgasso 72. — Tel. 6137.
Heut« Dienstag letzter Tag.
Auf der hohen Tatra(Galizicn).

Der Wilddieb.
Drama in 2 Akten.

Dramatisches Lebensbild
in 3 Akten.

Max will sterben, Komödie mit
Max Linder.

Bittere Liebe.
Humoreske.

Die neuesten Kriegsbilder!

5£eiclishallen.
Stiftstr. 18. » Telephon 1306.

Erste u. ält. BunteBühneWiesbadens
Versäume keiner das großartige

Weltstadt - Programm anzusehen!
12 der ersten Attraktionen] U. a.:

Alles lacht ! Alles lacht!
Clown Corell

in seinem unerreichten Musicalakt.
Helga « Dnett,

modernes Gesangsduett.
Oswald and Partnerin,
einzig dastehende Akrobatenszene.

Dschang Lian Sclieng,
Original Chinesen-Truppe.

Fred Mahnkc,
moderner Humorist.

Eintritt au! allen Plätzen 50 Pf.
Vorzugskartensind in allen Cigarren¬
geschäften , Friseurgeschäften und

Restaurants gratis zu haben.
Sonntags zwei große Vorstellungen,

Anfang 4 u. abends 8 Uhr.
Eintritt 30 Pf. — Militär 20 Pf.

Die Direktion: Paul Becker.

mephon-Tbeater
Taunusstr . 1.

Spielplan
v. 28. Sept . bis 1. Okt. 1915.

Zum ersten Mal für
Wiesbaden:!!Das verlorene ParaiM

Tragödie in 3 Abteilungen
von Rita Sachetto

unter Mitwirkung der be¬
liebten kleinen

Carmen Sachetto (9 J. alt ),
Leo Sachetto (7 Jahre alt).

Der Berliner Lokal-An¬
zeiger schreibt über diesen
Film, welcher in dem vor¬
nehmsten Berliner Theater
der Kammerlichtspielen zur
Uraufführung gelangte:

„Die Kammerlichtspiele
am Potsdamer Platz bieten
mit der neuen Tragödie
„Das verlorene Para-
d ies ' eine sehr interessante
Kunstschöpfung eigener Art
Die Handlung besteht aus
einer Reihe gleich lebenden
Bildern wirkender Szenen,
vielfach unter Anlehnung
an Werke alter Meister.
Herz und Seele finden dabei
hohen Genuß. Es war eine
schwierige , aber dankbare
Aufgabe, den Inhalt des
Stückes : Liebe, Eheglück,
Verfehlung der Gattin mit
dem Sohne des Gatten,Ver¬
stoßung , reuige Rückkehr
zur Stätte des einstigen
Glückes u. jäher Tod durch
die Hand des Gatten, derim
Seelenschmerz sein liebstes
Kunstwerk, das Ebenbild
seiner Frau, durch einen
Dolchstoß vernichtet und
gleichzeitig seine dahinter
verborgene Gattin trifft,
auf diese Art zu filmen.
DieHauptdarstellerin Rita
Sachetto  u . ihrlnicht ge¬
nannter, aber ebenbürtiger
Partner , haben damit ein
Meisterwerk zustande ge¬
bracht.“

Um Ueberfüüung des
Theaters bei den Abend¬
vorstellungen vorzubeugen,
bitten wir unsere verehrten
Besucher, auch die Nach¬
mittagsvorstellungen zu be¬
rücksichtigen.

Ferner:
Ein schönes auserwähltes

Beiprogramm, sowie
die neuesten Kriegsberichte
::: aus Ost und West :::
Am Klavier : Fräulein Mia
Kirschning vom Sternschen

Konservatorium Berlin.

Unter den Eiehen.
Täglich von 3‘/s bis 11 Uhr:

Künstler-Konzert
Bei ungünstiger Witterung finden
die beliebten Abend-Konzerto im

oberen Saale statt.

Kurhans zu Wiesbaden.
Dienstag , den 28. September.
Vormittags 11 Uhr: Konzert

des städt , Kurorchester3 in dar
Kochbrunnen-Anlage.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr;
Abonnemen ts - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Programme in der gestrigen Abend-A.

mumm
Dvtzheimer Str. 19. :: Fernruf 810.

Nur noch bis Donnerstag !Jf

KaLie Lorfset
und der großartige Spielplan.

Donnerstag, de« 80, September:
Abschied und Ehren -Ab « rd

für

Kcitie Loisset
mit extra gewähltem Programm,

sowie Abschied des gesamte« Künstter-
PersomUb.

Ab Freitag, den L Oktober:
vollständig neuer Spirlpla« .

U. a. Gastspiel von

Ada Francis,
genannt

..Die Lichtfee"
in ihren märchenhaften Darbietungen.

Nur Diestag bis Freitag:
Mit ErstauSührungsrecht!

(Ms Seiiensori
Lustspiel in 4 Akten.

Darsteller:
Gust av Waldau, KgL Hoftheater

München.
Hertha v. Hagen,  Kgl . Hoftheater

München.
Thea Steinbrecher,  Münchner

— Schauspielhaus.
Nikol. Albreeht, Münchner

Kammerspiele.
Jella v. Brunkow, Schauspielhaus

Leipzig.
Karl Meyland, Münchner

Kammerspiele.
Hervorragender

Miiaebaer Kanstfüm!
nebst vorzgl. Beiprogramm

U. a.:
„Du sollst nicht falsch 1

Zeugnis reden!“
Spannendes Schauspiel in Hg

3 Akten mit ^ .
ßudolf Schildkraut.

Gewöhnliche Preise.
Beginn der Vorführungen
um 4, 6 1/ * und 87 - Uhr.

Ab Samstag:

Duopol'
SieMspiele

’Wilhelmstrasse 8.
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